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Hierzu fünf Beilagen.

LageLruniliehau.
Das R c ich s m a r i n c a in l beabsichtigt, wie bereits

leyi geschehen , im Sommer eine größere Anzahl Marine-
issizicrc , Ingenieure und Steuerleute in der Bedienung von
tzustschissen ausbilden zu lassen.

»
Tie Aussichten sür Peterinäroffizicrc sind, nach

Mincilung des preußischen Kricgsminislcriums , augenblick¬
lich sehr günstig. ^

Ein Aufruf an das deutsche Volk zu einer natio-
ialen Spende für die Beschaffung von Flugzeugen wird
w den nächsten Tagen ergehen.

»
Tie Kohlenpreise sind am Freilag in London um

lv Schilling pro Tonne berunlcrgegangcn und betragen jetzt
SO bis 35 Schilling pro Tonne , je nach ihrer Qualität.

*
Tie Unruhen in den K ohlenrcvicren von Süd

Lancashirc haben mit dem Eintreffen des Militärs auf-
gehört.

Tie kriegerische Stimmung in ganz Ma¬
rokko gegen die Franzosen wächst in ganz bedenklichem
Maße.

*

Ter erste Tag der Debatte im englischen Unterhaus«
über die von Asquith eingcbrachtc H o m c r u l e - B i l l
nabm einen ruhigen Verlaus . Ter Text der Vorlage ist
noch nicht veröffentlicht worden.

-»
25 000 amerikanische Lokomorivführer werden in

een Ausstand treten , wenn die Lotmvcrhai dlungen nicht zu
«mem besricdigcndcn Ende kommen. >

Der Segenrug.
Tie nationalliberale Fraktion des preußi-

,lbcn Landtages bat ihre bereits angekündigtc Absicht in
Sie Tor umge/etzl und bei dem ZeittraToorstano der Partei
»en Antrag für den Allgemeinen Berrrctcrrag cingereicht,
das sie ebenso wie die Rcichslag - fraktion kündig durch alle
ihre Mirg . icdcr im ZeutralvorslemS vertreten sei . Man weiß,
daß dieser Antrag mi : den inneren Schwierigkeiten eng zu-
samincichängr , die seil Wochen die Nationa .lliberale Partei
erschüttern. Er stellt einen taktischen Gegenzug
der „ Altliberalcn " gegen dir junglibera-
len Bestrebungen dar , die in der Rcichetogsfraktiou
neuerdings stark zutage getreten sind . Infolgedessen ist er
duch nur als Eventualantraz gedacht : Falls die Reichstags-
fraklion auf ihrem Willen beharrt , wollen auch wir preußi¬
schen Landtngsabgeordnetkn durch einen gleichlautenden An¬
trag die hi,torische Gleichberechtigung beider Fraktionen
gewahrt wissen. Indessen , loclche Motive die Antragsteller
bewegt haben mögen : der nationalliberalc Vertreterrag
wikd Stellung zu dieser Frage nehmen nlüssrn.

Tabci wird dann auch der alle Streit wieder anfleben,
Sen olle Parteien in ihrer Entwickelung irgendwann schon' inmal durchzufechten hatten , ob das Schwergewicht in der
Parteiführung bei den Parlamentariern oder bei den Nicht-
Parlamentariern liegen soll. Wird der nalionalliberalen
Reichstagssrnktion und vielleicht gar auch den Landlags-
sratiionen Preußens und der übrigen Bundesstaaten das
Recht der Vertretung durch sämtliche Mitglieder im Zcntral-
borsiande zugcsprochen, so werden schon ihrer Zahl nach die
Parlamentarier ein erhebliches Uebcrgewicht über die nicht-
Parlamenrarischcn Führer im Lande erhalten . Dieser Zu¬
stand bildete im Beginn der Parteibildungen bei allen
politischen Gruppen die Regel . Erst in neuerer Zeit sind
Sic Satzungen der verschiedenen Parteien dahin reformiert
worden, daß den Führern aus dem Lande ein stärkerer
Einfluß in den Vorständen und aus den Parteitagen zu-
gebilligt wurde . So hat die Sozialdemokratie bei ihrer
letzten Revision des Parteistatuts die VcNreterzahl Vier
Reichstagsabgcordnctcn aus den Parteitagen stark einge¬
schränkt . und auch die Rationalliberale Partei hatte durch
ihre neue Satzung vom 20. Mai 1905 aus grundsätzlichen
Erwägungen nur die Vorstände der Reichstags - und preußi¬
schen Landstagsfraktion in den Zcntralvorstand hincingc-
nommen.

Für die Zurückdrängung des parlamentarischen Ein¬
flusses aus die Parleileilung sprechen in der Tat gewichtige
Gründe. Die Parteikörper bestehen aus der Masse der
Parteigenossen im Lande . Sic sind die eigentlichen Träger
der Paricipolilik , ihre politische Aussassuug und ihre po¬
lnische Kleinarbeit schasst erst die parlamentarischen Ver¬
tretungen im Reich und in den Einzclstaaten . Mögen nach¬
her die Abgeordneten der Partei noch so klug und fleißig
die Partei Interessen wahrnchmcii . die Partcigrundsätzc ver¬
treten : ohne ständige Fühlungnahme mit den Anhängern im
Lande, ohne stete Rücksichtnahmeauk deren Urteile und Stim¬

mungen hängen jene in der Luft . Ibrc Mandate lasse » sich
nur halten und vermehren , wenn die Masse der Parlcigc-
nossen, wenn die lokalen und provinziellen Organisationen
hinter ihnen sichen, in gleichem Schrill und Tritt mit
inarschicreii. Tcshalv müssen sie auch Gelegenheit crbaltcn,
aus die Parteileitung bestimmend einzuwirke» , in den Partei-
Vorständen stark vertreten zu sein.

Auf der anderen Leite können die Parlamentarier
ft'ir sich geilend machen , daß sie cs sind , die zu den Tages-
, ragen der Politik in den ^esetzgebenven .Körperschaften
entscheidende Ltelluna » ctim.' n haben . Für sie muß cs
deshalb auf die Tauer unerträglich sein , lvcnn die vor¬
liegend aus 'Nichtpartamcnlariern zusammengesetzten
Paneivorständ : andere Auf affungen vertreten und bekun¬
den , als die an der Schwelle der volttischen Macht sitzen¬
den Abgeordneten für richtig halten . Um dem v .' tziibeuaen,
fordern sie einen starken , ivenn nicht den überwiegenden
Einfluß anf die Parteileitung.

Man siebt aus dem Targelegten , daß die parlainrn-
tarischen wie die nichtpar .

'amcnrarischen Machlbestrebun-
gen Inside gute Gründe für sich haben . Tie Kunst oer Ver¬
enigung b-.sider Ansprüche wird eben 'oarin bestehen, dgß
durch das Organsianonsstatttt ein giftiger und gcrech. cr
Ausgleich geschütten wird . Das ist in Zeiten inneren Par¬
tei fri -. 'dens verhältnismäßig leicht und hal bisher noch
nirgends ernste Verstimmungen hcrvorgerufen . Wenn der
nötige Aus.gsiich aber in einer Zeit tieigehcnder Differen¬
zen erst geschaffen Iverden soll , kann las zu buchst un¬
angenehmen Folgeerscheinungen führen . Hosien wir . daß
der Mationallib . ro. en Piariei solche unangenchmcit Er¬
fahrungen erspart bleiben.

porttrscl-e? ^ agrsvrrlcht.
veurjekeL

Dir Venediger Monarchenzusammritkunfl.
Aus Rom wird dem „B . L .-A . " gemeldet : Ter Kor¬

respondent der offiziösen „ Tribuna * will mit einer Hoheit
Person im Gefolge des Kaisers in Korfu eine Unterredung
gehabt haben . Ter Betrcsscndc erklärte , daß der Kaiser
sich dem Reichskanzler gegenüber u . a . auch über die
Venediger Zusammenkunft cingcbend geäußert babe . Auch
vom türkisch italienischen Kriege sei gesprochen worden . Es
sei falsch , daß der Kaiser sich auf der Rückkehr nochmals mit
dem König treffen werde , da beide Monarchen bereits
alles besprochen batten . Durch die letzte Zusammenkunft
seien die deutsch italienischen Beziehungen noch herzlicher
und gefestigter geworden , als sic schon vorder waren . —
Zu dem gegen den deutschen Botschafter in Rom vom
„Matin * erhobenen Vorwurf , er Hab - vorzeitig Italiens
Friedcnsbedingungen in der Oeffentlichlcit bekannt gemachi,
nabmcn die gestrigen römischen Morgcnblättcr Stellung.
Sie erklänen die Aussassuug des „ Marin * sür vollständig
aus der Lust gegriffen und sür eine willkürliche Behauptung,
deren Absicht etwas zu durchsichtig sei Wen» eine Indis¬
kretion begangen wurde , so sei sic wahrscheinlich auf ganz
anderer Seite zu suchen , vielleicht auf italienischer , vielleicht
auch an anderer Stelle.

Der bayrische Jesuiten Erlaß.
Zum bayrischen Jesuiten Geheimcrlaß erfährt die „ Täg¬

liche Rundschau * aus sicherer Quelle , daß die treibende Kraft
zur Herausgabe Freiherr von Henling gewesen ist , der dar¬
über einen Ministcrratsbcschluß hcrbeigcsiihrt Hai . Es beißt,
daß der Ministerraisbeschluß über diese» Gcheimcrlatz aller¬
dings nicht einstimmig gefaßt worden sei . Interessant ist,
daß tatsächlich sämtliche Bundesstaaten von dem Gchcimerlaß
gewußt haben , ihm aber keine Bedeutung beilegten . Erst
durch das Vorgehen der Presse sind die Bundesstaaten aus
das Ungesetzliche des Erlasses aufmerksam geworden . Tat¬
sache ist ferner , daß der Reichskanzler am nächsten Sonn
abend in München mit dem Prinzrcgcnicn wegen des Ge¬
heimerlasses verhandeln wird.

Die nationale Flngzeugspende.
In den nächsten Tagen wird ein Aufruf an das deutsche

Volk zu einer nationalen Spende für die Beschaffung von
Flugzeugen ergeben . Seine Fassung ist dem Schriftsteller
Rudolf Herzog übertragen worden . Tas Protektorat über
die Spende übernimmt Prinz .Heinrich . An die Spitze des
geschäftsfichrcnden Ausschusses bat sich Olms Posadowsky
gestellt. Tie Verfügung über die eingehenden Mittet wird
dem Kaiser Vorbehalten . Man nimmt an . daß die bereits
in einzelnen Städten veranstalteten Sammlungen für Flug¬
zeugbeschaffung der nationalen Spende überwiesen lverden.

Reue Verfassungsverhandlungen in Mecklenburg.
Tie Verhandlungen über die VerfassungSfrage in Meck¬

lenburg , die schon so oft unterbrochen worden sind , scheinen
jetzt wieder in Fluß kommen zu wollen . Man meldet der
„Magdcb . Ztg ." darüber : Neue Verfassungs -Verbandliingcn
mit den Ständen kündigte in Schwerin bei einem Festessen
aus Anlaß de» Geburtstags des Grvßüerzoas der Staats»

uiiiiisrer Graf Basscwitz an . Er warf einen Rückblick ans
das abgclausenc Lebensjahr des Großhcrzogs und bezeichnere
es , aus die Reichslagswatsicn beziehend, als ein I,rv > des
„Umsturzes "

, lieber die Verfassne .gsjragc sagte er w .rt . ich:
„ In unserem engeren Varereandc bat die uns seil Jahren
beschäftigende große Frage noch nicht ihren Absch . uß ge¬
sunde» . Möge die Uebcrzcugung sich immer mehr Bann
brechen, daß die Lösung dieser Frage eine Staats n ol¬
iv en digkeit ist , so daß die weilerzuführendcn Verhand¬
lungen von Erfolg gekrönt werden .

"

Das sozialdemokratische Spruchkollegium,
das den Ausscblnß des Revisionisten und ttoloisialpolitikers
Gerhard H i l d e b r a n d aus der Partei beschlossen hat,
gleicht, wie die Begründung seines Urteils beweist, dem
Sprucukolleginm des evang -. lischcn Kircbenratcs in seiner
erstarrten Dogmatik wie ein Ei dein anderen . Ter „ Vor¬
wärts " berichtet jetzt über die langwierige Beratung des
Schiedsgerichtes , das schließlich mit vier gegen drei Stim¬
men zu dem Schlüsse kam , Hildebrand stelle nicht mehr aus
dem Boden des sozialdcmokralischcn Parteiprogramms und
sei daher aus der Parteiorganisation anszuschlicßen . Ge¬
gen das Urteil steht dem Betroffenen noch eine zweite Be¬
rufung zu , über die vom Parteitage entschieden wird . In
den Ausschlußgründcn heißt cs : „ Tic Verhandlungen , ganz
besonders die Tarlegungcn des Genossen Hildebrand , vor
dem Schiedsgerichte selbst baden ergeben , daß Hildebrand
die sozialen Forderungen des Parteiprogramms als offene
Fragen betrachtet baden will und lediglich den demokratischen
Teil des Parteiprogramms als verbindlich für sich anerkennt.
Das tritt auch an verschiedenen Stellen seines Buches „ Die
Erschütterung der Indnstricberrschast und des Jndustrie-
soztalismus * klar zu Tage . Ta zur Partei nur gehören
kann , wer die Grundsätze des Paneiprogramms voll an¬
erkennt, mußte aus tcn Ausschluß Hildebrands erkamck
werden,"

Günstige Aussichten für VeterinSroffiziere.
lieber günstige Aussichten sür Beicrinäroffiziere ist

in den B . rliier Blattern folgendes zu lesen : Bei der
Wahl eines Bcru 'cs ist der vsinweis darauf von Interesse,
daß augeiibüciiich eine Osfizierslaufbahn in nuferem
Heere sehr günstige Aussichten Ml , die . Laufbahn der
Veterinärofsizicre . Vom Kriegs Ministerium erging bereits
an die berittenen Truppen ein Hinweis darauf , daß die
Sludiewneen der Tierarzneikunde , die als Einjähriasrci-
willige diene » , auf diesen für sic günstigen Umstand

"
auf¬

merksam g : macht werden sollen . Tic Laufbahn der pri¬
vaten Tierärzte bietet bekanntlich augenblicklich wenig
günstig : Aussichten , da das Angebot größer ist als die
Nachfrage , die Studierenden der Tierarzneikunde tun
darum gut , sich einem Feld zu widmen , aus dem sie sich
mit größerem Eriolo beräliecn können und daß auch
größere Annehmlichkeiten bietet . Die Soldverhältnisse der
Veterinärosiiziere sind sehr günstig zu nennen , .da si . mit
denen eer Saniläisvjsi,ziere gleichstehen. Tic Veterinäre
und Lbcrvetcrinärc beziehen Gehälter von 1700 bis 2400
Mark und Wohimngsgeiö nach Trif IV ;

" die Stabs - und
Lberstabsveterinäre bis .5000 Mk. Gehalt und 'die Kvrps-
stabsvelerinäre 65 .52 Mark . Tie Ausbildung zu Vsttersiiär-
osfiziereir isc mit wenig Ausgaben verbunden , so daß sehr
viel günstige Momente zur Ergreifung dieses Berufes be¬
stimmen können.

Der kranke Papst.
Aus der Villa Malta soll die private Mitteilung nach

Berlin gelangt sein, daß das Befinden des PapslcS Pius
mehr zu wünschen läßt , als durch die vatikanischen Offiziösen
zugegeben wird . Im vergangenen Herbst allerdings , als die
Kunde von schwerer Erkrankung des preisen Kirchensürste»
in die Well ging , sei die Unpäßlichkeit wcniger gefahrdrohend
gewesen. Tic Unbilden des Winters aber hätten , zumal
bei der Weigerung des Papstes , sich Schonung auszucrlcgen,
das gichtische Leide» so verschlimmert, daß mit der Möglich¬
keit verhängnisvoller Komplikatienen , wie Herzschwäche, ge¬
rechnet werden müsse . In katholischen Kreisen Teutschlands
zeigt sich denn aucb lebhafte Bcunrubigung . Man erinnert
sich aus der Krankbciisgcschichtc Leos XIII . , daß die bös¬
artige Natur von dessen Leide» erst zuletzt cingeräuml wurde,
als es keine Rettung mehr gab und lediglich die zäbe Natur
des bochbetagtcn Patienten die Katasiropb : verzögerte . DaS
Schicksal des ehrwürdigen Oberhauptes der römisch katholi¬
schen Kirche begegnet auch bei den Angehörigen anderer Kon¬
fessionen achtungsvoller Teilnahme.

Huslrma.
Die Homrrule Bilk

London , 12 . April . Wie bäufig i ». Fällen , wo etwas
mit außerordentlicher Ausrcgiuig erwartet und die Span
nung durch langes Zuwartenmüssen noch genährt wird , sich
dann Hintertür eine gewisse Entt . lischt » ng cinstclu,
so riesen auch die Borlage und die Eftlsiiorungsredc des
Minitterpräst - evre» eine gewisse Enttöusclnnia vervor und
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»war del den Freunden de ' Kabinett ? . Es ist noch zu
früh , die Bill zu kritisieren, di : sich in ihren verschiedenen
scheinbar widersprechenden Bestimmungen noch nah ! recht
übersehen lässt . Tic Debatte der erstes ' Lesung wird nächste
Woche fortgesetzt werden , wenn die Bill a»tch im Drucke
versiegen wird . Erst dann wird es an der Zeit sein, sich
eingehender mir ivr zu beschäftige» . Natürlich lässt sich
vorläufig nicht adscven. ob das » avinett » nt seurer Home
Rule Bcll durchkommen wird ES ist kogar als wahrschein¬
lich anznsehen . daß da » Haus der Lords auf Betreiben
der Opposition >m Utuerbause das t . csep ablebncn wird.
Es bliebe dann der Negierung nichts anderes übrig , als zu
versuchen, die Bill noch zweimal in» Unterhause durch;» -
bringe », was nur in zwei Zessionen geschehen kann. Tabet
bliebe es immer noch fraglich , ob die Negierung nicht bis
bahn , schon gestürzt wäre . Die irischen Nationalisten Haber»
sich osien mit dem , was ihnen die Negierung anbot , zu¬
frieden erklärt . Nedmond, ihr Sprecher , sagte in seiner
Rede , daß er die Bill als eine unbedingte Erfüllung aller
irischen Wünsche betrachte . Die« überraschte einigermaßen,
denn vor einige » Monaten hielt der irische Abg . Dillon
« tn« Ncd « , in der er erklärte , daß die Iren schon mit einer
halben Maßregel zufrieden seien, denn dann würden sie
alles erreichen, was sie noch haben »vollen . Dok Redmond
nicht unbedingt anerkannter Führer der Iren ist , wäre eS
durchanS nicht unmöglich , daß die irisch: Nationalversamm¬
lung sich anderen Sinnes zeigt und ihn desavouiert.

Unpoimsäiesr
Die Methhlalkoholvrrgiftuugen vor Gericht.

IX.
Berit » , 12. April . Die heutige Verhnadlk . tg kn dem

Prozeß gegen Scharnrach und Genossen wegen der Methyl-
alkoßoldergifmngen zeigte das alte Bild : Umfangreiche Be-
wcisanträg ^ seitens der Berteidigung , Reibereien und Zu¬

sammenstöße zwischen Verteidigung und (verichtshof und
zwischen den Verteidiger » untereinander , sowie zwischen den
einzelnen Angeklagten . Gleich zu Beginn der Sitzung stellte
R .-A. Tr . Werthauer den Antrag , den Oberregierungsrat
Bucchcr au » dem Reichsschatznmr zu laden und ihn darüber
zu vernehmen , ob in maßgebenden Kreisen die Giftigkeit
des Methylalkohols bekannt sei . Verteidiger Tr . Zaxfö
beantragte , einen Eitemikec Jost aus Tuisburg als -Lgch-
versrändtgen zu laden , der lange Zeit eine Holzdestillation
gehabt und Holzgeist, d . h . Methylalkohol , zu Genüßzweclen
nach England ausgeführr habe . In den Nachrichten für
Handel , Industrie und Landwirtschaft , die vom R .sichsamt
des Innern l-erauegegcden werden , sei auch in der Nummer
vom 2 . Avril 1Ü12 nütgeteilr , daß mit Trinidad eine Zoll¬
tarifveränderung eingetreten sei , insosern , als Methilalkohol
ausdrücklich als Spirituose und trinkbar bezeichnet Werda
Es wird sodann

'eine R "ihe von Zeugen
'vernomiklen,

"die
von Zastrow Sprit bezogen haben . Ter Zeuge Pcyau hat
bei Zastrow am Weihnachtsabend eine Bowle getrunken,
die, wie Zastrow angab , mit Scharmachschem Sprit zubc-
reiiet war . Ter Zeuge gibt an , daß ihm die Bowle sehr gut
geschmeckt habe . Tie Witwe des angeblich insolge Methyb-
alkoholgcnusscS verstorbenen SchassnerS Schneider gibt an,
daß ihr Mann am Wrihnachlstagc einen Rollmops gegessen
und dazu ein Glas Schnaps ans der Gastwirtschaft Flamm
getrunken habe , der . wie der Zeuge Gastwirt Flamm angibt,
aus Scharmachschem Sprit hcrgcstellt war . Ter Postschaff¬
ner Schneider ist am Tage darauf unter heftigen Krämpfen
gestorben . Verteidiger Rechtsanwalt Bredereck stellt im
Anschluß hieran wieder fest , daß nur durch den Zutritt von
Säure der Schnaps giftig wirke . Auf Befragen des Ver¬
teidigers Tr . Jasss gibt der Sachverständige Wolfs an,
daß es wohl möglich sei , daß Sprit billiger verkauft werde,
als es gesetzlich zulässig sei . Es kommt vor , daß Sprit auf
dem Seewege aus Rußland nach Hamburg komme mit der
Bestimmung , wieder übers Meer exponiert zu werden ; hier¬
bei werde vielfach Sprit in den für den Innenhandel be¬
stimmten Hamburger Hasen geschmuggelt und im Jnlande
dann billiger verlaust . Als der Verteidiger Rechtsanwalt
Dr . Werthauer noch einmal seinen Amrag wiederholte , den
Oberregierungsrat B uccha zu vernehmen , bemerkt der Vor¬
sitzende , das Gericht müsse sich erst schlüssig machen, ob der
Sachverständige zu laden sei , woraus Rechtsanwalt Wert-
Hauer erklärte , daß das ein Rcchtsirrtvmn des Vorsitzenden
sei. Ten » wenn die Verteidigung die Ladung eines Sach¬
verständen deamrage , so habe das Gericht die Pflicht , diesem
Anrrage auch stattzugeben . Vorsitzender : Wer soll denn
überhaupt »och geladen werden ? Verteidiger Dr . Wert-
Hauer : Ich mutz demnächst wabrscheini ch bitten , alle Zeugen
und Sachverständigen noch einmal zu laden . Rechtsanwalt
Breedereck verlangt die nochmalige Ladung des Neben¬
klägers Lrnmann . Ter Vorsitzende erklärt , daß dies schon
geschehen sei , daß aber der Nebenkläger nicht ausgefunden
werden könnte. Die Verteidiger Jaff .- und Dr . Werthauer
beantragen nunmehr , ihre Mandanten Meyen bezw . Schar¬
mach ans der Haft zu entlassen, sowie die Kaution des
Angeklagten Table freizvgeben . Dr . Werthauer weist auf
den Fall des Margarincfabrikanten Mohr hin , der , trotzdem
ihm der Tod von 150 Menschen zur Last gelegt war . sich
immer auf freiem Fuße befand . Das Gericht lehnt die
Haftcntlassungsanträge ab , beschloß aber , den Oberregir¬
rungsrat Buecsta als Sachverständigen zu vernehmen . Dann
wurden die weiteren Verhandlungen auf morgen vertagt.

Kur äem Srohhenrogtum.
ARLdruck unk«r«r mir K»rr «spond «>ni ^cheii »ersehen «« Vr1s><n«lber1ch1tz

N »» r mit genauer LueUenangav« -eftarrei . Mitteilungen und Bericht«
L»er .«taie Vorr. mmruH« üntz der Aedaktion iter « Willkomm«".

VlVevburg, lS . April.
» Militärische Personalien . Der Kadett Lueder

wurde nn Lldenburgischen Infanterie -Regiment Rr . S1 als
charakterisierter Fähnrich angesiellt.

* Zu dem bevorstehenden Engagement von Rudolf
Christians als stellvertretenden Direktor und Darsteller des
Leipziger Schauspielhauses erfährt di : „B . Z . ' , daß das
unter der Leitung des sehr schwer erkranktet» Direktors
Anton Hartmann stehende Leipziger Schauspielhaus
nach Ablauf des nächsten Spieljabres , also ab Herbst 1913,
in eine Aktiengesellschaft . Deutsches Theater in Lcipzig"
umgcwandelt werden soll . Herr Kunze von der Leipziger
Over interessierte namhafte Persönlichkeiten für das Projekt
und »rat auch an Rudolf Christian mit dem Anträge heran,
als künstlerischer Beirat , Lderregisseur Darsteller und stell-
hxxzxetender Direktor mit ihm zusammen »u arbeiten . Das

Engagement ist noch nicht perfekt, dürfte aber schon in den
nächsten Tagen abgeschlossen werden.

* Manöver de» 10 . Armeekorps >m Jahre 1912. Ueber
die Herdslüdungen des 10 . Armeelorp » in» Herbste 1912 sind
folgende Besiuumnngr » erlassen: Tie Brigademanöver sin
drn in zwei Parteien , und zwar de» der 19 . Tivision am
6 ., 7 . und 9 . September und bei der 20. Tivision am ü . , 0.
und 7 . September statt. Die Tivisionsmanöver , ebeusalls
in zwei Parteien , finden bei der 19 . Division am 10 . , 11 .,
13 . und 14 . September , bei der 20. Tivision am 9 . , 10 . , 12.
und 13 . September statt. Ihnen schließen sich die KorpS-
manöver am 16 . , 17 . und 18 . September a» , die auch in
zwei Parteien abgehalten werden . Ter 14 . September ist
für die 20. Tivision Marscklag . Die anderen Tage zwischen
den einzelnen Hebungen sind Ruhetage . Tie 38 . Infanterie-
Brigade führt der Kommandeur der 20. Feld -Anillerie Bri¬
gade . Ter 19. Division wird die 2 . und 3. und der 20. Di¬
vision die 1 . und 4 . Kompagnie des Hannoverschen Pionier-
Bataillons Nr . 10 zugeieilt . Das Uebungsgelände wird be¬
grenzt durch die Linien im Süden Wolssbage , Elbingerode
i . H ., im Osten Hessen , braunschweigische Landesgrenze bis
Parsau (nordöstlich Norsscidc , Brome , Hanum und Töhre ) ,
im Norden Bodenteich , Unterlüft und im Westen Eisenbahn
Unterlüß , Celle, Lehrte , Orte Evern , Lesse , Alt Wallmoden
und Hohausen . Für die Brigade und Tivisionsmanöver
ist der 19 . Division der südliche und der 20. Division der
nördliche Teil des Uebungsgeländes zugeirilt , die Tren¬
nungslinie bilden die One Barbecke, Braunschweig , Scheppau
und Grasleben . Dir im Uebungsgelände liegenden Gebiete
des Bezirks des 4 . Armeekorps (Magdeburg ) sind frcigegeben
bis auf Wernigerode a . H . , das nicht belegt werden darf.
Da die im Norden des Manövergeländes ihre besonderen
Hebungen abhallende 20 . Division am 14 . Marschiag hat , so
dürsten die Korpsmanöver , wie bereits vor einigen Tagen
berichtet, im Süden des Geländes staitfinden.

* Die Vorstellung des Zanberkünftlers in der Longier-
Halle war gestern abend gut besucht Die Vorführungen
gefielen allgemein sehr , namentlich die schwebende Dam « ,
die bis zu zweieinhalb Metern emporstieg . Das Publkum
erwies sich sehr dankbar und klatschte wannen Beifall . Heute
und morgen werden noch Vorstellungen gegeben.

* Der Stand der Bohrungen lm oldenburgisch. preußische«
Grenzgebiet ist , wie verschiedene Zeitungen gleichlautend be¬
richten, diesseit wie jenseit der Grenz« ein solcher , daß man
schon jetzt , wenn nicht alles täuscht, eine Jndustrieentwtckelung
als sicher eintrctend voraussetzen darf . In der Nähe der Stöl-
tingschen Ziegelei im Dämmer Bann ist in einer Tiefe von 245
Metern eine etwa 11 Meter mächtige Eisenerzschicht von nahezu
SO Prozent Eisengehalt erbohrt worden. Die Schicht ist von
der Osnabrücker Georgsmarienhütte zu den üblichen Jörder-
preisen angelauft worden. Die hiermit geschaffene Lage hat
dazu geführt, daß die genannte Hütte daran gegangen ist, auf
eigene Kosten erneute Bohrversuche einzuleiten. Daß dieses be¬
deutende industrielle Werk sich der Sache angenommen hat und
selbständig in der Folge Vorgehenwill, darf in günstigem Sinne
für die zukünftige Entwickelung der Dinge auSgelegt werden.
Uebrigens haben die neuesten günstigen Erscheinungen, die sich
als Vorboten einer werdenden Bergwerksindustrie deuten lasten,
bereits die Bodenspekulation auf den Plan gerufen, die dabei
mühelos große Summen verdient. Die Bodcnpreise sind teil¬
weise ganz bedeutend in die Höhe gegangen, im Durchschnitt
um ein Drittel , und zwar in der Hauptsache erst im Lause der
letzten Monate . In dem nachbarlichen preußische » Bohmte ist
das erste Kohlcusloz durchteuft worden . Damit ist eine erste
Hauptarbeit getan. Die bisherigen Schwierigkeiten, die in
erster Reihe durch den Schwemmsand usw. hervorgerufen wur¬
den, sind glücklich überwunden worden , so daß nach Erreichung
der jetzigen Teufe von 27 Metern die Arbeiten rascher vorwärts
gehen dürften. Insgesamt wird in eine Schachtliefe von 110
Metern gegangen werden.

* Ueber Kultur und Kunst in Sizilien spricht heute abend
<7 .30 Uhr ün Seminar ) Dr . v . Graevenitz zu Licht¬
bildern im Äunstverein . Mit diesem trefflichen Vor¬
tragenden — Len Besuchern der Kunstabende schon vor¬
teilhaft bestaunt — .schließt die diesjährige M.eih« der
Monnementsvorträae ab . Es hirachen in diesem Wintrr
hier Prof . Ries . Tesiau . über Geschmackskultur . Direktor
Dr . lsauerlandt. Halle . über Realismus und Idealis¬
mus in der Darstellung . Geheimrat Henry Thode über
Franz von Assisi und Dr . Redslob über Kirchhofs¬
tu nsr. Dr . v. Graevenitz hielt gestern abend in Osna¬
brück einen erfolgreichen Bortrag.

* Das Reger -Konzert, das am Dienstag hier stattfindet,
bedeutet wieder eine Art Ereignis für Oldenburg . Außer
einer Bach - 'Nnmmer Stehen nur Komposirionen Negers aus
dem Programm . Die solistische Milwirckung de« berühm¬
ten Komponisten und seine Unterstützung durch Frau vqn
Rhyn und Hugo Lechen , sowie unseren Oi^ anisteu Ahvarth
geben dem Abend das Gepräge eines musikalischen Fest¬
tages.

* Im Lappa « sind neben den Skulpturen von
EmilRob . Jungblut Bi .der von Prof . Langhorft-
Müncheu ausgestellt , Porträt » von Mitgliedern des Hofes
und der Hofgesellschaft . Prof . Langhorst hat die letzten
Monate hier fleißig gearbeitet und eine ganze Reihe von
Porträtaufträgen erledigt.

* Di« Ursache der abnormen Witterung hat in der
Nachwirkung der ungewöhnlichen Baromelerdepressionen,
die in den letzten Tagen vom Ozean über die Ostsee hinweg-
gezogen sind und dabei so viele Unwetter aller Art und
Zchneestürme mit sich brachten , ihren Grund . Zurzeit
scheint es , als ob die Krisis sich ihrem End« naht , das
Barometer beginnt zu steigen, der Wind Ivelft mehr aus
Norden . Wenn diese Entwicklung der Wittcrungsgestaltuilg
nicht abermals durch neue ozeanische Tepressionen unter¬
brochen wird , so dürfte es zwar vorläufig noch ziemlich
kalt bleiben , dabei aber nach den vielen Stürmen der
letzten Tage schönes und vor allem ruhiges Wetter geben.
Tue Berliner Wetterwatte urteilt über dos Wetter der
nächsten Tage dahin , daß wir wohl noch mit empfind¬
lichen Nachtfrösten zu rechnen Paben werden , wenn
auch die Tagestemperatur eine immer höhere
werden wird.

* Dem desertierten und zur Schwadron znrückgebrachten
Dragoner Grabenstedt , der mißhandelt sein soll, sind beim
Nächtigen nn Freien reibe Beine erfroren ; cr ist deshalb
wieacr zum Lazarett gebracht worden

* Eine neue Prolin Methode . Unter dem Titel »A b
lolrrt « Treffsicherheit apf her Atolle " Ist

don Siegfried Eher Hardt (bei Adolf Aürstner . Be»
Nn ) ein »euer Werk erschienen, das um so größere » In¬
teresse Hak , als der Vater , der hier auch vorteilhaft p«.
kannte Gvby Eber Hardt, schon mit einer neuen Vst.
rl ode Aussehen »lactue . Hofkonzettmeiiter Max Grün-
bera spricht darüber im , .B Lok . - Anz ' wie folgt : „Zn
den letztvergangenrn Jahren ist kein Mangel -gewesen an
neu» rscdieneuen Sludienkverken , die sich mit der Erlan-
»'.»>« resst . Ausgestaltung technischen Können » aus der
Violine beschäftigen , die alle vrstrebl sind , die Studieren-
d . n zu einer möglichst eiiiwandireien Beherrschung sstr . »
Instrumente » i,u erziehen . Es ist ja auch erklärlich , dqß
best den großen technischen Anforderungen , die die moderne
Musik an dir Ansführenden stellt , Mittel und Wege ge¬
sucht werden , die sicher unö in relativ kurzer '. aZ„
ftil ren , diesen Forderungen genügen zu können . Eine ganze
Reihe ausgeoehnler oder kürzerer Untrrrrchts-
werke ist entstanden , denen ein erheblick>er Wert
zuzuerkennen ist ; bei manchen ist allerdings der vielver.
sprechende Titel das Beste. In der einschlägigen Literatur
findet man Versuche nach jeder Richtung , sodaß man meinen
könnte, es wäre kaum noch . Neu " zu sagen . Und doch
wird dem obengenannten Werke Eberhardl » zugesrano. n
werden müssen, daß es das Problem der Treffsicherheit aus
der Violine von einem neuen Gesichtspunkte aus betrachtet.
Dieser Gesichtspunkt ist aber nicht nur neu — neu wenig-
stcns für viele Geiger — , sondern nach meiner Meinung
auch der einzig richtige . Ich bin davon überzeugt , daß
alle bedeutenden Geiger diese Methode — bewußt oder
unbewußt — bereits praktisch ausübe,i . weil sonst die oft
bewunderte Unfehlbarkeit der Technik nicht möglich wäre.
Was die glückliche Veranlagung hervorragender Künstler
instinktiv richtig ersaßt , ist jedoch den meisten Studierenden
in seinen Konsequenzen unbekannt , und es bleibt ein Ver-
dienst des Verfassers , die Basis und bei Weg zur Erreichung
der jedem Geiger nötigen Treffsicherheit dargestellr , sowie
sowie die Mittel zur Erlangung derselben geboten zu ha-
den . Der physiologische BewegiingSvorgang ist im erste »,
theoretischen Teile seyr anschaulich und überzeugend var-
gestellt. Der Text ist klar und durch Zeichmmgen allgemein
verständlich gemacht. Die praktischen Anleitungen de« zwei-
tcn Teiles bieten eine Fülle geeigneten Materials , das bei
verständiger Verwendung sicher vam Ziele führt .

-
* Die Kunstausstellung des Kunllvcreins , die morgen

eröffnet wird , bringt interessante Studien und Zrichrnntgen
Oldenburger Künstler , die zumeist Mitgliedes des Ol¬
denburger K ü n st l e r b n n d cs sind, so von Bakenhus,
Sieht - Freystedt , Heckel , Lchmiot Rottluff , Emma Rittc : ,
Anna Mariens , Anna Liszt, Kate Gcrdes . Bettd Listen.
Helene Lang « , Hermine Schmidt , wm Tieck, Morissc , Zieger,
Degode , Diers , Kempin , Larsen unv von Wicht. Tie
Ausstellung ist sehr sehenswert.

* Ter Zoncntag der LldenSurger Gastwirte ist mit Rück-
sicht aus die Wahlen aus MoMag, den 29. April , verschoben
worden.

* Im Residenz!ekler findet am Sonnabend und Sonntag
Danncberg Konzert statt . (Siebe Inserat .)

lveltervopfterssgr lür Sonnlsg:
Milder . Wechselnde Bewölkung . Meist schwache wesk

liche Winde . Verbreitete leichcc Niederschläge.

x». Sande , 12. April . Heute vormittag etwa um 9 Uln
geriet Las im Kehlköpken «Bezirk Avm > bclcgcnc, der Wirwc
Weinberg in Neustadtgödens gehörige Häuslingsbans
(das sog. Hexenhaus ) in Brand. Ta - Hans , welches
übrigens schon ziemlich baufällig war , brannte voll¬
ständig nieder. Bewohnt wurde es von der Arbeiter¬
familie Lottmann, die erst vor einigen Tagen eingc
zogen war . Das Feuer griff rasch nm sich, und ein kleineres
Kind , welches nicht schnell genug hinavsgebrachr werden
konnte, erlitt ziemlich erhebliche Brandwunden . — Ter vor
eitrigen Tagen herrschend« starke Sturm hat auch hier arge
Verwüstungen angerichtet. Tem Proprietär B . wurde
«ine noch fast neu« Ganenmauer vollständig umgewelst . Tas
Dach des Schulgebäudes wurde stark beschädigt. Auch sonst
wurden sehr viele , hauptsächlich freistehende neuere Häuser
vom Sturm arg mitgenommen , sodaß die Tücher vollständige
Löcher aufwiesen . Vielfach geriet auch des Nachts das aus¬
getriebene Vieh in die Gräben.

* Wilhelmshaven , 12 . April . In Wangeroog sollen tn bei
letzten Woche verdächtige Personen sestgehalten worden sei», tn
denen man Spione vermutet , die die Befestigungsanlagen aur-
kundschaftenwollten. Es ist eine strenge Untersuchung eingelei¬
tet. — DaS Fort Altona bei Sengwarden ist stark müitä-
rtsch besetzt worden. ES sind zahlreiche Posten ausgestellt wor¬
den, um ein Betreten der Fesiungsgelände zu verhindern.

vsueste Nachrichten unü letzte
vepesrhsn.

Aufstand in Maroklo.
Pari «, 13 . April . Die Madrider Zeitung Imperial meldet

über Tanger aus Marokko allgemeinen Aufstand des Angad
und Bohvogebiets gegen den Sultan . Sämtliche von Fez letzt-
hergestelllen Drahtverbindungen na» dem Osten Marokkos sind
zerstört.

Korst,
Korfu , 13 . April . Nachdem an verjchievcnen Steile»

Korfus nach dem Osterfeste die Grabungen in Angriff genom¬
men worden waren , sind gestern bemerkenswerte klassische
Altertümer zu Tage gesörderi worden . In Gegenwart des
Kaisers wurde ein Teil eines Fußbodens cincs allgticchi-
schen Hauses aus dem 6 . Jahrhundert v . Ehr . freigeleg«. das
nach den Vorgefundenen Kohlcnrestcn abgebrannt und «singe-
stürzt war . Das Prinzenpaar August Wilhelm beteiligte sich
lebhaft persönlich an den Grabungen . Ter Kaiser sprach
sich über die neuen Funde sehr erfreut ans.

Streik der Stuckateur« .
Berlin , 13. Avril. Tie Einigungsverhaiidlmigen zur Bei¬

legung des Streiks der Stuckateure, die gestern vor dem Ge-
werbegricht stattsanden, sind gescheitert , uns zwar an der prin¬
zipiellen Frage der Verkürzung der Arbeitszeit von Ss - ^
8 Stunden.

Tie beiden Reich »kanzlcr.
München , i .".. April . Nach den letzten Nachrichten

wird der Reichskanzler don Bechmann - Holllrca heul .' nach-
mittaa in München einen Besuch bei dem Ministe rpräjv
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Arrtderrn von Herüing , nicht aber deim Prktttz.
Menten macker«

Wahnfinnigrr Geistlicher.
London , IS. April . Der Geistliche Santuel Henry , der

kn Februar clnen Revolverschutz auf der Galerie de« Un
«erhauses ln London abseuertr , ermordete in der letzten
« acht in seiner Wohnung zu Moreiin feine Gattin , indem er
ihr mit einem Rasiermesser die «fehle dnrchsctmiit. Dann
f» ob er sich eine Kugel in den Kops. Seine Berlepung gilt
nicht als lebensgesäbrlicb . Schon bei der Schießerei un
Unlerhausc wurde Hcnrn für geistesacstört erklärt.

» ermilchte Depeschen.
"

Petersburg . l . i . Aprtl . Auf dem Okaflim in der
« äke von Rjasan schlug wälircnd Le .' lk '. sgangee ein Boot
mit zwanzig Jniiö - .i um Alle lenviir » . dalumer ein
« eisriich . r mit Pialmenlängern . die einer Beerdigung
«ulrcn erlranien vor den Augen zagl reut .ee Zuschauer,
die wegen de» Eisgang » leine Hilfe leisten konnten.

Berlin , 1Z Lpril . Der ehemalige Leutnant von Wolf
ram - dorf mutzte sich gestern unter der Anklage der schweren
Urkundenfälschung in 27 Fällen vor der 10 . Siraikammer des
Landgerichts l verantworte » Ter Siciatsanwalt bcamragü
gegen den Angeklagten .3 Favre Zuchthaus . Da :- Urteil
lautete auf 1 Fahr Gefängnis.

Rewyork , 13 . April . Tie Begründerin de » amerika
NischenRoten kreuze» , Elara Barton , ist geswrven

ZSitterungsvesLachtlmgen in z- kdenSurg
von A . Schulz , Hvs-Oviilei

719r « : »>" ««- Lnsltemperalur
Monat *<. Sl, w« wqiu

12. April 7Uhrnm. -s- 8.2 . 72 .2 ir . April 8.8
IS. Ll : ril k ilhr vnu -j- 3. 1 771,7 13. Avril -
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»einige llein Hut ^
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aueschtag. Leb«: ». Nieren»
leiden. Wcmeriuchi. Hämor¬
rhoiden. Blutandrang
nach dein Lops . Zeltleittg
lei, sind v,l Foige e. iä,l «a,t.
Blulmtichung . — Bewahrt
haben Uch

Apotheker r» ai - s »
antirhenmatischer

Vlutreiniquugbtee
Nr ItlOi .Pal . » l .dc -u 3/
u Qostrln - VlNsn
Nr . 1 .50 > Sltmchi . » I .30. k

Echt ndaltl . i . all . Apoth . s. i . tz
Rats - » . Hirsch Apotheke.

AurbruStttk t̂r. I» icudern ' >
Sin schweres , reinfarbtge«
Bullenkalb,

hervorragender Abstammung,
best , geeignet zur Zuckst.
Bürgertelde . Raubedorstweg AI.

Radfahrer - Verein
: : „Germania"

Lvsioslv » .
tzlm Sonntag , den 14 . April:

Skl - I,
«m Berein -Uokal „Nrunewald " .

Hierzu ladet höütchs , ein
Der Vorstand. H - ttuhlm « » ».

lliinLt - Vereill

von Herrn De . » ravouitz-
Frrlbnrg , über:

AMru . Üiliililj « § ililitll
am

Na U . Arni IM,
abend- 7 >, Uhr,

»n der Aula des Lomipar «,mit Lichidildern.
(Zünsler Borirag im Abonnem .)

Ti « Abonnenten sind im Besiiz
ihrer Karlen.

viptrittostarteu für I ..50 . «/,
l .00 du k, nn der kasic und
m der Ltalllng 'schen Bucbiianv
ung iTheaierwalli , wo auch der

Beitritt zum knnslvrrrin an-
gem »lb« ! werden kann.

lllWM 8kl ! !ilm !l «!l
L1svsII »o ^ .

Soantag, de« 14 . April:

"
Lai !

"
2

des Gesangverein«
SZülrl^Smüir!! „8M»!s

".
Ansang L Uhr . — Einiührrrngen

gchailet.
Ter Vorstand.

Loge .Lichhoert'
LvsrsHvo.

Am Sonntag, de« 1 -4. April:

im Lokale
»Zur fröhliche« Wiederkunft"

Hierzu laden sreundllchst «in
Der Vorstand
Kr. Wachtrndorf.

I^ susnbl 'ol «.
Sonntag , den 14 . April:

»srurrelfshtt,
tvozu sreundlichst einladel
Saftwirt Aieyer . Fr . Wileks

NUekvflLavkvn,
IN Sück «rm »pp«n,
II küeksi -trLg «r,

küciierrismsn,
frM,,1üekA »»vf>«n,
stbfkmappsn,

Ilm 8lvereiii.

^ ^ kostet ein l altbarer
o 0 « derer

Knaben-
— ^ Tornister H

7aVa7»7 Mrikl, «MM.
- ttge - r . Motteustratze reo.

w. Fernruf ?!r 1. 67.

LLKUlbLÄSHllSl
Litt » » « rverüen nctrinor ^ I" !, unter langzätwiLer
Onrantle naturgetreu von 2 Zite , an eingesetzt.
Uolä- , Silber - , klatia - , Xupker- , porrellan u. Hement-

plombvn etr . von 1 .SO bä 1t . an. käst »edrueerloie » ^la>in-
rieken mittelst lokaler Xnästliesie . Korventäten , 2al>n-
reinigen etc . billigst , äntertigunevon Uoilikronsn , kriicken-
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Xunslstsntllung Lappan,

Vas üastsplel
cles

cireu 8 8 ML 8 LII

8Mtren-
Veseiii

« e!M »sllmlllle.
Motteustr . XO,

^ »!k- -ß LA IllNmirkfzuk
«7.

3 «rnjpr . Sir . 1.
Rabattmarken , d« b °„ t« b«r.

Metjell - orf.
Ta » diesjährige

Llhützeilfeß
ist ans den 7. u . 8. Fuli verlegt.

Am Sonntag , den 12. Mai.

I. Erawlil und

Königs Wkkkn
mit nachfolgendem

: : Ball
wozu sreundlichst einladen

Der Vorstand, st . Schmidt

Die regelmäßige»

WWllMII
finden jed . Sonntag nachmittag
von 4 bis 7 Uftr statt.

lr»
! beginnt, um den kost¬
baren Ilerprek des
lüccus Sarrasanl nickt

i de » bndilden des augen-
dUcklicben ZVetterstur
re» allsrusetren.

mt kreilsg,

einrüfimlivL ^

gut rillig prompt

Kunslksnöluitg

I»W !1

Tweelbäke, . ju verk 1 Bullen¬
kalb . 14 Tg . alt . D. S chäfer.

Billig zu verkaufen: 2 eiserne
Träger , 8,Ri m lang , 2 eiserne
Säulen , 3 m lang , 2 eich. Säu¬
len, 3 m lang , 2 Markisen, 2,30
breit . Siäver , Langestr. 7L.

Tweelbäke. Zu verk . 7-Wochrn-
Fikel . 2,. Llontzen « me.

Arikl>kt«ereii>
_ W >>.
Zur Teilnahme an der Beer¬

digung des Kameraden Bölts
in Wechlon versainmel» sich die
Mitglieder um 2 Uhr im Feld
schlötzchcn. lim zahlreiche Be
keUigung bittet

Der « orstond.

'
G Xpril , abend« Ode.

kaöfskn. - Vsnsin
^ lieniiunioi 'f.

Am Sonntag , den b . Mai:
Großer

Mfahttr -M
woz» sreundlichst einladen

Der Borstand.
H « . Ritter.

Lur Lincle.
Am Sonntag , den 14. April:

Laurkrälirchen
de«

vrmlkslilik « ik il ?« «» sei»«
im Restaurant „ Zur Linde,
ll « laden sreundlichst ein

Der Vorstand
und m . strülkeberg.

» niistumstiLciie Lcsimskren fesiSLen »
ktexsttLcktULL . >0 » ooM. u . n riasen » m t .ro.

Mtenhuntors.
Am Sonntog , den 21 . April:

<nA0 » » VD

wozu Jedermann freundlich einladel
D Haasr.

Mtll bllrgttKofstth inis.

Tornister?
^Büchertaschen,

sMnstrrpatrntamtl .gr, chntzts
» igenrä Kadrikat.
Billig « Preis « -

Frsnr « s ! !er 8lell^
Hofsaikler.

^»g»lr . 26a

VordereituvL
ank dl« Linz.-kr»iw. -Prüfung

Tages - und Abendkurse.
1km Schulungen.

6estü «zt auk 20i3kr. klrt., schnell
u erfolgreich . kesleRekerenren.
-rd . Stsplban , kilvstlekrer,

Ovttorpstr . 18._

Trauerkute

IN grosttsr Xuswabl
S SO . 3 .7S. 4 .50 , S.7S,

8.30, 7.23 , 8.50 , S SO
dis 20 dlk

" rauer-
ichleier

kiore
Lrolchen

, Okrketten
/ Ilsnd-

idiuks

Wer erteilt eincin jg . Manne
guten Tanzunierricht /

Gest . Offerten unter S . 90 an
die Filiale , Langestraße 20.

^Ntzlltrjkgl . Ihklltkt.
Sonnlug , ll . April

198 . Boistelluitg im Abonnem.) :
„ stvrit, Purit, . "

Posse mit Gesang in L Bildern
von H . Kilkcn und O . Justinus.

Musil von G. Michaelis.
Ansang 7 Uvr.

RtklllktLtlldl -Üikllttt
Sonntag . 1 l . April , nachm . 3

Ubr : . Tic süns Frankfurter" .
Abends 7 >^ Ubr : . Ein Lialzer-
tranni ".

Montag , 15. April , abends
7 ' - Ubr : . Biel Lärm u . Nichts" .

Dienstag , 18. April , abends
7 ', . Ubr : . Ein Walzertraum " .

Mittwoch, 17. April , abends 7
Uhr : . Lohengrin" .

Donnerstag , 18. April , abends
7 ' " Uhr : . Viel Lärm u. Nichts" .

Freitag , 19. April , abends 7 ' ^
Uhr : . Glaube und Heimat" .

Sonnabend , 20 . Avril , abends
67 . Uhr : .Tristan u . Isolde " .

Sonntag . 21 . April , nachm . Z
Uhr : Borftellung für den Bit
dungsansschub. — Abends 7>,2
Uhr : »Joseph und seine Brüder
in Aegvpten. _

Sr« 8MMÜM.
Sonntag , 14 . April abends S

Uhr : . Im wunderschönen Mo¬
nat B!ai " .

Montag , IS. April , abend»
7>9 Ubr : . Robert Guiskard " . —
Hieraus : . Antigone" .

Dienstag , 16. Mittwoch, 17. ,
Donnerstag , 18. April , abends
8 ^ Ubr : . Im wunderschönen
Monat Mai " .

Freitag , IS . April , abends ky4
Ubr : . Wienerinnen".

Sonnabend , 20 . April , abends
Uhr : . Wenn wir Toten er¬

wachen!"
Sonntag , 21. April , abends v

Uhr : . Im wunderschönen Mo¬
nat Mai " .

Htz
'
«f3l8g68uMß.

Reiche glückliche Heirat
( ohne Heiratsvermittler ) ,

kostenlose Auskunft u . Prospekt
überallhin . . Globus "

, Berlin.
Potsdamerstrahe 114.

Ww . , 48 Jahre alt , mit gut¬
gehenden! Geschäft , wünscht sich
wieder zu verheiraten . Off . nnt.
T . .348 an die Erpcd . d . Bl.

/ Amilitzii- kaoki 'ieliltzn

Helene Hlbei^
Berlobnnaa -Aiizrigrn.

Stall starten
Die Verlobung meiner Tochter

Helene mit dem Obcr-Postassi
stentcn Herrn Johann Albert»
beehre i» mich anz . zeig . . . ^ JNII ^ « 06 ^ 5

Frau Maria Alber».
Oldenburg, im April l9 >2. , Verlobte.

Osenerstratze 48. < Oldenburg , April lS12.

Statt Xavtsn.

Serllis Nsnen 8 ßül ! .e Veriobuiij ; unserer
„ 22 Toeikrr ll»rtk » mit llerrn

^ SuA » vv »tIUV» rii!» 2ll v, «vrcn
wir » ns .inrurei ^ rn.

Vi8 !sv llsniiüeriri » !«!! K»
üLiiv . We« ». k» l.>. i er !r>! cc.

Icbterntiolt-lckleralioit. iprii llverrtcn
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Die Preise sind derartig billig gestellt. Last jede Dame, welche Bedarf i»
Sonfektiou hat. jetzt de» Bedarf decken soll, da die Auswahl jetzt am grötzte»
ist. — Besichtigung ohne « aufjwang gerne gestattet.

i

illM « ! r .
' ZÄ " " 7 ' " 1 » 7 "

lulim k " "
: 257

« Wilm » 87!
" aparte Verarbeitung , I » / g / g dv ^

Stofs - . ^

staetiimo Eriaiz ^ur Matz Anfertig ., 81 «Lao !
ullalllllli » feinst « Verarbeitung . . !

ttmüSclil!

llalatate c » gl . g« » » ,st Stoffen,
illtblllla auch blau . . 12.50 bis

üulotnttz " wbern gearbeitet , gute -s «» !
tlllvllNd Stoffe . . . . 19.50 bis KO *

MM! ?7 '7Ä 'L 2S7
Am » ! si ! » LffLL 157

AM » WM IKLÄL 247

Heue Slum
» Ilion in Wolle »I . Musselin , ganz auf «B50
vlilav Futter . 4 .9t) b - O . «

llllioo Voile , Tüll , Seide :e. lelir L» 75
llttlSl ! eiegani . St bi« O . «

a « k« A » r » SVli LS
! Preislagen.

Mm -Mill!

in engl . gem . sowie blau,
moderne Faffon « , 025

S.90 bi« O,«

la Stoffe , vollweit , mit
hübsch .Garniet ui,gen , F » L0

13 .50 bi«

AM » AU NL
auf Futter , SS.— bi« >

Istzv 8te1uber

Lrlrs - Lngebo!
— »L —

: : modernen : :

rein « Wolle , 90 bi « N0 cm brt ., speziell für
Posten ^ Echulkteider und Konüme , Öckst -r

jetzt l .95 , l .45,

staktiimelnkko »" gl. gem . Stoffe , bis ISO - IN breit,
Posten llllailllllaillllli , in braunen u . - rauen Jarientönen , gkö

jetzt 3.45, 2 .45 , L .«

vnnolii » , reine Woll », neueste Modesarben , lehr AS5
Posten rlljlblluv » solide . jetzt » SS . SS » . K-.s

in nur bewährt solid, A 25
Qual . , jetzt 2 .65, 1 .85,

" elegante Bordüren , sowie niod . OckHz.
Posten Streifen . . . ieizt S.25, l .4 v V

IInil2 » die grobe Mode , in Wolle , sowie Sk °
Posten gjillLS » Waschvoile . letzt 2 .45, 1.55,

IHllkkviino reinwoll . Oualit - , neueste Muster , «LSI.
Posten iMsäbllllb , hell u . dunkel . . letzt 1.65. 1. 15. ostD -ff

Oläenbur ^ ,
M ^ cstterastrssse 37 ,

kvIlS öLUMgLrlSNSlNLSSV.

« ». AMk« «llÜllMlM . LL - LSLWlr
elegante Bordüren , sowie niod

Mockernrs Kaufdaus Wr sdmtliede Manufastiur - » Mockr - u . Kurlteuer - Krtikel , vamrn - u . Kinckrr - Konlesttion.

Statt Karten!

«slde ««aller
i.llllmg Veicderl

Verlobte.
Stuttgart , 13. April 1912.

Nemsburgstr . 73. Jurtbachstr . 6.

Todes Anzei - en.

Statt besonderer Ansage.

Wechloy , den 12. April.
Heute morgen um 5 Uhr
entschlief sanft nach längerer
Krankt eil im 6S. Lebens¬
jahre mein lieber Mann,
unser guter Vater , Schwie¬
ger - und Großvater,

der Müller

SöLls,

Jeddeloh 11. U . Avril.
Heute starb » ach kurzer
be iiger Krankt eit unlere
kleine liebe Tochter

Hertka

welche « mit tie ' betrüblem
Herzen mit der Bitte um
stille Teilnaime zur An¬
zeige bringen
Sophie BoltS geb . Hillmer

nebst Kindern.
Tie Beerdigung findet am

TienStag , nachm . 3 Uhr,
au > dem Ofener Kirchhof
stau.

im Alter von l Jahr und
4 Monaten.

Jost . vrnu » u . Frau,
ged . BöltS.

Tie Beerdigung findet am
TienStag , den l «. Avril,
nach »,. S Uhr , ans den,
Kirchhof zu Edewecht statt.

Oldenburg , 10. April 1912.
Heute entschlief nach kur¬

zer Krankbeir mein lieber
Mann , Vater , Schwieger-
und Großvater

Hermann Deeken
im Alter von kaum 67 Jah¬
ren , welches tiesbetrübt zur
Anzeige bringen

Tie trauerd . Hinterblieb.
Die Beerdigung findet

Dienstag , den 16. April,
nachmittags 2 >2 Uhr , vom
Peter Friedrich Ludwig-
Hospital aus nach dem
alten Osternburger Kirch¬
hof statt.

Statt besonderer Anzeige,
ksternbnrg b. Oldenburg , dc» IS . Avril ISIS . Heut « I

verschied nach langer Krankheit Hanptlehrer a. T.

Men » üini' ietl kisetikeell.
TieS zeigt, auch im Namen ihrer Kinder an

Mela Flschdeck geb . Kmrse.
Sie bittet zugleich , von Beileidsbesuchen obzu 'ehe» .
Ti « Beerdigung findet am Montag , den l5 . Avril , !

^ nachmittag » 3 ^ Uhr , vom Sterbehau e, Ulmenstratz « 6,
' aus auf de », alten Osternburger Kirchhof statt.

M .ZiilWule für ?« lff>slhntttlttei
Oldeuburg . von Frau ^ nul llck « > sr >. Morlenstr . 4.

Lelirkur !« für den Hausgebrauch von 10 an
Svezial - Schnittzeichnen u . Zmchneideaa kr,rs« f. Schneiderinnen.
Institut zuin S elbttanserligen de . Garderobe unter 'achgemätzer

Linleilung u Hil ' e in ba den oder ganzen Tagen.
- Vorherige Anmeldung erb . —

Heute mittag 1 I7Irr entsellliek «uokt uuä

rüstig osest starrer Xrauststeit mein lieber stlauu,
unser guter Vater , Lcstrviegervater unä 6ross-

vater , 6er

Privatmann

Nieärici » ^ sn88en
im 80 I -esteosj»stre , vslcstes tiekbetrüstl rur ^ o-

rsigs bringen

kr » ll tllgvste 1rm58eii . ged . Meilger8.

klimri ' ^ » i! 58ell u . k> » u , ged.

ferilill » l» l ? eter8ev v . kr » u . ged . ^ » H88ell.

tag . ^ » !>88ell v . pr » v . ged . Sllekiiig.

fevilor Svelljilg u . kr » u . geb . 1 » i>88eo.

lllellrled ^ » il88ell u . krrm . geb . blel88llei ' .

Meb » rä ^ » ll88ea v . krsu . ged . lalle.

SvostomüoLo, vortmllllü , Suollor-Llros,
6so 11 . ^ pril 1912.

Oie 8eer6ixuog kinäst am Montag , vaost-
wittags 3 Ilstr, vom Irauerstauss , 6raben »tr. 9,
aus statt.

Statt Ansage.
Oldenburg , 11. April 1912.

Heute morgen 4 Uhr ent¬
schlief sanft und ruhig nach
längerer Krankheit der Ar¬
beiter

Hinnch tefrbtt
in seinem 63 . Lebensjahre.

Um stille Teilnahme bittet
die trauernde Witwe
Helene Lefeber geb . Beh¬
rens u . Sohn I . Lefeber.

Tie Beerdigung findet
statt am Montag , den 15.
April , morgens S Uhr , vom
Peter griedrich -Ludwtg-
Hospital aus.

Danksagungen.
Oldenburg , 13. April 1912.

Für die vielen Beweise herz¬
licher Teilnahme beim Hinschei
den meines lieben Mannes , un-
seres guten Vaters , sagen wir
allen , die ihm dar letzte Geleit
gaben und seinen Sarg so reich

! lmit Kränzen schmückten , sowie
l Herrn Pastor Willen - für die
trostreichen Worte am Grabe

' unseren

herzWes Tank.
Frau Nähme nebst Kindern.

Wiefelstede . Für die uns beim
Verluste unseres lieben Sohnes

I erwiesene Teilnahme sagen wir
allen unseren

herzlichsten Dank.
Familie Riplen.

Für die vielen Beweise herz¬
licher Teilnahme beim Hinschei-

I den unserer lieben Entschlafe¬
nen sagen wir Allen , die ihre in¬
nige Teilnahme bekundeten , für
die vielen Kranzspenden und
allen denen , die ihr das letzte
Geleit gaben , sowie Herrn Pa¬

stor Ramsaucr für die trostrei¬
chen Worte unseren

ticfgksWt n Dank.
Brokhausen , 11 . Avril 1912.

Familie Groftkord.

Für die vielen Ehrungen , wo
mit ich anlätzlich meines 80jähr.
Geburtstages überrascht und er¬
freut wurde , gestatte ich mir auf
diesem Wege meinen

lsMlWkll AM
auszusprechen.

n . Nöller.
Weitere Famil ' ennachrichlen.
Gebaren (Sohn, : W . Eikers.

Transvaal . — (Tochter ) : Karl
Schwartinq , Esensbamm ; Tun-
ker, Minser Norder -Altendeich;
Dirk Gerde - , Haddien ; E.
Weers , Leer ; Harmanns Fasse,
Glansdorf.

Berlobt : Helene Teil , Ties-
den . mit Marine - Intendantur-
Sekretär Assistent Karl Jacob
Metschnable , WilbelmShavcn.
Minna Robbe , Holthusen , mit
Georg Buß , Emden . Wienda
»Funk . Emden , mit Karl Ortb.
Rheydt . Karldine Sap , Pöllc
nerwehrdeich , m . Fokko Müller,
Potshauserleihe . Meta Roben
mit kand . theol . August Janßc »,
Spiekeroog.

Breheiratet : Eilt A. Hillricks
mit Renate Hinrichs , Holtlanv.

Gestorben : Sophie Kästner
geb . Schunke , Rüstringen , 66-̂

Jahre . Landmann Johann Ei-
lerS , Brinke , 68 I . Reiner
Brahms , Reuende , 63 I . Lber-
postasststent Fritz Schütte , Nor¬
denham , 31 I . Adolf Bull
mann , Ruhwarder -Müble , 211.
Wwe . Amalie Sürßen geb.
Schmalhuse , Waddens . Jan
Hielcn Hinrichs , Emden , Ed.
de Rot , Emden.

I ü . kreese . lloMcklerMister,
IMlensIrsne 8—4. kerml rsli.

Im Neuster suszestellti

SpekerimMr ln kieke ^ kainn ln llussksum.
stlüüel unü llekorsfionen

- iu jscker Vreisisgo , nur vorovkmsr ^eckisxsosr ^ rt. -

in;
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1. Beilage
zu

' -1.? 100 der „Nachrichten für Stadt und Land' von Sonnabend , 13. April 1912.
llnpolttischrr cageodrelcht.

lie vulla,lisch« » Auodrüchr in Panama . London , I -' .
Lpnl . Ueber die van Medile , Albaina > au -, vcrbrciicic 'Nach
ncht . das; durch unbctlvolle Däiigkett des Vulkans Ebirique
bc, Bocas dcl Toro in Panauia Tansende von Menschen ihr
c-ebcn cingcbußi haben , iwl weder die anierikanischc Regie
m»a noch die Panamakanalbaukonimiffion bisher eine Bc
sialigung erhalten . zwischen den » Panamakanal und Bocas
dcl Toro liegen enva 2ttil Kilometer hö.1 st unwlrilichcn
" ondes, das zum größten Teile von llrivalv und Sümpsen
bcdcckl ist und weder telegraphische noch andere Verbindung
mil der zivilmerren Well ko, , anher nnigcn drahtlosen
r,mionen , die von einer amerikanischen Ovskbaugcsellschasl
errlchic , worden sind und von dem Hasen David aus kon
nollicri werde» . Tic Provinz Ehiriqiic Kal cuva » Ottzl
Einwohner , und der größte Or, ill eben dieser Hasen David,
der den , Vulkan viel näher gelcaen is > als Bocas del Toro.
Angesichts der » nlangsl verbrcilelen Gerüchte, dah sich in»
Bereiche des Panamakanals vulkanische Täligkcil bemerkbar
acmachl Kai . isl es von ganz besonberenl Intcressc , dah der

Fuß hohe Ebiriguc als seil undcnN'arer Zeit erlosck-en
gali . Wenn er jcvl in der Tal wieder ansgcbrochcn isl,
mögen auch die Gerüchte vulkanischer Taligkeil aus der Zwecke
des Panamakanals nicht unbegründel gewesen sein.

Ramsak in Teustchland . Prof . William Ramsay , der
bcrükmic englische Ehcuiikcr . der vor kurzem seine Lchriätig
ken an der Londoner Universität ausgcgevcn Kat , isl in Bei
lin eingeirosscn, um in. Lange,ibcckhausc an der ersten
Tagung der vor kurzem gegründcien Inicruationalen Aisozia-
ri-n der chcmischcn Gcscllschasien leilzunckmcn.

Bon feinem Lokne rrmoldet . Petersburg , 12 . 'April.
Auf der Zialion Zablino an der Rikolaivakn , nicht weit
von Petersburg , wurde der reiche Holzindnslricllc Bclemikosf
von seinem sünszcl,» jährigen einzigen Sohn im Schlaf durch
Aeilkicbc erniordei . Ter jugendliche Mörder >var dieser
Tage wegen lastcrbastcii Lebens aus der Schule ausgc
schlossen worden . Bei seiner Pcrkaswng wcigeric er sich,
die Motive des surchlbarcn Verbrechens anzuqebcn.

„ U . 8" an „ U . 8" . . '. I . 8 " findet sich als abgekürzte
Bezeichnung sowohl in der Armee wie in der Marine vor.
Zm erstcrcn Falle bezeichnet cs das Nlailenregimcilt Graf
zu Dohna l ostprcnßtschcs) Ar . 8 dar in «Gumbinnen und
Slalluponen in Garnison steht . In letzterem Falle das
Unterseeboot Ar . 8 , das in Niel slatienicrl ist . Ties hat,
wie die Negiincnisgcschichtc des Ulanenrcgiincnls verichtcl,
zu einen» T c p e s ch c .1 w c ch s c l zwischen den beiden . U"
Veranlassung gegeben. Tas Regiment erhielt auS Kiel
solgendcs Tclcgranim : . Dem königlichen Regiment U . 8
die Meldung, dah Sr . Maiesiät Unlcrsccboot , U . 8 " soeben
Flagge und Simpel gchitzt bat . Mögen uns allzeit Bande
treuer Waffenbrüderschaft mit dem stolzen Reiterregiment
verknüpfen , dem wir eine glückliche Zukunft von Herzen
wünschen .

" Tic Antwort lautete : » Volldampf voraus!
Lanzen gefällt! Ziehen hinaus , verkünden der Welt , dah
stets aus der Wacht Regiment und Unterseeboot , U . 8" .
Glückliche Fahrt und ruhmreiche Znkunfl wünscht in treuer
WaffenbrüderschaftUlancnregiment Gras zu Dohna ."

Tic Räuber der Mona Lisa . Paris , 12 . April . Durch
die soeben hier in einer Straße des Montmartre erfolgte
Verhaftung eines Mannes , de » .

' lLiährigen bcnifsl .ßcn Alb.
Etzaubeau , glaubt die Pariser Polizei die erste ; » ver¬
lässige Spur jener Vcrbrrchcrgcseilscvast erlangt Zu
Koben, der man nebst anderen in französischen Muse ?»
ousaefichrten Diebstählen auch den berüchtigten Rand der
Mona Lri'a zuznschreiben hat . Ebavcau lvurdc bisher von
niedreren nnnzösischrn Gerichtshöfen ,;n eiitcr 'Getänains
sircfte von insgesamt "48 Jahren vernrkctlt . Seine Gelftöl : ,
tstcrmaine Figoire , wurde gleichfalls verhaftet , Gesucht tvird
das Oberhaupt der Gesellschaft , Fcrrand . Tie jung lcn von
der Bande begangenen Diebstähle sind n . a .̂ der Diebstahl,
km Knnftobjckten im Werte von öl) littst Franks
au» dem Museum zu Revers und ferner die
Entwendung einer kostbaren Bonbonniere aus dem Mu¬
seum zu stteims. tÄn Teil dieser Objekte wurde in Ferrands
Wohnung aufgefunden , ausserdem mehrere Briese , die die
Polizei zu der Hoffnung berechtigten , dass das Meisterwerk
Leonardo da Vinci » schließlich doch noch aufgrsunden wer-
den wird

Paris im Zeichen der Banditenfurcht Paris , 12 . April.
Tic wiedcrboltcn lieberfälle aus Bankkasscnbotcn baden die
iranzönschc Poswcrwaliung veranlatzt , die Geld und Wcrt-
briesrrägcr , sowie die Postanio Lhausscure und die Post¬
boten . die die größeren Postsendungen nach den Vororten
bringen , mit einer Wasfe auszurusten . Tie Beamten sollen
bc osten an einem Bandelier » mgebängt tragen . Ob Re
bolver oder Browningpistolc gewählt werden , ist noch u»
entschieden . Tie Suche nach den Automobilbandilen wird
eifrig von der Polizei fortgesetzt, wesentliche Erfolge sind
jedoch immer noch nicht zu verzeichne» .

Ein Tiroler Torf durch Feuer vernichtet. Innsvruck,
l . . April, heule morgen brach in Gries im oberen Jaffatal Jener aus , das zwei Trittcl des Ortes in Asche legte,
^ er Schaden wird auf 1/, Million Kronen geschätzt . Tic
,' kuerversicherunflssunnneist nur sehr gering.

Enthüllung des Königin Viktoria Denkmals in Nizza," izza , >2 . April . Bei der Enthüllung des Denkmals ocr
Königin Viktoria am Nachmittag hielt der englische Bor-
tchaftcr eine Rede. Er erklärte , der König sei

' dankbar fürb>e Anwesenheit Pvincares . Er sprach seine Freude var-m>er aus , dass englische und französische Mai rasen bei derParade und bei der Enthüllung zusammengestandeii hätten.
Vstcs das , sagte er . ist ein neuer Beweis jür die Freund-' chastebande, die in so g ! üblicher Wc' iie Frankreich und England zum Wahle der beiden Länder umschlingen . Polncarä loble die Tugenden der Königin Viktoria als Frauwtd Mutter , Ikn-r hohe Auffassung von ihrer königlichen« ndtlng, ihre wachsame Aufmerksamkeit in Fragen der
ausivärtipen Politik , Ivo sie da» buchsende Prestige inbcn gaensl der Diplomatie Englands stellte , das ihr eng'2" wabdst' ch<tstsl >ande über viele leglerenve Famillen ge-Nchert hatten . Polnearö erinnerte an die unbesiegbare Ener¬

gie des englischen Volkes im Transvaalkriege , dessen ticf-
vetrübrc Zcuein die Königin gewesen sei . und schloß : Di:
.Königin , var der sich Kaiser und Könige beugten , war den
Niedren geneigt und lani ie sich überall kic Sninpalhieii e
Volkes zu gewinne » .

Beobachtung der Sonnrnfinfteniio vom Lustschisse.
Tüsseibori , >2 . etpril . Das Luftschiff „Viktoria Luise" wird,
nach einer Mitteilung der T .' Iag . lNiltwach . den 17 . Avril,eine Fahrt van Frankfuit a . M . nach Düsseldorf unter-
i ' el .niin . Man bat diesen Tag mir Nnclsicht a .if die an ihm
stattfindende Sonnenjinsternis g ' iväh . t , aie man vom Lust
schiff an » während der Fahrt oeobachten will . Der Ans-
entl alt in Düsseldorf ist auf einen Tag berechnet , am Don-
ncrstazs , Sen 18. April , wird das Luftschiff nach Frankfurt
a . M . zurückkehren, um dann Ende des Monat » zu längerem
Aufenthalt wieder nach Düsseldorf zu kommen.

Ter Kaiser und die Universität Frankfurt . Franksurl
a . Vlc . . 12 . April . Der Kaiser wird Ende Mai zur Ein
Weitung des Ostiiascns hier einlreffen und , wie aus sicherer
Quelle verlautet , bei Vieler GeleLenheü die Slisliinge-nrkundc der neuen Universität Frankfurt uiilerzeichnen,
Oberbürgermeister Adiäes , der vor kurzem seinen Am!
tritt vom Amte .erklärt tat . soll bei dieser Feierlichkeit
den Titel eines Wirklichen Gelieimen Rate » mit den» Prä¬
dikat „Erzellenz " erhalten , als Anerkennung seiner ener¬
gischen Arbeit für die Errichtung der Universität,

Eine höUenniaschinr im Automobil . Poris , 12 , April,
.heule varmiuag explodierte in der Au : de Lvon eine
Kraftdroschke . Der Führer und ein Vorübergehender wur¬
den verletzt. Der .̂ . Paris -Midi " ist der Ansicht , daß es
sich um einen anarchistischen Anschlag handelt . Tic Ex¬
plosion der Kraftdroschke scheint durch eine sehr gefähr¬
liche völlenmnschnie hevorgerufen worden zu sein . Der
Wagen wurde vollständig zerstört und seine Trümmer Nwit
hinweg geschleudert.

^
-?us äem Slrohherroglum.

Oldenburg , 13. April,* Kmlfiausfteütmg im Augusteum . Die Mitgliederdes Oldenburger Künstleronndes stelle » voni ll . April,
also nächsten Sonntag , ab eine Auswahl von Studien und
Skizzen aus . Die Aussicllnng wird nur 8 bis höchstens
11 Tage dauern , sodaß diejenigen , die sich dafür imerestie
re» , ibrcn Bestick nicht allzu lanoe aukschicbcn dürfen . Auf
der letzten Ausstellung des ltunstvcrcins sind für die Ver¬
losung u . a . angckaujt das vorzügliche Oelgcnrälde von
Rabciiding : Abend im Oberumtal und das Gemälde
Fritzcl , ein stimmungsvolles Früblingsbild , zwei Werke von
besonders guten Qualitäten , mit deren Ankauf ein be¬
sonders glücklicher <8risf gemacht z » sein scheint.

v . Ter junge rhrimlchr Bildhauer Emil Rob . Iungblul , der
das Modell des Tciitniais an dcr Hart w a rder Landivcbr
geschaffen bat, stellt ; . Z . im La pp an eine Reibe von Arbeiten
ans , die ibn nicht nur als einen Werdenden, sondern in mancher
Hinsicht als einen bereits fertigen Könner charakterisieren. Dar
bezeugen am meisten die Porträtbüsten des Malers Alfred
Wieg mann, der vier in, Herbst im Augusteum ansgestelll
batte , und seines Bruders . Letztere gibt ein Gesicht voll edelster
Züge , das von dem Ausdruckder Webmilt beherrscht wird , spre
chcnd modelliert wieder. Auch der erstgenannte bronzene Por-
trätkovf bedeutet in seiner strengen Linienführung und scharfen
Ebarakicristik einen glücklichen Griff seines Schöpfers. Tic viel
bcsprowcnc Statuette unseres Konzertmeisters Wilhelm
Kufferath, die den Künstler an, Ecllo darstellt in dem,
inan möchte saqcn, inneren Tuchen nach einer Klangosfenbarung,
nach dcr Verkörperung eine « mnsikalijcheit Gedankens, darf als
hervorragend bezeichnet werden, auch in dcr schwierigen Bc
wältigung des Gegenstandes. Ta » in sich Hincinsinnendc dcS
Künstlers ist besonders gut getroffen. Prachtvoll gefaßt har
Iungblut auch den lachenden Ausdruck des alten MämicrkopfcS
in getöntem Gips — jeder Zoll ein Epikuräer ! Und daneben
die Skizze eine» jungen Mädchen« in moderner Toilette , vom
Kleidsaum bis zum Ricsenbui mit feinstem Geschmacle inpressio
nistisch » nd mit sicherem Blick fürs Wirksame durchgcfübtt. Zwei
weiblicheAkte zeigen wieder die volle Bcberrschnng des mensch
liehen Körpers in seinem Muskelspiel. Tic dem Wasser entstie¬
gene, im Augenblick Mensch werdend« Nire, die sich gleichsam
aus ihrem Element ins Mcnfcknnlum hincinrcckt , ist ebenso wie
die in namenloser Qual sich ihren Fesseln zu entreißen Ver-
suchende feinfühlig dcr Natur nachgebildet und der künstlerischen
Idee ein lebendiger Ausdruck geworden. Ein niedliches Ftgür-
chcn zeigt Iungblut noch in einer Badenden, die, erschreckt vom
kalten Wasser , ihre Glieder schnell wieder an sich zieht. Ein
prachtvolles Stück seiner Kunst ist auch das Modell des jun¬
gen Butjadingcr Hengstes, das in Rodenkirchen entstand und
zum Hauptgewinn dcr für den Zweck des Friesendenkmols ver
anstaltctcn Lotterie bestimmt ist . Schade, dah man das Denkmal
selbst nickt siebt ! Die 'Ausstellung bietet einen ebenso seltenen
wie ungetrübten Genuß. Bon ihrem Veranstalter wird man
sicher noch mehr hören!

' Der Vortrag des Professors Weinpc , dessen Ertrüg
zur Einsendung von Kindern in Heilstätten bestimmt ist,
findet Mittwoch , den 17 . April , abends TZ!.. Uhr . in der
. Union " statt . Wie nnS mltgcteilt wird , wird er nicht blos
eine Wiederholung des mit so großem Beifall aufgenom-
mcnen Vortrages . Kincmatograpben in : Dienste der Wissen¬
schaft " sein, soildcnt auch eine ganze Reihe von
neuen Vorführungen bringeil . sodaß auch diejeni¬
gen auf ihre Kosten kommen werden , die den Vortrag im
Naturwissenschaftlichen Verein schon gehört haben . Da der
Vortrag um 7 ' ^ Ubr beginnt , können auch 'Auswärtige
bcqucm daran tcilnehmen.

* Der Kainpfgenoffenvercin dielt am Tonnersiagabcnd
in dcr Markthalle seine M o n a I s v c r s a m m l u n g ab.
die gut besucht war . Mit einer kurzen Begrüßungsansprache
durch den ersten Vorsitzenden, Masor a . T . Nocll, wurde
die Versammlung eröffnet . Ter Vorsitzende teilte mit , daß
dem Verein wiederum zwei Mitglieder durch den Tod crtt
rissen seien, und zwar Postsckrclär Schnacke und Zimmer
Meister Wiemkrn. TaS Andenken an diese wurde durch

Erheben von den Sitzen geehrt. Hierauf wurde zur Tages¬
ordnung geschritten. Obervaknhossvorftehcr Ihnen er
stattete Bericm über den Verlaus der Revision der Kassen
bucker, der Bücberel und de .- Inventars Besonders wurde
hierbei zur Sprache gebracht, daß die Bnchjnbrung von Hoj
sourier Hopp c als musterhaft bezeichnet werden könne, und
ebeniall « die Bibliothek in guten Händen läge . Bsiden
Herren wurde jür die mnbevolle Arbeit der Tank ausgcipreucn und dem Kassen,ukrer bieraas Entlastung erteilt.Am 28 . April sindkt in dcr Union , am Siiftungsiage , das
Sllftnngsseft , verbunden mit Konzert , Vorträgen , Gesangund nachsolgendcin Ball , ftan Alsoan » wurde zur « avldcr Delegierten zum Bunbesknegersest in Blerc » geschritten.Es wurden gewählt Hossourier Hartmann, Protokolljutzrrr Andrae uns Zugsnbrcr Bokker, im Verbind«
lungssallc Bureauvorilebcr Brandes und Kautmann
Wempe. Von , Vorstände nehmen an den Verhandlungenin Blercn teil der Major a . T . Noell, Oberkirchenrat
H aale und Hossourier H oppe. Hierauf ivurde eine Ein
lavung des Kriegcrvercins Eversten verlesen, woru , miigeteilt tvird , daß am Mai dort das Amrsverbandskrieger
lest slailsindei. Nach länaerer Debatte kam inan dabinüberein , saß ver Vercin sich man geschloffen beteiligen wolle,jedoch gewünscht würde , sich freiwillig zu beieiliacn Schieß
mcisier Rösa, leiste dann „ ist , daß am 14 . 'April , nach
mittags . r Ubr , zum ersten Male wieder in Bnraersclde geschossen würde . Tie dem Saücßverein noch sernsrcbcndenHerren wurden eingelade» , an dem Schießen icilznnehmenTie Herren Bakkcr und Langbehn schenkten dem Verein große Mengen Sianiol und Zigarrenabschnitte . Herr
Ihnen ein eingerabnttes Bild des frühere » Kommandeur:des ltt . Armeekorps . General der Infanterie von VoigisRiicv . Zum Schluß ,eiste noch der Bibliothekar mit . daßeinige Mitglieder im Lause des Jahres dem Verein ttBände gcsct>enki kälten , und zwar Hanptmann d . L . Lobsc.
Obcrkiichcnral Haake, Hossourier Hartmann und
Zeiigwasjcnuieiftcr Nippel i . Außerdem schenkte dcr Großverzog den, Vercin das Buch . Deutschland als Weltmarkt"

Oldentnirger Tltriirrbund unternimmt die für
Sonntag p.- plnilie Turnjalirt nach Aüfting nurbonn . iveiin das Schauflicgen infolge ungünstigen Win¬des » ich » srrittjiilöet . Falls also der Flieger , wie aus

: . . gramnicn in der Mittagszeit ersichtlich ist, in
Tätigkeit treten kann , fällt die Tnriifakirl aus.* Ter Gesangverein der Bäckerbrilderschast, „Germania ",Veranstalter am Sonntag im Oldenburger Schützenhof einenBall . kNisre sind willkommen . « Siehe Inserat .)* Slodtdirektor Koch in Bremerhaven lfruber in Del
Nienhorst, wurde kürzlich als Mitbewerber um den Ober
bürgerincisterposten in Kiel genannt . Jetzt schreibt manans .Kassel, II. April : Für Sic zum Juli freiwcrdendc
Obcrvürgcrnieisiersiellc sind von dcr Konrmission Siadwircktor Koch aus Brcinerhavcn , Beigeordneter Tr . Scholz aus
Tusscldors und Oberbürgermeister Tode ans Stettin für die
engere Wabl vorgeschlagc» .

*
* Wildeshause,12 . April . Hier sind heute eine An,ab!

Offiziere vom I '.) . Tragoncrrcgimcnt einaeirosfcn , die hierOnanier bezogen. Es Handel, sich um einen Uebungs
ritt.

" Wildesliansen , 12. April . Ter Sckweinemarkl
war mäßig beschickt infolge des kallci, Weiters . Tic Ferkelwurde » sämtlich zu guten Preisen verkausi.

I>. Wardenburg . 12 . April . Einen Unfall erlitt
Bäckermeister Jürgens i» Sandkrug , indem er mit der
rechten Hand in das Getriebe der Knetmaschine geriet und
wm drei Finger zerquetsch! wurden . Herr Jürgens mußte
sich gleich nach Oldenburg ins Hospital begeben.

Im . Westerstede, 12 April . Ein Einbruch sdieb
stahl wurde in dcr Nacht vom Donnerstag auf Freitagin dcr hiesigen Kirche verüb, . Turch das letzte Fenster ( nach
dcr Schule »nd dem Kirchbofc» gelangte der Dieb in das
Innere der Kirche . Mittels Stemmeisens batte der Ein
brccher (cs können auch mehrere gewesen sein) die Fenster
sprossen abgebrochen » nd das Glas entzweigeschlagen. Ein
Op ferst ock wurde vollständig ausgcraubt , während der andere
Opfcrstock nur von dem Ständer abgeschraubt worden ist.Ter Einbrecher Kat diesen Behälter nicht zu öffnen vermocht,
obwohl gerade darin viel Dilbcrgcld vorhanden war . So
ist dem nächilichcn Besucher nur geringe Beute zureil geworden . Man sprich , von etwa IN Genaues läßt sich
jedoch nicht feststellen . Turch die Mittelnir der Kirche (Haupt
eingangs gelangte der Dieb wieder ins Freie . Nirchcnvoic
Eiters bemerkte heute früh die Verwüstung bei den,
Fenster : Glas » nd Holz lagen auf der Erde . Auch ein
Haufen Steine lagerte unter dem Fenster , auf dem der Dieb
besser an dasselbe gelangen konnte. Vor einigen Iabrcvwurde auch ein Eindruck in die Kirche verübt . Tic Unter
sucbung verlief damals ergebnislos : hoffentlich bat sie jetzt
mebr Erfolg!

Stimmen aus Sem Publikum.
k8ür den Inhalt dieser Rubrik üdermmmt die Redaktion

dem Publikum gegenüber keine Verantwortung .)
KrankenkattenvrrvSntle unü LripLiger

rirrrtevcrvana.
Vvn den atoßeii Krgnkeitkasicnhaupllirrbändcn werben

wir um Ltcröfftnrlichtmg der folgenden Erklärung ge¬
beten:

Ter Leipziger Aerztcverband verbreitet in dcr Oeffent-
lichkcit die Mitteilung , daß die Krankenkassen den Kampf
gegen die Aerzle im Stillen vorlicreiteu . Diese Beh-rup ' ting
ist wahrhritswidrig und irreführend . Die K eauk: nka '

s : i>
wünschen nichts schniicter , als mit den Aerz : : -! i l Frieden

zn leben , um un .l-'stört die ihnen vom Gesetzgeber zugewi-
jenen bedeutsamen Ausgaben zu erfüllen . Tic Verbände brr
verschiedenen Kassenartcn . welche über Ist Millionen Ver
sicherte » Insassen >md Arbeitgeber , Angestellte und Arbeiter
aller Parteien in sich vereinigen , erklären einmütig , daß
die Krankenkassen nach wie vor bereit sind , den für die
Sassen tätiqpl Acrzhen eine durch langfristige Verträge zu



sichernd « würdige StrHuag uob Bezahlung ihrer Leistungen
>u gewahrleis » » .

Tie Unterzeichneten Verbände stellen aber fest , haß der

Leipzi ^ r Verband jeinrrfril » unmittelbar » ach Verabschie¬
dung der ReictirversicherungLordnung den Entschluß ange-
kündigt bat , feine bekannten sti^ rderungen bei den Kranken»

Sassen mit den Miue .rr der Zeldsthili « durchzusetzen . Tie

grundlegenden Brfchlüsie .hierüber wurden bereit - auf dem

Stuttgarter Aerzretag am 22 . bi » 24 . Junr ' ISII gefaßt.
Weiter haben am 18 . Februar d . I . der Leipziger verband
und der Aerztrverrin - bund gemeinsam beschlossen , daß zur

erfolgreichen Durchführung ber Forderungen alle örtlichen
Orgairnationen nach den 'Weisungen de » Leipziger ver¬
bände - „ gleichzeiria . geschlossen , gleichmäßig und rinbeit»

herrlich " (wgrir di « Krankenkassen Vorgehen sollen . Ta » kann
nur die Androhung de « Öienerafstreiks bei den - ranken»
- assen bedeuten!

Trog ihrer Bereitwilligkeit , allen berechtigten Wün¬

schen der »<lerzte entgegenzukinnmen . sind die Krankenkassen
n » Wahrung der ihnen anveNrauten öffentlichen Jnteres en

nicht in der Lage , di « maßlosen Forderungen der im Leip¬
ziger Verband « Veveinigten Arrzte zu erfüllen . Namentlich
weisen sie entschieden zurück , daß , nachdem e » der ltzeievgeber
mir guten Gründen abgelehnr hat , die freie Arztwahl den

Kassen vorzuschreiben , der Leipziger Verband jetzt den Kran¬

kenkassen seine einseitigen Forderungen durch die rücksichk »-

lose Ausnutzung seiner Machtmittel aufzuzwingen sucht.
Ms Träger der öffentlich - rechtlichen , im Interesse der

allgem ii -en Wohlfahn geschaffenen »ttankenverstcherung er¬
warten die Krankenkassen von den gcsrvgrbenden Stellen und

von den Beilörden , daß sie vor den Bedrohungen und Be¬

drückungen de » Äipzigrr Verbände » au »reichend geschäht
werben , und daß ihnen unter allen Umständen die Möglich¬
keit fichergesrelit wird , die ihnen für einen großen Teil re«

deutschen Volke » übertragene Fürsorge in Krankheitsfällen

ordnungsmäßig durchzuführen.
Hauptverband deutscher Ortktrantentasten , Dresden.

Hauptverband demscher Bettnebskrankenkafsc » , Este « .
Allgemeiner deutscher Knappschastsverdand , Berlin.
Bervnnv deutscher Jnnuiigskrantrnkaifen , Hannover.
Zemeate für da » deutsche Kraukenkassrnwesen , Berlin.

Nu » vecvts nscv veedta.
Au « dem Artikel : . Warum wird das vockNaer Gvnr-

mfium gemieden ? " in Nr . 96 , 2 . Beilage , scheine mir mit

einiger Bestimmtheit ein Dreifache - hervorzugeben : 1 . daß
der Vater des Artikel - ein Oldenburger ist , 2 . daß der

Artikel ud iruto geschrieben ist , besten einer oder mehrere

Agnaten ebenfalls der Klebekrankbcit zum Opfer gefallen
lind , 3 . daß der Artikelschreiber selbst da « Kontingent der¬

jenigen Oldenburger Mcnschenklaffe vermehren Hilst , wel¬

cher er den Namen . Tölpel " beilegt.
Eivis Bechtenst » .

Lom Wellpapier -, Maren , und Geldmarkt.

Der rheinische Kohleninarkt und der englische Berg-
» beiterstreik . Für den rheinischen Kohlenmarkt war die

Streikbewegung in England , die 37 Tage dauerte , von

großem Vorreil, weil sie gerade in eilte Zeit fiel , in

der Jayrcsabschlüsse getätigt wurden , die nun in Rudr - und

Saarkohlcn ausgeführt werken . Die betreffenden Groß-
firmen waren nämlich nur zur Aushilfe mit Waren bereit,
wenn stch die Abnehmer zur Kontrahierung von Jahres¬
abschlüssen verpflichteten . Ter englischen Kohle ging daher
viel von ihrem bisherigen rheinischen Absatzfelde verloren,
das nicht so schnell wieder erobert werden dürste.

Neue badische Staatsanleihe . V 05 der neuen badischen
Staatsanleihe im Benage von 30 009 00V werden jetzt
29 000 000 . st zum Kurse von 100,20 Prozent zur Zeich¬

nung ausgelegt . Ter Subskriptionspreis für die - proz.
Anleihe , die bis 1921 unkündbar ist , beträgt 100,20 Prozent.
Die älteren badischen Staatsanleihen , gleichfalls unkündbar
bis zum Jahre 192l , Hallen an der gestrigen Börse «inen

Kurs von 100,5 Prozent.
Amerikanischer Eisemnarkt . Nach dem Wochenbericht«

etnes » achvlattcs von » amcrrkanijchen Etsemnarrie lauten

die Berichte aus allen Zweigen des Eisen - und Stahl-
Handels günstig , und der Umstand , daß neue Abschlüsse
durch die Bemühungen der Stahlwerke , auf höhere Preise

zu halten , beeinträchtigt wurden , kam im allgemeinen nicht
unerwartet . Barren wurden zum Preise von 1,15
ab PirtSburg , Formen zu 1,20 und Platten zu ILO
bis 1,35 im Chicagoer Distrikt verlaust . Anzeichen im

Werkzeugshandel deuten darauf hin , daß noch vor Juni
beroächrliche Anschaffungen in Barren notwendig sein wer¬
den . Ter große Umfang der Eisenbahnbauardeiten fordert
« ine Erhöhung der Leistungsfähigkeit der Werk «, namentlich

derjenigen kleinerer Firmen Seitens der Norfolk and

Southern Rr . erfolgte ein Ichicnenaufrrag auf 21 000 Ton¬

nen . In den zentralwestlichen Gebieten macht sich be¬

züglich Platten eine Knappheit bemerkbar ; di « östlichen Werke

arbeiten mit 90 bis IW Prozent ihrer Leistungsfähigkeit.
Tie Verkäufe in Waggon » beziffern sich auf 13009 Stück.
Teilens Deutschlands und England » liefen Nachfragen
nach Knüppeln vor . Die Käufe in Rol ^ tsen halten sich
in mäßigen Grenzen : die Nachfrage in allen Teilen des
Landes ist aber in Ser Zunahme begriffen , doch zögern
die Gießereien noch , höhere Preis « anzulegen . Für süd¬
liches Giefereieisen mit Lieferung im dritten und vierten
Quartal ist die Tendenz fest und der Preis wird mit 10,75
ab Birmingham notiert.

Berlin , 12 . April . Geldmarkt etwa - steifer . Pri-
datdiskonr dreisiebenachtel Prozent , tägliches Geld vier

IVrozent.
« er « » , 12 . April . Anlagemarkt toenig ver¬

ändert.
Berit « , 12 . April . Börse heute schwach auf Geld¬

markt.

«achmWe Schlußknrfe.
N . « prtl . 12 . April.

Di «vm,o l84L7 184,00
Deutsche
Handel»

255 .72
167H7

255,87
167,75

Bochum 229 .50 228,75
Lauoa 179,87 170 .50
Deulsch -Luxembtlvg 189,12 18i,75
Harpe»
Gelsen

201 .12 199,87
2WT27 198,87

Lnnaba 248 I" »250 .00

Pakt 14l !llO 142 .37
Llo ^d 109,20 109 . 12
»proz . Russe« 90,40 90,37
Norbch . Wolle 140,00 147,00
Tendenz schwach.

Kursberichte der Oldenburger Banken
vom tL. April.

Oldenburgische Lande » bank.
mit Filiale « ln Brak « . Bur , a . F , Bur,da « « , « lappen »» »
« uli », Ouakrnvrück . Barel , Vechta , Vegesack ». Miltzelm - tz» « «.

Ti « Kurse verstehen sich steibleibeud und provision - frei.

«proz . Oldenb . Ions . Staatsanleihe von 1909,
unkündbar di - ISIS.

SZHpioz . Oltzend . kons. Anletd « mit ganzj.
Ztnien . - - -

SZHproz . dergleichen mit haldj . Zinsen . .
Sproz . dergleichen . - -

- proz . Oldenb . staatl . Kreditanstalt -Obliga¬
tionen , Rückzahlung bi - 1922 au «geschloss.

- proz . Oldenb . staatl . Kreditanstalt Obliga-
tlonen , Rückzahlung bis 1917 au - gesctlloss.

- proz . Oldenb . staatl . Kredttanftalt -Obliga
rionen , Gesamtkündigung zunächst aus den

I . April 1913 zulässig.
SZ4proz . Oldenb . staatl . Kredttariftalt -Obli-

garionen , mit dalbj . Zinsen.
- proz . Oldenb . Stadlanleihe von 1909 , ver¬

stärkte Tilgung di - 1919 ausgeschlossen . .
- proz . Lutjadinger Auu - verb .-Eisendahnanl.

v . 1909, Rückzahl , bi « 1919 aurgeschlosse»
- proz . Landesverbandsanlelhr de - Oldenb.

Fürsten «. Lübeck von 1911, unlundd . 1923
- pro ; , versch . Oldenb Amt - Verbands - und

Aounnunalanl , Rückz . b . 1917 21 au - geschl.
- proz . sonstige Oldenb . Kominunalanlcihen
3Z4proz . sonstige Oldenb . Kommunalanleihen
- proz . gar . Eutin -Lübecker Priortt .-Lbliga-

tlonen 1. Em . .

- pro, . Deutsch « Reichsanleihe , unl . bi » ISIS 101LO 101 .85
3 ' öproz . Deutsche Reichsanleihe . 90 .- 0 90.95

.-.proz . dergleichen.
- proz . Preuß . Ions . Anleihe , unk . bi » 1918 .
3Zi-proz . Preuß . tons . Anleihe.
3proz . dergleichen.
- proz . Scvwarzburg -Sonder »hauser Staat »-

anlcih « von 1910 , untündb . 1915 . . .
- pro , Rheinprovinz -Anlethescheine Ser . 35

- proz . Westfälische Provinzial -Anleihe . nn-

kündbar bi » 1925 .
- pro, . Wilhelmihavener Stadtanleihe von

1906. verstälkte Tilg , bi » 1918 ausgeschloss.
- proz . Alronaer Stadt Anleihe v . 1911, un-

Irnverllerbar bi - 1925 .

- pLt . Pforzheimer Stadt Anleihe von 1912,

unkündbar bis 1917 . - -

lproz . Sulin - Lübeckcr Elscnb . PriorilSts -Obli.

wrorFranks-rter
"

HPP .-Kredit-Verein -Pfand-
bttele . unverlolbar u . unkündbar bl « 1919

wröz . chreuß . Boden - « redtldank - Psanddriese,
unkündbar bi » 1921 . . - - - - - - -

zproz . Hamburg . Hvpolheken Lailk -Pfandbnefe,
unkündbar bis 1921 - - - - - - - -

lproz . Preuß . Pfandbrief - Bank - Hypotheken-
Pfandbriefe , unkündbar bis 1920 . . . .

tploz . Rheinisch - Wcstfältsche Bodenkreditbank-
Pfandbeies . . . . .

proz . desgleichen , unkündbar bis 1921 . . . .
proz . Jütl . Pfandbriefe , in Dänemark Mündels,
proz . Kopenh . Pfondvr ., in Dänemark mündf.
proz . Deutsche Eisenb . - Ges . Obl ., rückz. 105 Pr.
proz . Eisenbahn -Bank Obligationen . . . .
proz . Eisenbahn -Rentrnbank Obligationen .
proz . Gelsenkirchener Bergwerksges . Schuld-

verschreib ., unkündbar bi » 191k . .

turz London für 1 Lstr . in .st.
kurz Newyork für 1 Doll , ln .st.
Imerikantsche Roten für 1 Doll , in . . ,
»olländtsche Banknoten für 10 Gulden in -st .

Diskontsatz der Deutschen Retchsbarrk h
^ «-l »t», - »in »bik der Deutschen Reichsbank K Vro - ettl

PEt.PEt.
S9L5100 .50SSchO88.00
88ch0 89.00
772W OOM

121L0 125.70
100,- 100L0

98.70 100,20

99.— SSchO
92L0
9S.-

SS,-
99.—

99 — 99 .50
98,75 99 .25
SO.- 90 .50
SS.- SSHO

101L0 101 .85
80.40 90,95
81.10 81,65

101 .40 101L5
90,40 90,95
81,10 81,65

S8 .80100L0

—.—100 .25
SS.—
—.—9SP5

S8ch0 »d-
99,20 89^)0

98 .60 98L0

9920 SSchO
99,20 9SchO
97 .20 V7ch0
97 LO 97P0
99 .40 99 .70
94.20 94.75
9350
98,75 99,25
98.25 98 .75
98.25 98.75
95 .— 95 ch5
— - 1ä» .7»

159 .0b 1S9P5
20 .145 30 .50
4 .1975 1L175t.1675-

1 SL8 —»EE

Oldenburgische Spar - und Leih -Baul.
Ankauf verlaus

pEt . PCI.
I . Mündelsicher.

«pro, . Oldenb . « onsols . Rill «' b . 1919 au »g. —
Li-i-proz . alte Oldenb . Koni » - . 88L0 89,—
3 >/,.proz . neue Oldenb . Konsm » (halbj . Zinsz ) 88ch0 89,—
Sproz . Oldenb . Konsols . . . . . - - . - —
»proz . Oldenb . Staatl . Kreditanstalt - Obligat.

von 1906, Rückz . bl » 1 . Januar 1917 auSg . 99,70 100,20
»proz . Oldenb . Staatl . Kreditanstalt « Obligat.

von 1910 , Rück, , bi « 1 . Juli 1922 au - geschloss. 100, — 100L0
»proz . Oldenb . Staatl . Kreditanstalt - Obligat .,

frühestens kündbar zum 1 . April 1913 . . 9g, — —

KZäproz Oldenb . Staatl . Kreditanstalt -Obltgai . 92 .30 92L5
gproz . Oldenb . Prämien -Anleihe . 124,90 125,70
»proz . Oldenb . Stadt -Anleihe von 1909, un¬

kündbar bi » 1919 . 99,— 99L0
Lrroz . Braker Stadt -Anlethe von 1911:

Serie I . rückzahlbar am 1 . Mat 1921 . . 99,— —
« erie H . Rückzahlung bl » 1921 au «g. gg .io —

»pro». Bnksad . Antts -Effrnb -Ank
»pro ». Delmenh . Stadtanl . v 19079
»pro ». Heppens « Stadt -Anlethe , _ _ ,
»proz . Rustrlnger Lmtsderb .-Anl i ausaefchl »
»proz . sonfttg « Olden » . Koinmunal -Anleihe » . .
tz^ proz . Oldenb Koaununal -Anlethen . . . . 9V,—
»proz . Sutln - Lübecker vrtorttät » Odl >g ., gar . . gg —
«proz . Deutsch « Reicht Anl ., Ruckz . b . I9l8 ausg 101LV

s 1817,19 f
s ausaefchl . »

3 ' ..proz . Deutsch « « etch»-Anl «the . « Lü
üproz . Deullche Rerch » Anleihe . 81. 10
»proz . Preuß . Konsor «, Rückz . » . 1918 ausgeschl . 101^ 0

« LI

99L5

SVL!
101.8',
SOchj
81«

loscht
8<H9K
V1LS

8 > .-proz Preuß . Konsol» . »OLO
Sproz. Preuß . Konsol« . 81.10
»proz. Bremer Staats Anleih« von 1911, Rück¬

zahlung bi» 1921 ausgeschlossen . 9VL0 100.15
»proz. wtthelmshavener Stadlanleih «, unlüntz-

bar bi« 19l» . 9SL0 99L»
»proz. M .- G !adbacher Stadt -Anlei- e von 1911,

Rückzahlung dt « 193k au«geschlosien . . . 99.70 1V0M
VÜProz. Kintg - berger Stadt -Anlcih« . . . . 89L0 —

11 . Nicht « undelstcher.
»proz. Jütlandtschr Psanddriese, Serie V, t»

Dänemark mundclsicher . 9420 91,75
«proz. Psanddriese der Mecklenb Hyp. » u. Wech-

felbank, Ser . VN . Rück», bi« 1919 ausgeschl 99 .15 99,75
»proz. Psanddriese d . Preuß Boden- Kredtt-

Akt . - Bank, Ser . XXVI11 . Ruck; b . 192l aus, . 99T0 SVchO
»proz. abgest . Psandblirfe der Preuß . Hppottz .-

Attien-Bank . 95L9 —
SZsproz. abaesl. Psanddr . der Preuß Hypoltz.-

Aktien Bank . 87/v
»proz. Deutsch Atlantische Telegr .-Odligationen gb,—
«pro ». Berliner Hochbahn-Lbltg , Rückzahlung

bi » 192:1 auegeschloffen. 97 .45
«pro». Gelsentirchencr Bergwerks -Obligationen,

Rückzahlung bi « I9lk au »geschlosi «n . . . gb .— —
» Zbproz . Midgard -Obligat ., rückzahlbar 103 Pr . — 100,75
»proz Oldenb. Glashütte Prior ., rückzahlb . 1l>2 gü^ O —
» >Lproz . Oldenb . Glashütte Prioritäten , un¬

kündbar bi« 1918 . gg, — ——
»proz Warpt - Spinneret -Priotttäten , rückzb 105 ioiL > —^
»proz. Lld . -Portug . Dainpffchisfr-Reed.-Obltg . g8L5 9st7S
- l - pE>. Oldenb . Pottug . Dampssa,iffs-Re«d.-

Lbligationen , Rückzahlung 102 . 100 — —
Kur, Amsterdam für sl. 100 in . 169 .05 169L5
Check London für 1 Lstr in . 20 .145 2050
Ebeck Newyork für : Doll, in ^ k . - .1825 OA73
Amerikanische Noten für 1 Doll, in ^lk . . . » .1675 —
Holländ. Banknoten für 10 Gulden in -st . . . 1ÜB» -

Ln der letzte » Berliner Boise notierten:
Oldenb. Spar - und Leih Bank Lilien 180 pZi - bez . K.
Lldb . Eisenhülien -Aktien zLuanliseyn) 89pS4. dj . Ä.

Wechseldiskont der Deutschen Rcichsbank 5 Prozent.
Darlehnszins der Deutschen Retchtbank S Prozenü

88.15
95LS

9Sl-

Hurlosungeiü
» prozentige Obersteiner Stadlanleihe Ziehung vom

11 . April 1912 . Rr . 5, 14 . - 8 . 108 . 1,0 . 179 . Die Ein
lösung geschickt vom 15 . Dezember 191 ? ab bei der Olden-
burgischen Spar - und Leih Bant in Oldenburg . Restanten:
Nr . 55 , fällig seit dem 15 . Dezember 1905 , Nr . 172 , fällig
seit dcm 15 . Dezember 1908.

4prozentine Schweibueger Gemeinde -Anleihe . Ziehung
vom 10 . April 1912 . Rr . 13 , 49 , 58 . 126 . 144 . 266 , 293.
321 , 331 , 347 Tie Einlösung geschieht vom l . Dezember
1912 ab bei der Oldcnburgischcn Spar - und Leih Bank in
Oldenburg . Restanten : Rr 349 . fällig seit dcm 1 . De-
zernber 1910 , Nr . 75 . fällig seit dein 1 Dezember 1911.

8 ^: prozenttge Eckwarder Gemeind « Anleihe . Ziehung
vom lO . April 1912 . Nr . 17 . Di » Einlösung geschieht
vom 1 . Dezember 1912 ab bei der Oldenburgischcn Spar¬
und Leih -Bank in Oldenburg . Restanten : Keine.

si ^ prozeiirige zweite Hnnrebewäfferunqsgenoflenschaft » .
Anleihe von Schohusen bi » Westerburg Ziehung vom 10.
April 1912 . Lit . .V (500 Nr . 99 . 124 , 189 . 217 , 266,
279 . Lit . N ( 300 , st > Nr . <2 . 57 . 136 , 160 , 162 , 186 , 197.
Die Einlösung geschieht vom 1 . November 1912 ab bei der
Oldenvurgischen Spar - und Leih - Bank in Oldenburg.
Restanten : Lit . .4. ( 500 . stl Nr . 22 , 268 . fällig seit dem
1 . November 1909 ; Lit . (500 . st ) Nt 148 , fällig seit dem
1 . November 1910 ; LU . k (SW . st ) Rr 182 , fällig seil dem
1. November 1911.

Zt/^prozenligc Gtrücklinger Kanalqenoffenschaftsanleihe
Ziehung vom IN . April 1912 . Nr . 59 . 85 . 117 , 152 . Die
Einlösung geschieht vom 1 . Dezember 1912 ab bei der Ol-
denburgischen Spar - und Leih -Bank in Oldenburg . Resran
ten : Rr . 62 , fällig feit dem 1 . Dezember 1911.

4prozcntige Blexer Gemeinde -Anleih « . Ziehung vom
10 . April 1912 . Rr . 153 , 154 . 162 . 163 . 200 . Die Ein-
lösung geschieht vom 1 . Dezember 1912 ab bet der Olden-
burgischen Spar - und Leih -Bank in Oldenburg . Nestau-
ten : Keim : .

Bremen . 18 April.
Baumwolle matt . Upland middling loko 58 Ä ivor

Rot . 28 -34 Ä ) . — Kaffee behauptet . — Tabak . Umsatz
600 Ballen St . Felix , 1026 Kolli Carmen . 53 Faß Virgin » .
— Schmal , loko stetig . TubS und Firkins 51 Doppel-
etmcr 52 H.

Berlin , 12 . April . Am heutigen Getreidemarkte ent¬
wickelte sich ein ziemlich lebhaftes Geschäft . Käufe für
Erporrzwecke , Zunahme der argentinischen Verschiffungen
und festes Amerika bewirkten ein « nenerliche Heraussctzung
der Preise für vordere Lichten . Herüsttermine waren au
geboten und schwächer . In Roggen konzentriert « sich di«
Kauflust auf Mai und September . Die Notierungen beider
Artikel unterlagen mehrfachen Schwankungen , die Grund-
stlmmung blieb aber fest . Hafer setzte aus schon früher
angegebenen Gründen die Steigerung fort . MatS wurde
höher bewertet . Rüböl zog infolge Klagen über den
Saatcnstand im Innern und auf festes Ausland an.

Berlin , 12 . April . Weizen Mai 226, »25 . Juli 226,25,
September 207,75 ; Roggen Mai 195 . Juli 197 . September
178,25 ; Hafer Mai 201,50 , Juli 201,25 : Rüböl Mai 64,40
Oktober 61,50 .st.

Mei -Kanns
-vlmWiclie'
Mualilälen

Fortzugsh . zu verk . : 1 Loießtl
mit Konsole , l rot . Plüsch kok»
unv 2 Sessel . 1 Teppich , Gramm,
m. Platt . Eversten , Heinrichs !. 15.

Wegen Platzmangel billig zu
verkaufen Sofa . Tisst , Polsterst.
2 Bert « , mit Eint ., 2 Petr . Häu
«el. usw . Fricdboisw . 53- obcu.



1 § 7

« eyWLrtt «.
Hamstm» U April . (Zentral Wehmark, . ) « nge-

„ „ gen : 2043 Rinder und 1014 Schafe . Ochsen : z < 8 vi«
zz «87 91 ) ^ il , 3 . 4L— 48 (83— 87) -4l , 3 40 —4L (74—83 « -4l.
Bullen : 1 . 4L - 49 ( 78—82) 2 43 4« (74 —77) ^ l , 3.
- , - 44 (7L - 79) 4 . 38 41 <74 7L) . st . Hülsen
«Quencn ) : I . 48 50 (87 88) ^ t . 2 . 4L 48 , 83 - 87 ) > .
, 5V - L3 <74 83) . st Doppellender -Ochsrn und Färsen
«Ouenrn ^ : Lü 65 (87 1V3) -st . Kühe : I . —,— (70 bis
80 , -st . 2 . — (70- 7L) 3 . —.— (62- 7(1) ^ k . 4.
«L2- 6(1i ^ t . Schafe, Slallmasischase : 1 . 46 —49 (96 98) ^ l,
i 13 —4L (9(1 -021 -st , 3 . 39 41 , 83 Sü ) X ; Weide,nast-
schose: I . 2 . . (- .- ) -st . 3.
/ —,—) . «4 . Die «rslen Preis » beziehen sich aus Lebendge-
wtch, . die zwriien ( eingrNammericin aus Sckilachlgewickil . —
Handel mit Rindern rege, mit Schafen infolge der geringen
Zufuhr sehr reg» . Die Preise sur Rinder zogen etwa « , die
jür Schase außergewöhnlich gegen den letzten Markt an.
Bor dem Mark, waren im Lause der Woche 6 Rinder und
zh3 Schafe dem Schlachtdos zugesühn.

SiHrffOrLsc - UiLytOn.
Norddeutscher Llano

„Aachen"
, F . Sle-lim , na h B a iii» n , 12. .April 9 Uhr

morgen« Dover passiert . „Barbarossa "
, R . Meyer , nach

-kwiMk . II . April 12 Uhr mittag » in iltcwyork . „Brrs-
jali "

. Miltzlaff , nach Baltimorv , ll . April 4 Uhr nachm.
>a Baltimore . „Coblenz "

, Klugkiü . nach Estii .a und Japan,
12 . April <1 Udr gt -end » von Brisbanr . „ Fohle "

, nach
Luba. 12 . April l Uhr nachm , von Antwerpen , ^ . Frird-
nch der Gro « "

. Meiner » , von Llusiralien , 12. April 11 .45
Uhr vorm auf d-. r 2i)es« r . „ Güttingen " , Nau », »ach Au¬
stralien, 12 . April 5 Uhr nachm , von Melbourne . „ Greifs¬
wald"

, Ehlcrt , nach Australien , 12. April 7 Uhr mor-
xoi von Melbourne „König LNderr"

, Feuen , von New-
kark, 12 . Aprll 6 .ishr morgen » in Neapel . .äiützvlv" ,
LonseL . von Ostn,ien , II . April 7 Uhr abend » in
Shanghai. „Prinz Friedrich Wilhelm "

, Piehn , 11 . April
I » Uhr mittag » von Newyork nach der Wckr . „ Prinz
Eitel Friedrich "

, Malchow , von Limiten , 12 . April 7 Uhr
morgens von Antwerpen nach Amüervam . „ Prinz Ludwig " ,
v. B :nzcr. nach Oüasie » , 12. April 2 lUir nachm , in Zickga-
vore. „Rhein "

, Madsen . nach Baliimorr , 11 . April 5 Uhr 45
Minuten von der Weser nach See . . Scharnhorst "

, Tcxtor,
nach Australien . 11 . April 3 Ubr nachmittags in Colombo.
. Seddlitz"

, Mündt , nach Australien , 11 . April 2 Uhr nach-
mitlag4 in Antwerpen . . Willebad "

. Hagemnehrr , von St.
John , 11 April 7 Uhr 30 Minuten abends Castbournc
passiert . . WtNekind" . Schäfser . von tcm La Plata , 11.
April 11 Uhr abends von Funchal . . Wittenberg "

, Willem,
sen , von Euba , N . April 12 Uhr nach: S von Galvcston.

Tamplichlffahrlägefellschast „ Hansa " .
. Adamsmrm "

. Hasenbrier , 12. April Beackv Head pas¬
siert . . Bärenfels "

. Cngelay » , 11 . April von Suez , . Fürst
Bülow "

, Jager , 10. April Dover passiert . . JmketMirm " ,
Carsien« , 12. April von Bctra nach Calculta . . tlvbsclS " .
grerwurst, 11 . April von Malta . . O . I . D . Ahlers " ,

Brpnau , 12. April » ufung passiert. . Schar,fel « ' , Strhcker,
12. April (tastbourne pafflcr « . . Stableek" , Hartzog, 12.
Aprll von Srtubol nach OpoNo

Hamburg Amerika - Linie
Nach Rewhork: 13 . April „Pretoria "

, Itt . April
„Kaiserin Auguste Bietoria " , 21 . April „Batavia "

,
'

25.
April „President Grant "

, 2. Mai „Amerika "
, 4 . Mai

,,Pennsylvania "
, 9 . Mai „Cincinnati "

, 10 . Mai „Kaiserin
Auguste Vlrioria.

Nach Boston: ILAprU „Graf Waldrrsce "
, 20. April

„Lerhania " .
Rach Baltimore: 74. April „Gmf Valderser " ,

20 April . .Brtstania " .
Rach Philadelphia: 22. April „Bareeloira "

, 5.
Mai „PÄ » z QsVar " .

Nach New - Orleon « : 30. April / . Hoerde " .
Nach Kanada: 73 . April .Lieben "

, li ). Llpril „Wil¬
lehad " .

Rach Westindlen: 10 . April „Constantia , 19.
April „NiedeNvald "

, 2l . April „ Sibiria "
, 24. April „St-

cilia "
, 3 . Mai „Patagonia "

, 5. Mai „Grunewald " .
Nach Mexiko: 13 . April .Kronprinzessin Eeeilie " ,

17. April „La PLata "
, 27. April „Apiranga "

, 3. Mai
„Spreewald " .

Nach Lstaslen: 12. April „Brasilia "
, 15. April

.Liberia " , 19. April „Segodia ", 28. AprU „ Sambia .
Nach Wladiwostok: 17 . April „ Noribumbria " .
A rabisch - Persi scher Diensr: 26 . tlpril „Niro-

mcdia " .
Oldenburg Portugiesische Dainpsschissö Rerderek.

. Casablanca "
, Harde , lt >. April in Huewa . . Bremen " ,

Siedler , 11 . April ausgekend Dover passten . . Tanger " ,
Sandersscld , 11 . April aus der Weser, . Faro "

, Lelken . 11.
April In Gibraltar . . Pillareal "

, Nissen. 11 . April von
Huelva die Rückreise angelreten . . Las Palmas "

, Scboon,
12 . April in Lissabon . . Porto "

, Hülsebusch. 11 . Apri ! von
Las PalmaS nach Hamburg . . Rotterdam "

, Schund : . II.
April in Huelva . . Riga "

, Niemann , 12 . April in Lissabon.

Patrnt -Vericdl.
Mitgeteilt vom Patent - und recht, Bureau Konrad KSch¬
ling. Ina . , Bielefeld , Lü» owstr . 2 . (icke Daknhofstr . , Tele¬
phon 1492. Bern . C . L . Schröder. Oldenburg , Äa-
tharinensrr . 1 , Telephon 212. Auskunft und Broschüre

„ Patenr -Wmensckic >st" kostenlos.
Patenterteilungen:

246 428. Spcisewasserenröler mit Bürstcneinsay. Roman
Rowacki, Oldenburg i . Gr.

246 467 . Selbsttainerende Fahrräder - Aasbewahrungsvor-
richlung mit stcckschlüifelarttgek Handbabe zum Ocffne » und
Schließen der Haltcvorricblung . Bernhard Führten in Hude
in Oldenburg

504 142 . Blusen- Bügelbrett . W . Rogge, G. m. b. H . , in
Brcmcrbaven.

503 391 . Selbsttätig beim Turchbrenncn eines Faden » ln
Tätigkeit rrerrnve Viehenlkuppelungsvorrichtung mir gemcin-
schastlichcn Schnuranrrreb für die fiuppelungsriegel . Gerhard
Poppe, Delmenhorst.

»08 88» Bewegungsorgan fsir UestfteldorriAtnngen de»
Schtebefenfter von Automobilen, Eisenbahn -, Straßenbahn - und
sonstigen zadrzeugru Telmenhorster Wagenfabrik Earl Ts » -
) » « . A.-G ., Delmenhorst bri Brernrn.

G rsch „ iii,chr Mitteilung« n.

ttamsuzzcklsL !« , Oezck ^ üre.
Dirke Zuständ« derntzrn aus rinem »ngesnnden vlnizußand «.

Reine Haut bat nur derjenige, welcher reine« Blut Hai JA da«
Blnt unrein , l , g»b> dir Natur Warnung durch »Aigr Besch wer¬
den und es ist dann hächfte >j«ii, eine blutreinigend« Nur durch,
zumachen Diese« Wied am brsteu und sichersten durch De. 10«-
gener « Blutrriuiguugate « erzielt, indeui « a» « argen « nuch-
tcrn und abrnd» vor drm rchlafrugehe» rinr Daffe davon trinkt.
Die Wirkung ist eine angenehme und nachhaltige. Dr . Wegrner«
Tee besteht au» edlen « rstutrrn und kostet da« Paket M IL8.
Zu haben in Apolhekeu , w » nicht vorrätig, wrndr man sich a»
Jerrvmanganin Gesellschaft , Jraukfurl a. M ., Sionprtnze «.
strah« Lü. ( >««)

Di« Mllchn»t ist hrhoben, wenn junge Mütter statt der
frischen Milch den Säuglingen Restle « Kindermehl geben , den»
dieses entbält einen hoben Prozemsatz der vollrahnngen und ge¬
sunden Alpenknlmiilch . E » ist äußerst nahrkrasttg. selbst für die
zartesten Säuglinge leicbt verdaulich nnd mit Wasser lcichr und
schnell zuzuberetten. Probe und ill . Broschüre kostenfrei durch
Restle « Kindermebl Gesellschaft , Berlin W. L7.

Wollen Sie bei den teure« Zetten recht viele Eier von Jbren
Hühnern baden, so versüttern Sie sofort . Reiskiasta " igese - l.
geschützt :, bestes Geslügclfutlcr, garantiert 25— 30 Prozent P " >-
lein und ssett. R !an achte aus da« Wort . Reiskrasta " lgei- tzl.
geschützt ) und weise Nachahmungen zurück.

Pres » per Zentner 11,75 Mark.
Bremer Net« - u. siraftsullcr -VicscUschast m . b . H ., Bremen H . 1 >

Tie Winte rkleider , Mäntel , Pelze usw.,
den Souimer über in gutem Schutz zu toisicn, ist di ? Haupt¬
sorge der ivtnsfrau. Dir Fi ^ma Marie Hegrlcr, hier,
Blumensnixe 57 , bringt einen Anikei in den Handel , de:
ocradrzu als das Ideal für Aufbewahrung von Winter¬
kleidern betrachtet werden kann . Cs ist ein ans befände : »
impriignieitem Papier augcienrgter Beutei , der uni ein . . .r
patcnramtlich geschürten Verschluß versehen ist. Diese Beul t
gen : :««» den Vorzug eines niedrigen Preises , sind haltbar
und in allen Größen für Pelze , Hüte , Mäntel. Kleider , llnr-
sormen , sowie sür Akren und Bücher zu haben . Wir ver¬
weisen au ? die heutig ? Annoner , wo dieser Artikei ' unter dem
Namen J s via" angeboren wird , und empfehlen umercn
Damen einen Besuch des MustrrlaMrs, Blumenstratzr 57,
wo Js via- Muster gern ohne .liauszivang gezc. gt werden.

besiätntt«

Hctmlbückerü
Großes Lager ! Dauerhafte Einbande!

Zeicheumaterial , gklllm nach Vsrschrist i>rr Hmen Zeicheulkhrer.
KL. L«. KLQLlSZ»,

«Uv Nadorsterstr . 4 » Äm Kanptriigaiig dts kertrideakirchhofs.

WÄllleilerMarkthalle
kommt am

Dienstag , den 16 ., und
Mittwoch, den IT April,

ein Lager in
LtroMte« . Filzhüten und Mützen in moderne«
Karbe» und Kacous , für Herren und Knabe « , farbigeu
Herren Oberhemde » , gestrickten Knabenauzügen, besseren
Herrenhosen , starken «rbcikSyoscu , HosentrSgeru usw.

clS EelcgenheitSkauf (teilweise «uterm halben Preise) gegen
bar zum Verk auf , so Latz sichfür jcdeu der Weg lohnt.

Munderloh . Tie Auktion
für Friedr . HclmS Vhe-
srau in Munderloh findet

UM » - .
ist « Z! . April d . ZS.,

nachm. « Uhr,
statt.
k- II. «»pelr. M ..

Oldenburg.
i ' ielnarduSGarlcnstraße -skcke.
Verlege meineWohnung mit

dem 20 . cr . nachGrandenz,
Tuscherdam 18.

B . Diddeus,
FriedkosSweg S7.

Lsterud «, » Zu verkaufen
schd« Kerket.

Etappenburgrrchausst« 2st.

Montag , Stau!
Best . , . Sü 3, p . Ztr . a. Wgg. erb.

zsh. Wieinftt,Snlllestr . 2
Breunmaterialie».
BpezialitLt: Lieferung

direkt von den Waggon« und
Schiffen, Zusammenstellung von
Heineren Aufträgen zu Sammel¬
ladungen , der praktischste « Ein¬
richtung zur billigsten Befchaf-
fung des Brennmaterial «.

Strotkoss's
UostLarLllt,

Alexanderstrab «.
Souukag , ka« 14. April:

M « ft »» Nsch«

Unterhaltung.
Brginn 7 Uh : abend«.

Gleichzeitig halte mein
geräumiges» modern ein¬
gerichtetes Klnbzimmer zu
Hochzeiten und anderen
Festlichkeitenund BereinS-
vcrsammlungen bestens
empfohlen. — GuteSpeisen
und Getränke bei billigster
Preisberechnung.

Leorg ZtruldoLk.

Zu vcrk . 1 schöne Petroleum-
Hängelampe, fa gut wie neu,
billig, « nschaffnng. pret« 6S ^ l.
_ Meinardusftraße 25.

Reusüdend« . Zu verk . eine
güst « Kuh. Jab . Gebten.

Ipwege . Zu verk . 50 eichene

Zu verk . 1 Kinderwagen und
1 Glucke . Rordstraße 8.

Nehpinscherhündin,
1 ^ I . alt , zu verkaufen,

chpfk« « « . Brrm .-lLtzauV»r 64

Richelpsiihle
s mehrere Faden eichene«

Brennholz.
v . Bunjr », Stellmacher.

xläorenä be ^ut ^cblst
prämiiert : Intsrn »tioa »Is Hv ^ ivn<--^ u88tsIIiwg

Dreisten 1911
QosstLlldr sesotrütLlsr»

Isolier - u. Lediitrbeiiiel
für llerrsn - u . Vamkn- Nlsläer , p«Ir«, VtSscste,
Uniformen , Teppichs , Köcher , KIctsn u»uc. usuc.

livolsi - konsrsl - Vsrtrisb u. liHusterlagsr:

klsrie üegeler,
01ÜVI »1» 4LI78 l . Or >» , Llumeostraaee 57.

- Leaioiitixna ^ ahne Xankrviiag gerne ge^tsttel » -
kroepslets stsben rn Oieosten

Xuk ^ uoscd veräen Interessenten 6is hlustsr
ins Haus xesodiodl.

Zu verk . Ferkel u. 2 Bullen.
D. Hibbeler, Tungel«.

Billig zu verkaufen
2 hochfeine , wenig gebrauchte

Tmim-tt.
Bilfing, Nadorsterstraß e 38.

Ahabaröer
Ptund s» PI,.«. Noppe. «'"L""

Rastede.
Am S«7 ?lpr»

findet

Holz- nnd
Kramermarkt

statt

— <- » iaivtk « i»l « —
zu Dunsten der Lüdpolar-

Ervedition,
iZiehung am 23. u. S4 . April
3 Lrwinne bar ohne Abzug,
wose ä 3 ( Poem und Liste

30 H extra) empfiehlt
S4. » « r-Ldor -o,

- sigl Pr . Lott. - Linneymer , .
lOIVenburg , A chirrnstravt "2 i
Bl llteier^ L^ gZ?

VN>» ubr »h . DZuchi ein

Sattgfüllen.
Beruh , Schildt.

Verkauf
V0tt

Moortorf . Gesucht ein

Saugfüllen.
Johanu Sbrllng-

Wshahäilsem
MBliuMell.

Svrrsteii. Ter Gemeind«vor
steher Ticdr . Tannemann ir
Tungeln läßt

seinen zn Cvrrften bekrgenen
Grundbest« , bestehend aus der
in bester Lage de » Ortes be
lcgenen zwei in bestem bau
lichen Zustande befindlicher
Wohnhäusern, Hauptftr. Rr
75 und Rr . 78, mit 6275 Qua-
dratmeter Ganenländereien
bester Bonität , wovon 3 schönt
Bauplitzr abgeirennt werden
können,

cssentlich meistbietend verkaufen
Perkausttcrmin sieht an aus

Tonnerstafi,
den 25. April d. 2.

nachm . 6 Uhr,
in M . Schild! » Gasthaus zt
Eversten.

Die Wohnhäuser sind gut ge-
baut und zu je 2 kompletter.
Wohnungen mit allem Zubehö,
eingerichtet. Tie Wohnhäuser
sowie die Bauplätze gelangen
einzeln zum Aufsatz.

Kaufliebhaber laden ein

» sitl . Aukt.
Eversten - Oldenburg.

Hauvlslr. 2 . — Fcrnspr . 1U1

kuxbaum,
Ll'd8SN8ll'äULllSI'.

Lamb»» liftr. 85 vb »».

HtimatSüttkiv
i>rr Lachskü v. Wm -cr.

MoMag, den 15. « peil 1912,
abends 9 Uhr:

Ckimirnsmiilliiii
! im Verein«lokal . Fürst Bis¬
marck"

, äußerer Damm « r. ü.
Landtleute willkommen!

I kupp«» - di« rnn» nrS»»i«» KoU»
VeRtLilL -Löttieurrzev- ^

lachuitrl » dnuu>Medtmust ^ ,' 0»i>» v-» :< »A7 ^



1

Iill keiede cker Vumler!
Longierhalle. M 101H L ragk!

LmsbeO, Sen1 Z., n . Lointiß, Sen II. A-ril,
abends » '

« Ubr . Kasteno '' nnng 7 ', Uhr

8vn8Llionv » v 6s8t8pis ! 6 v. Iliö gföLl
Llot» Lassver.

Der grStzte Illusionist der Welt.
An der Grenz « de« UebernnnUche » , geheimniöv. llc Denlon-
strauonenin sabelhasicr , »nbegrcl 'licher Lollendung, rätielpasi«
Vorgänge au« dem Reiche der vierten Timeiiiirnin , Toin
» ambulirmu« , pinchologi 'cbe Studie« , spirüistische Sitzung , Ge¬
dankenübertragung , Feriiwirkung , Tclcpaikie, inod . Illusionen,

Nsrte» im Porververkaufbei Herrn Fritz Bartholomäus,
Zigarren-Geichäst , Hetligengeistslr . 3 : 4>>, 60 , » i » u. 1
» », der Kasie : »0, 80 Z , l u . l .20 . st ; Rinder d e Hälfte.

Tonntag nachmittag 4 Uhr:
8r. Wa - KinScr - nnS Emilien - Sorjiellllng

besonders ermästigten Preisen.
Programm ebenso reichhaltig wie m den Llbend .Vorstellungen,

Aller Aä>ere siehe Slnlchlagsäulen - Plakate , Tageszettel
und sonstige Reklame.

WUT » Rur frühe» « , » me » sicher« Pia «,:

Ülirihenrnt ; n kroßennieer
Tic Reparaturen und Acndc

rungcu ani Pastoreistall , als
Ausstichen einer neuen Wand u,
dergll , sollen vergeben werden,
Material- » , ArbeitSbercchnung
liegt in der Pastorei bis zum 27,
April zur Einsicht aus, Tssertcn
sind vis zum 28, April bei Un-
terzcichnclcin abzugeben,

H, Rodiek , P sr,
Nadorst . Zu vertaiis , Ferkel,

Tiedr, Helms,
Wahndeck. Zu verk. 1 schönes

reinsarbiges Kuhkalb,
Foh Schmidt,

4
in der St , Llaiuberiilirche , be¬
vorzugte Pläyc , haben wir zu
verkaufen , auch einzeln,

Köhler k Schule.
Rebhuhns , sttal Bruteier, a S >.
ltt Gänsecier ,1 öo d, Z. verk

Eversten , .Hauptstraße 78.
Zu kaufen gesucht aus sofortige

Abnahme:

Tfen . Zu verkaufen Scchs-
wochcnfcrkel , Foh, Wcmken,

Glucke mit >vß , Wvanbones
Klicken fMärzbruli abzugcbeit.
Rachzufragen in der Erp , d. Bl.

Gebrauchte Kuchensliclcn
zu kaufen gesucht,

Franke , Zcughausstraße 7N,
Zu verk. eine gurerb , Kindcr-

vettftrllc , Preis 8 . st,
Milchbrinksweg 701.

Z , verk. 2 neue Handwagen,
2 u , Irädri g , Hechheiderweg :! l.'

Frn Aufträge zu verk, eine eich,
Schlafzimmer Einrichtung , best,
au « : 2 Bettstellen mir Stabl-
orabtmatr , und 3tcil, Auslcge-
volster , 1 Waschtisch u , 2 Rächt
schränken m , Marmor , l Spiegel
iev , auch Klcidcrschranki , Samt
lichc Sachen sind so gut wie neu.

Rorderstrasie In,
Tadelloser eis . Füll Regnlier-

ofcn für 10 . st zu verlause » ,
Müblenstrasie 12,

Z. verkauf, guicrb . Sparberd,
Hängelampe , Ampel , 3fl , Pctr,-
Maschinc u , Mevers gr , Kon-
vers - Lerikon , 4 , Ausi, . billig,

Wallgraben 7>.
Barghorn, Zu verk, 7 Sechs

ivochcnscrkcl. Heinrich Mevrr,
Metsendors . Zu verlaus junge

Weideluv , (8 . L-ilken,
Wegen Ausgabe des Geschäfts

? kIlklNlshllllt
zu verk, Radorstcrsrraßc 70.

Bardenslcth , Verkaufe ältere,

gnste Stute
Igutes Arbeitspferd i . H . Frei« .

jiiük ? Äügrbot!
Solide selbstgesenigic Möbel-

ausstcucr , bestehend aus 1 guten
Zimmereinrichtung . 1 elegante»
Schlafzimmer und moderner Kü
Le , zusammen siir 460 . st zu

verlausen,
Wilhclmstraßc ä

Llhivlilhlichtii ii . blutarmen
Bindern gebe man Tr , Scdcsi'cr'
tlecilhinEiscntftiktur , Von ärzil.
Autoritären als ein wirksame«
und zuverlässige « Kräftigung«
mittel empfohlen,

Biltoria Trogcric,
Heiligcngeisrstraßc Rr, l

Kl . Knütv,
Kl . Olieiltll

» . Kl. Ochsen,
sowie jetzt u. später
kalbende Kühe»

H. de h'cvic , P fcrdcmarli ö,
Kleinscharrel . Heu u . Stroh

zu verkaufen.
Fr. Heinsc.

Iaderlangftraste, Verkaufe
zwei Hcrbftkuhkälber.

Frievr, Roben,
Dalsper, Zu verk, 20 0«l0 Pso,

bestes Kuh u , Psrrdeveu.
F , <8 , Schröder Wwc,

Petersfehn , Woldlinie) . Zu
Verl, l junge , i , August kalbende
gute Milchkuh.

_ Paul Fenn,
Zu verlausen ein junger Hund

(Bockseri.
(8 , Knielange, Tltcrnburg,

Kcidcnstraßc4,_
Rastede , Z » verkaufen eine

junge inilchgebcude Kuh.
K Willen, » lcibrockerstr.

Gesucht sosort einige Fuder
gute Gartenerde.

Tr. Gradhandt . Adlerstr . 16.
Delmenhorst , Zn verkaufen

ein tadellos erhaltene » sranz

für alt.
Billard

Gastwirt Büümair ».
Zu verlausen ein Bullkalb.

Tiedr. Harms, Enhoni,
Rasteder Ebausiee,

Nadarst II b . Bürgerbusch . Z,
verkauscn 1 gutes Kuhkalb.

WIH. Willi» «,
TornisterBüchertasche«

eigenes Fabrikat.
- - ^

ä»

es

e»
»»

iS

Lrdertornister von 3 20 .« an.

» .
Haareuftr. öl.

Fung, Mann , 1.67, i» groß,
tauft gut erb, Frallanzug . Tsf,
u . F . M. 167 , posil , ^ ldenbura.

Wehnen , Zu verlaus . 60 Stck,
6 bi» 7 Wochen alte Ferkel,

T . Bocdecker,

Ein gut erhalt . Pul« m . Ausl,
und ein Teppich zu verlause » ,

Tonnkiscbwccrstraßc 6!>,
Gebr . Losa billig zu verkauscn

Cloppenburgcrstraße öo
Krencribrüit , Z» verlaus , ciue

nabe am Kalben stehende Kuh
G . Suhrt>»n»

Tweelbäke . Z. v«. 12 6 W alte
Ferkel . H. Willenbrvit.

Wegen Fortzug mehrere Möbel
billig zu verkaufe » ,

Fakobistraste 6,
Bürgerlelde Z , vk , l starke»

Bullenkalb u , gute Estlartofteln.
H , Loschen, Rauhehorst 62,

Lsen , Z , vk , Scchswochenserkcl,
Gerd Topken

Zu vcrl . 2 Kühe , e , k gekalbt u,
c , belegir , » , ein Rind.

D . Wempen,
.'zohann Zustubweg Rr. UV.

Auktion.
Fm Aufträge de» Herrn Hos

Drrchvlcrmkifter » R , l8 . Pop¬
pen, Achicrnftr . 47, lorrde ich am

IikilStag , Kt » Iti., mb
Mittwsch, L <. April1812,
Anfang an beid . Tagen v . l <> 1
Uhr morgen « und von lt—7 Uhr
nachmittags, im üadcnlokal Ach
lernstraste >7 , de« Restvrstand
de« Warenlager«, bestehend au«
folgenden Sachen:

Stöcken , Bilderrahmen, Psei
len u . Galanteriewaren usw,
l Ladeneinrichtung , brftchcnd
au » 1 Tresen Schaukästen,
tstlaSschränkrn, Borten,

öffentlich meiftbiciend gegen
Barzahlung verkaufen,

Kauftirdhabrr lndrt hier¬
zu ein

k . 8ekvLbv , All » .

Deckstation
Allenhuntorf.

Für die diesjährige Deck
Periode halten wir den Herren
PferdeZüchtern unsere bei E.
Voller « aufgcstalltcn Hengste z,
Tcckcn bestens empfohlen,

1 , Den rübmlichst bekannten,
gute Rachzuchl liefernden , star¬
ken , dunkelbraunen Hengst

kmx Ist , lM
B , Ehrenberg 1
M. Toske U 12 IM.

Esicr crbielr IS07 400 . st und
1908 7SV . st Prämie,

2 . Ten eleganten, gängigen
Hengst

Klckiüilelx Kr . Ml
B , Ehrender » 1 !M,
M . Medusa 8401.

Ebrcnscls erhielt lüliO 400 .st
und 1910 77,0 .st Prämie.

Das Teckgeld beträgt , wen»
tragend , für Esser 60 . st , für
Ebrcnscls, wenn tragend , .70 . st,
wenn güst , bei jedem 10 . st.

Beide Hengste sind auch für
das südliche Zuchtgcbiet zuqc
lassen . Stallungen, sowie Weide
für Pferde von auswärts siet«
vorhanden.

SkuBtiallilM-
Grnossenschaft

Altknhllvtors.
27L , Telephon, Dcffentliche

zprcchstelle Butteldors^

Auktion.
Eversten . Sterbefallsbalbcr u,

wegen Bertleincrung eines
Haushalts werde ich am

Sonnabend,
den20 . April1912,

nachm . 3 Uhr,
in der Wirtschaft „ Zum grünen
Fäger" i . Eversten öffentlich aus
Zahlungsfrist verkaufen:

12 Hühner und 1 Hahn,
1 rote Plüschgarnitur. 2
Plüschsosas, i kl. Schreibtisch,
1 Kleiderschrank, 3 Bettstellen
mit Matratzen , 1 Mahagoni¬
tisch, 1 Ziertisch , div . andere
Tische , 1 Robrsmbl, 8 Stüdle,
2 Teppiche , 1 Ampel , I Hänge-
lanche , 1 Räbmaschine , 1 Re¬
gulator, div. Bilder, 1 Küchcn-
schrank, Küchensiühlc , 1 Küch -
Anrichtc , 2 Borten, 1 Topf¬
schrank, 1 Wasservaiik , Töpfe,
Eimer, div, Kückengeschirr , 2
Gartcnsiüblc , 1 Tezimalwage,
1 Taselwagc, 1 Brotschneidc-
Maschine , 1 Bolmcnschneide-
«naschine , 1 Waschmaschine , 1
Kartosselquetschmaschinc , 2
Gcmüscwagc» . 1 Buttcrtarne,
1 Musikaniomat nnd verschie¬
dene andere Haushaltung«
fachen,

Kausliebhabcr ladet ein
f. v . Kapsl 8 . Aukt.,

MeinardusGartcnftrostc Ecke.
Zu vcrt , sehr gut crh . Fahrrad

mit Freilaus. Osenertzrabe 4L.

Kllii§ligö Lsufgelegeilliejt!
I ?v8lon längs fk' ijkjLk ^ - laekvn . . 5 . - ^
l ^ ksgsn - u. Llaubmänlsl - . 10«
l moäsi 'nv 6o8lllms.

lliv8 v ^ lilisl babsn rum Ivil cken ckoppsitvn

>1. ll . kopken, s, ». «W , M.

?as grobe Gehkimiis
einer rresiffen Karlosiclernic licgl i » einem geeigneien
Saatenivechsel. Ilm Ihre Karloüelernlc zu vermebrcr,
empsehleiibeinenVersuch milineiner neuestenZüchtuna:
Original Siegirled « Edelkartopel „ Diamant ". Tu
selbe ist rollsianbig frei no » Krantheile» . besonder-
von der Rollkrankdeit, ist wideriiandSfahig uat reich
nagend . Meine Edeltartoficl „Diamant " ist di,
frühcsle aller in Touijchland ezistierrnde» Früh
kartofselu, die drn Rameu „ Diamant " vcrdv-m
da sie die alleredelftr , seinschmeckrndfte ist.
Wunderbar schöne , äusterft seinschalige, deli
kat schmeckende , prächtig grlbrleischigeNieren
kartofsel, ci ' alt ein Diamant linier iämllichen
crisilcrcndcn dlarroneln al» solche bezeichnet laeroen
kann : den» srüch aus der Erde geerntet, hat diese ein
prächtiges Aussehen. Sie in die allciecelste Kartoffel,
die je cziuicrt hat, und was ibi noch besonder« Verl
verleiht, daß sie Anfang Funi schon abgeernier
werde» kann. Diamant darf auf keiner Dasei
fehlen ; denn sie meine wirklicheDelikatem, schmeck!
(ehr pikant und wird deshalb auch Buttcrkanoffei
genannt . Trotzdem sic >o «ein nnd die Erste au(

dem Markte ist, kann man Ztr . pro Morgen ernten . Tie (rüheste aller Nartoffelsonen , Herr H. Gräme:
Gutsbesitzer, Ar»,, .,schreibt: „Mit Fhrer Siegfrieds Edelkartonel Diamant bin ich sehr zufrieden,
es in die scinjchineckendjic Kartoncl, oic wir iepl habe» , Bon einer anderen Firma bezog ich eben
falls Diamant , die im Geschmack nicht so waren und kaum dir Hälse ergaben" Fr» lieNre
ein,' echie , garantiert reine züchterische , hochwertige Saat:

I Zlr . 13 . — Äk „ Ztr . 7 .- , Ztr , 4 . - , IO Pid . >P°jtkvlli) 2 . — Mk,
Sts « L

'r'rstt , Il!Si'»iittIiitt«Iil; !:I>s ! IIikIierkiilri!l1ttIkii ! leIIe. l: i' o § § s» tiiiei'.Li'sui'lll4.

Geschäfts - Eröffnung.
Ten geehrte » Einwohnern von Wehne» u. UmgegendI

zur geil . Kenntnisnahme, - a >; ich mit dem heutigen Tage
kin Wehnen ein

Iilgler - in»! Klinnk - lilllikM
>eröffnet habe.
! Turch lllnsdildung in einer der besten Malerlchulen , I
! kowic durch Tälzgkcn als erster Gel iKe und Dekorations¬
maler längere Zeit in einem Geschäft in Bremerhaven. I
bin ich »i der Lage , allen an mich gestellten Anforderungen
gerecht zu werde ». I

Fndeni ich verspreche , sauber « Arbeiten bei billigster
PreiSflcllung zu liefern , bitte ich die geehrten Einwohner,
mein zungcs Unternehmen durch Aufträge gnligst unter '
stützen zu wollen.

Hochachtungsvoll
Von . Malermeister,

ZeWion Viicklsheide
Lei Bargstede.

Für die diesjährige Teckzcil
empfehle folgende Hengste:

1 . den wegen seiner guten
Rachzucstt be/ vmten schwarzen,
starken, gängigen

StG „Üimbert"
2 . den beste Nachzucht licser»

den dunkclbraniic»

ptW „Rtlllist
"

.
Trckgeld , tragend:

Rambert 78) . st,
Realist 40 .st,

wenn güst : 10
8 kudrllev.

Wege« Liquidation werden
billig verkauftgrößere
p o K e n

Mahagoni - Holz,
Rutzbaum - „
Ceder « „
Kirschbaum- „
Latin - „
Teak- ^
Ahorn« „
Eichen - »»
Buchen-
Linden - „
Kiefern - „
Deutsch-Pappeln- „
Amerik . „ „

Fournierein alleu Sslstrte»
Hobelbänke

Zeugrahmen mit Berstcuz

klünler ii klilern
in LIzu . ,

OIcksnburg , Zriidttstr. Zl.

Oeffentlicher Bortrag
«m Mittwoch, de » 17. April, Mbe «Vs 8 Utzr,

im
Hotel rur ?ost" - Ztaurtrarse 15

über

„ tlSljSMSll, l>ks MM lieg M ksWi"
von Herrn 8 . Richter . l! tz« « »i >i.- ----- -- -- - -- Eintritt 50 Pjg. -- > —

» »

Anschließend Kurs» ? über : Atemhunde. Sesundheitlpslege
v. praktische Leteusphilofophie.

Am SO. . 23. . 2« .. 29 . « prii u. S. Mai im Hotel z »r Post.
Tcilnehnierkaric ll'tk. 3. — ,

klackaroao T. V . Tentrale l. « iprig.
Zn verkaufen gebrauchte

Herreii - ». ?Wtii-
Zahrrün.

Everst en, E ickienslraßc :'>.
Rastede - Südendc, vcr

kaufen beste
' 6 Wochen alte

Ferkel. S . Schwabe,
2 eleg . Mäntel, eleg . Kleid

(44 i , Bluse, Kinderkleidcr bill.
verkausen , Uferstraße 2 >,

Rorderseldb , Brake , ',n ver
kaufen sünsjäbrige inioelschwerc

elegante Ante
mit gutem Gang,
_ Fohs Wostlcr«

Badewanne
zu verkaufen. Roonftroße24.

I

Neuenbrok.
Einpfchlen unsere beiden Pra-

micnbcngiic

L 6 wm und
Ln ^eltisrö
zum Decken,

Teckgcld : tragend 60 -st , äüsi
lO .st.

l - edr . 8ön ! v^
Telephon : Großenmeer Ri , l>
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2. Beilage
zu .-R 100 der „Nachrichten für Stadt und Land* von Sonnabend . 13. April 1912.

lvrlei ' marsev - sterabuedverein.
* Oldenburg , 13 . April.

In Schmedes Gastlwf in Rvdenkirchen lrar der Weser»
marfch - Herdduchverein ge,iern vormittag um I » Uhr unter
dem kursiv von >vrrn E o rnel i u » - «Iroßenmcee zu
einer Sitzung der Gesamlkommission zusammen . 'Al - Ver-
ircier der Negeeltu

'
ig mar Regierungsrat Tr . Buhlerft

al» Verirrter des Anus Llnttshauprinann Weber - Brake,
als Vertreter der Landwirlsckafrskainine » «Generalsekretär
Tr . v . Wenckstern und k . M . M ui le r - Alincnhof an¬
wesend , . ^Ter Vorsitzende ernauele nach erner herzlichen Be¬
grünung pen Jahresbericht, aus dem wir tilgendes
milieilen : Das Jahr l ! »II bat durch die .Tür re des
sommers und die das stanze Jahr hindurch luftig aus-
ireiende Maul - und ulaucnseuche der Viehzucht
grobe Verluste zngesügl , und es bedars mrhrerrr guter
Jahre . um diese wieder cinzubringen . Im Jahre 1911
haben stallgefunden drei Genera . Versammlungen , zwei
tzüsamlkr ' mmissionsfitzungen , drei Vvrstandssihungcn . Tie
La HI de r M i i g,l ie de r luttrug am I . Jan . 1911 1321.
am !! >. Tcz. 1911 MM . Lnxang mithin l lt ». wovon die
Mehrzahl auf den v .erien Lauploczirk entfällt . 'Aufge-
nomme» wurde,r 381 Bullen . «1730 weibliche Tiere . An
Kälbern wurde » vor . euierkr 8382 . Sämtliche im Jahre
1>:il g . planten 'Ausi .cUungen und Tierschauen fiir Rind¬
vieh mustlen lvegen der Leuche aussallen , u . a . die schon
einmal von 1910 auf ! 9ll verschobene Landevlierschau,
v, ! ch. durch Beschlust der Landwirischaftslammer nun¬
mehr ganz bis zum Jahre I9M hinausgcschoben wurde,
damit sie dann bu Verbindung mir dem hundertjähri-
gcnLubilüum der Hldcnbur gischen Land-
wi ri» ch a s l s - «9c » c l l sch a s r . deren Nachsvlgerin die
jetzig - Landwirrschaflslamincr ist , stallfinden iann . Ter
perdbuchverein wird die davor liegenden 0 Lalire auf
das II . is .ists! : benutze» müssen , um mit seinen Etiirichtun-
g : n aus dee stöbe zu bleiben und zu seinem Teile pn
der »visieren Verbesserung der Wefermarich -Rindviehzuchr
zu wirken. Ter 13 . sterdbuchbanS ist im Jahre >911
erschienen , der l -t . steht vor der ste rau - gerbe - per Trn -.t
ist zum grvstlen Teile fertig — ; er reicht von 'Ar . st! OM
bis .

'
4 ! 000 der . ingriragenen Ivriblichen Tiere und ent¬

hält die Bullen 'Ar . 443-1 bis 4702.
Im Anschluss hieran erstattete der Vorsitzende die

Re ch n u n g s a b l a g e. Ter Aastenbrstand beträgt für den
ersten Hauplicziri für stauptpräuiien 347,31 Mk. , für Ä » -
geld ^ prämien 32:1.2

'
» Mk . zweiten Hauvtlezirk 344 .40 Mk.

und 039.33 Mb. , dritten stauplbezirk 230,30 Mk . und
193,10 Mk. , bienen Hauptlezirt 47,«,3 Mk . und 30. 01 Mk.
Ter Gesamtumsatz auf beiden Leite » des Ha -iptbuchs
beträgt 00 3.33,90 Mk. , der kaiscnbestand 20,134, '.' I Mk.
Für die Vareler Tierschau wird der Betrag van
1300 Mk . zurückgestellt. Lur Vorbereitung der Tierschau
wurde eine vorbereitende .«tammisiian einge ept , deren Vor¬
sitzender .sterr Letjen - Thie n - Bargstede ist . -Aus den
Ausführungen, die der Vorsitzende hierzu machte , ist von
weiiergrlendkin Interesse die ganz bei .äujig gemachte Mik-
tei . ung . Laß der Plan besteht, den Vnrcler P .rrdcmarkiplatzals Sport- und Lvielplatz einzurichtcn . Ini Vareler Bezirk
ist inbezug auf die Eintragung der Tiere ein gewisser Rück-
schlag eiiigerrelen. Tas ist eine Erfahrung , die man auch
rn anderen Bezirken gemacht har , und es besteht die be¬
gründete Hoffnung , daß die Verhättnisse sich bessern werden.

Aach Lr . edignng verschiedener vertraulicher 'A n
Gelegenheiten begann die Mittagspause , in der ein
borzüg .ich zuberritetcs Mittagessen cing nominen wurde.

Um 2 Uhr begann die G e ne r a » v c rs a m m l n n g.
Bei der Erstattung des Jahresberichts wies der Vorstand
darauf hin. daß das .Herdbuch immer noch nicht in dem
Masc abg - sordert werde , wie es loünschenswerr sei . Tas
lei k. in Beweis für hochentwiele. tcs züchteris les Inter . s e.
rrcuii b,schlossen würde , den Beitrag um l Mk zu erhöhen,
konnte den ^Mitgliedern d as Herdbuch gelicsert iverden.

-Herr T a n tze n - Doben ühne stcl . te frülicr schon den
Antrag auf V c r st ä r k u n g der 0! e s a m t k o m m i s s i o n,der aber abge.ehnt wurde . Nachträglich haben sich aber
^ '"" ^ oirrfchafliichcn Vereine noch einmal 'mit der Frage
bcichaiiigt . Ter 'Antrag Ist deshalb wieder ausgenommen
worden , und zlvar vom landwi ' rt ^chast.ichen Verein Noden-
kllchen Ter Ti,in des Antrittes ist , die (vesamlkommission
Zu bl .den durch Vertreter der eiiizclircn Unlerbczirke , die
° ui deniscNien Wege gewählt lvcrdcn , ivie die 'Achtsmänncr.Aie Herr Ta nyc n - Hobensiihne ausfülirte , bestehe setztimmer die Gefahr , daß Lnfallsmajoricäten zustande kom-mn , namcnttich , wenn es sich um lokale Interessen handeltE Generalversammlung würde setzt leicht von Laten , die
einen Antrag durchdrücren wollen , überaus stark besucht,tas wurde sich ändern , wenn es sich um gewählte Vertreter
handle , die in yflen Bezirken der Wesrrmarsch ihren Wohn-
NV haben. Man hofft , daß der We< rinarsch -H: rsvuchverelnvo- Ilm läge recht erhält . Nach dee Neureglung würdeme «3e,amlkommission ,

'
vlgcnde Aufgaben za ersü len haben:

, . ^ Feststellung und Aendernna der Satzung under Gcschansordnung ; 2. die Feststellung und Acndcrungocs Ajcgulativs betr . die Ilcbertragung der Geschäfte der
rerbairdskommissioncn der Sticrlörungevcrhünvc Buijadin-

Elsfleth auf den Lldcnburgjschen Wescrmarsch-Verdbuchvercin; 3 . die Wahl der Vorstandsmitglieder , von
ocncn eins als Vorsitzender und eins als dessen 2tcllvcr «re-" r bezeichnen ist , und deren Ersatzmänner : 4 . die Wahl

des Obmannes und des zweiten slänlagen Mitgliedes der
körungskomnlission , sowie dessen Sleüverlreters ; 3 . die
Äabl der drei Achismänner und deren Ersatzmänner , welch«
bei den Präniiiennigen der Bullen >zi ' 3 - den beiden siändi
gen Mitgliedern der körnngskontmission bmzurreien : «', . die
Fesisiellung der Voranschlag » - 7 . die Prüfung der Jahres
rcNnlung ; 3 . vie Wadi zweier Necknaingsrevisoren : 9 . die
Ausschließung von Mitgliedern : io . die Beratung und Be
schlußfaliung über alle sonstigen 'Angelegenheiten des .Herd-
bnchvereins , soweit sie nicht dem Vorstände überwiesen sind.

Tic unter 4 , 5 , 0 , 7 und ü genannten Neetnc hatte d »e
Gesamikommission jetzt schon . Tie Generalversammlung
würde zu entscheiden baden über : 1 . Beschwerden von Mil
gliedern über ihre durch die Gesamikommission erfolgte
Ausschließung , 2 . Lchließung des Hercvuches , 3 . Auslösung
des .Hcrdvuchvercins.

Tic Gesamtkonimission ist jetzt 31 Personen stark , sic
soll um 31 auf 03 .Herren erhöbt werten . Tas entspricht
der Labt der jetzt vorgemerkein Kälber . Lur Wahl von
llntertezirksverirclern und deren Ersatzmännern sind mir die
jenlgen llntcrbezirke berechtigt , in denen m den letzten Jab
rcn vor der regelmäßigen Wahl mehr als 100 Kälber
durchschnittlich vorgemerkl worden sind Aus je weitere
auch nur angcsangcne 300 Kälber wird je ein Vertreter und
ein Ersatzmann gewühlt . Llcigi die Lisscr der Mirglicdcr
der Gesanttkomnnssion auf über 73, so wird die vorstehende
Labl von 3«>o so oft um 30 erhöht , bis die Milgiicvcrzahl
umer 73 sinkt

Tie 'Anträge wurden mit überwiegender Majorität,
zum Teil mit allen gegen zwei Llimmen , angenommen.

Ter Vorstand der Landwirlschaslskamnicr hat mit Rück
sicht auf die Bedeutung des Herdbuchwcscns sür die Rind
Viehzucht unseres Herzogtums eine technische Ne
Vision sämtlicher Herdt, »ich er veranlaßt unv mit
dieser Ncvision Proscssor Tr . Falke Leipzig veausrragi.
Ter Vorstand ging dabei von dem Gedanken aus , das Herd
buchwcscn des Herzogtums müsse unter allen Umständen
den Vorsprung, den cs vor den meisten Lnchigcvicicn
Teuischlands hat , behalten , umsomehr , weil dein Vorstand
auch nicht unbekannt war , daß einige Herdbücher des Her
zogiums nicht den Aniprüchen genügten , die an eine ein
wandireie Herdbilchsübrung gestellt werden müssen. Lu dem
Ergebnis der Nevision bar der Vorstand der Landwirischasis-
kammcr aus Antrag des Londeransschusscs sür Nindvicb
zucht LlcUung genommen . Er machte eine Neide von Ab
ändcrungrvorschlägcn . von denen sür die Wcsermarsch fol¬
gende Punkte von Interesse sind : Binnen Jahresfrist ist ein
znnibrcn : Tic Ausnahme eines genauen Nationales
der Kälber bei der Geburtsanzeige . 2 . Ta die Nationale
bäusig ungenau angegeben iverden , sind Mahn karten
ersordcrliä . . 3 . Tic Geburtsanzeige der Kälber hat inner
halb acht Tagen, und zwar direkt an die Geschäftsstelle
des Hervbuchvcrcins zu erfolgen . 4 . Tie Kennzeichnung
aller Kälber ist vor Beginn des Weidcgangcs vorzunebmcn,
wünschenswert ist die Kennzeichnung der .Kälber binnen k bis
12 Wochen » ach der Geburt . Einzusubrcn sind Ttall
büch er zur Kontrolle sür die Lüchicr . Es entstand eine
längere Tcbane bauptsächlich darüber , daß die 'Anmeldung
innerhalb acht Tagen geschehen soll . Tchließlich wurden
sämtliche Anträge angenommen, und zwar mit über¬
wiegender Majorität . , Bravo ! »

Ter Vorsitzende snbnc aus . man habe durch die wich¬
tigen Beschlüsse bekundet, daß man gewillt sei , auf züch
tcrischcm Gebiete weiter sortzuschrciten , man könne dem
Herdbuchvcrcin dazu Glück wünschen. Tic Neuregelrmg
könne » ich, ohne Einfluß auf die Entwickelung des Herd-
buchwescns sein. (Bravo .l

Lur Beratung stand hierauf die Tckiließung des
Herdbuches für weibliche Tirrc, die schon frü¬
her für den 1 Mai 1913. wenn die Vareler llebergangszcit
ablänsl . in Aussicht genommen war . Tic in der Tcbatte
hervorgcrrercncn Gesichtspunkte lassen sich kur; wie folgt
sormniicren : 1 . Toll das Herdbuch znm 1 . Mai 1913 für
weibliche Tiere geschlossen werden ? 2 . Toll mit dem 1.
Mai 1913 ein Hilfsbnch sür eine Generation oder für zwei
Generationen geschaffen werden ? 3 . Toll am 1 . Mai 1913
die Aiii'nabme nicht vorgcmerktcr weiblicher Tiere durch die
Siallkörung anfbörcn ? 4 . Zoll das Herdbuch am 1 . Mai
1913 geschlossen werden . Schließlich wurde die
Schließung des Herdbuches um I . Mai 1913
beschlossen. Tas Weitere wird später geregelt werden.

Hierauf bcscbästigle sich die Versammlung mit der
Einführung von Prämien für Kälberbul¬
len, die in 'Aussicht genommen wurde.

Stimmen sur Sem Publikum.
fFür den Inhalt dieser Rubrik übernimmt die Redaktion

dem Publikum gegenüber keine Verannvortung .j
„ vorirUekite " üer Sorislrlemolrratie.

An die Lemrums Artikclsabrik K . P . K.
Ter sozialdemokratische 'Abgeordnete Schcidcmann soll

vor kurzem in einer Rede in Solingen die Fortschrittliche
Volksparici wegen ihrer Haltung in der Prästdemensragc des
Reichstages gelobt und bemerkt haben , die Sozialdemokratie
habe das größte Interesse an einer solchen Partei : wo diese
vorgcarbcuct habe , brauche die Sozialdemokratie nicht soviel
Leit zu vergeuden . Es versteht sich von selbst , daß die letztere
Bemerkung von der konservativen und der Lcnlrumsprcssc

mit Vergnüge » ausgcprisscn und nach dem bekannte» Lert-
moliv von der . Vorfrucht " behandelt wild . Tie . Germania"
betont , daß Herr Scheiben»« « » die Wahrheit gesprochen habe
nnv weist daraus l in . daß zahlreiche Wahlkreise, die ehedem
von der Forljchrittspariei venren » waren , bei den letzten
Neichs>agswavlcn der Sozialdemokratie anbeimgesallen
jeien und es der Forischrinllchcn Poll -.-panci nur mil Hilfe
des Slichwahlabkommcns gelungen sei , eine Neide von Man
denen sür de » Reichstag zu erwerben , während ein anderer
Teil den» Fortschritt von veil reckn: siebenden Parieien aus
Gnade und Barmhcrzigkcii zugeschusten worden sei . weil
man ihn immer noch als vas geringere Hebel betrachte Wenn
aber der Fortschritt nur der Sozialvcmolraiic vorardeire , so
lverdc auch in dieser Hinsictn bei den bürgerlichen Parteien
sich vielleicht eine strengere 'Aujsassnng bcincrtbar machen.

Ans diese . strengere Auffassung" braucht man längst nicht
mehr »u warten ; denn bei den letzten Wahlen bereits haben
Konservative und Lenirnm durch Stimm¬
enthaltung ober durch direkte Stimm ab¬
gab « dem Sozialdemokraten osi genug
gegen den Fortschrittler zum Siege ver¬
holst » . In dieser Beziehung bat wirklich keine Panel
der andern etwas vorzuwcrie » , und da - Lenirnm bai sich bei
seiner Hallnng zur Sozialocmokralic noch steis nur von der
jeweiligen Gcialittsiliiaiion unv den dabei iur das .Zcmrum
zu erhoffenden Voricilen teilen lassen . Was aber das Ge¬
rede von der sorlschrinlichen Vorsrucbl anlangl . so wäre cs
inieressaill , zu vor»» , wie Vie konscrvalivcn und die Len
ttumsvlätter über jcnc gar » ickn so jcllcncn Fälle Lenken , in
denen die Fortschrittliche Volksparlci cs niemals ; » einer
nennenswcnen Slinuncnzisscr gebracht bai . aber gleichwohl
die Sozialdemokratie gewachsen ist und schließlich den Wadi
kreis erobert bat . Sind in allen solchen Fällen man denke
a » Randow Greisenbagen . an Tüsscldors und Köln die
Konscrvalivcn und das Lenirnm vielleicht auch die Vor
sruchl der Sozialdemokratie ? Ist vielleicht das säst vollstän¬
dige Verschwinden der konservativen Summen in den Ber¬
liner Wahlkreisen , die doch in früheren Iabren sehr beträcht¬
lich waren , daraus zurückznsilhrcn. daß die konservativen mit
der Leit alle zu Sozialdemokraten geworden sind? Man
schein « doch das politische Verständnis der Wähler in Tcntscki
land stellenweise noch sehr gering cinzuschäyen. wenn man
glaubt , mit solchen Scherzen Eindruck machen zu können.

N.

2oVloft
'
r «zslerr.

S . 17 . Suchen Sic eine Bremer oder Brcmcrhavencr
Zeitung zu lesen, darin finden sich Angebote genug . Wir
können Ihnen eine bestimmte Firma nicht angcvcn.

Forst ( Lausitz». Ihre Adresse ist nicht zu enrzisscrn.
Zü , Nüsiringen . Ta Ihr Name nicht zu lesen war,

müsse » »vir Ihnen auf diesem Wege sür Ihre freundliche
Meldung danken. Ter von Ihnen erwähnte Fall >dic 'Amts
oder Magistraisakte als Beweismittel » ist uns unbekannt.

Ki» derauslausch . Lu der kürzlich bereits angegebenen
erhalten wir noch solgcnde Adresse über den 'Austausch von
Kindern und jungen Leuten mit Frankreich und England:
ldas Bureau befindet sich in Paris und steht unter persön¬
licher Leitung des Ministers I . Toni Matbicul : K, >c i6r6
>I

'G -i>:»nx >> iiitvi -nnlic » ,, »! <1>-n c-r»f :,ntt > <-t <i,sc zr-nn »-»
p»-N8 z ^ttiv Ic -tu »! »- »las Inv ^ iK-t! ätinnxs ' vc-^ . l ! iii-v»n
Onti -al iut «-vnntic >r,i »I : l ' itvm . Ilonlc -vru-ci ^Inxvnru 36.

E . B „ Nordenham . Es scheint , als ob der Brief nicht
eingcgangcn ist . Uns ist wenigstens nichts davon bekannt.

Veilchen. Teine amüsante Anfrage bringt der Onkel
als eine 'An Rechtfertigung seiner zeitweiligen Kürze ganz
zum Abdruck. Tn schreibst: Bitte , mir felgende bescheidenen
Anfragen ausführlich zu beantworten - Was kostet eine
Reise um die Erde linksherum? Was kostet
sic rechtsherum ? Was in Hotels ersten, zweiten , dritten,
vierten , fünften Ranges ? Was bei Benutzung der ver¬
schiedenen Schiffs und Eiscnbahnklasscn ? Welches ist der
Preisunterschied in den verschiedenen vier Jahreszeiten?
Wieviel verschiedene Routen gibt cs , um die Reise l . links¬
herum . 2 . rechtsherum auSzusühren ? Welche Sprache
braucht man aus jeder einzelnen dieser Routen?
Welche Sprachen braucht man nicht? Wie lange
braucht ein sehr begabter Mensch zur Erlernung jeder ein¬
zelnen Sprache ? Wie lange ein mäßig begabter ? Wie
lange ein Schwachbegabter ? Wie lang » ich ? können Sie
mir für jede Sprache einen bewährten Lehrer angcben . der
möglichst in der Nähe meiner Wohnung wohnt ? Was
kostet der Sprachunterricht Pro Stunde * Welche Lehrbücher
verwendet man sür jede Sprache am besten? Ist cs billiger,
wenn der Lehrer zu mir kommt oder üb zu ihm ? Welche
Reisehandbücher brauche ich ? Wo kann ich ältere Auflagen
antiquarisch kanten ? Wollen Sic dann die inzwischen ein-
getreicncn Aenvcrungen — durch Vergleich mit neueren
Auflagen — seststcUcn unv verbessern * Ich bin zlvar kein
Abonnent Ihres Blattes , lese cs abcr manchmal in der
Wirtschaft . Ick, bitte nochmals um ausführliche Bcawwor-
tung meiner Frage » andernfalls lese ich Ihr Blatt nie
Ivicdcr ! Mi » vielen Grüßen Ihr . bescheidenes" Veilchen.

P . 2 . Tas Eilitritlsaltcr als Schiffsjunge bei der
Kaiserl. Marine soll durchschnittlich 15'- ? Jahre betragen : der
Einzustcllende bars aber nicht jünger als l I ' und nicht älter
als 18 Jahre sein. Tic Einstellung unter 15 Jahren setzt be¬
sonders kräftige Körpcrcnrwickeliingvoraus . Tie Einbcrnfuns

vurrk Isdreliine «« tzodrsnel»io üva IkokhLkrnollVn 81 ! IVI «NlUtsriLckvn vekleickunr -rltsminern unll vioiei» kli»u,k » !t»ntzen ein « Lnll,krsi^
» 11 j
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« nfang Oftober leben Andre» Während de» ersten I
wimerdalbjadres werden die Schisi'sjuiige» auf den , in Mrir - >
wik bei Flensburg veraukettcn allen Panzcrschiji „ König Litt
Helm " umer >ebracdr . » in in die Ansangsgründ « ihre» ueucn
Berus« eingeweidt zu werden: sie rrcren crü im nächsten Som¬
mer die übliche lauere Anslandsrcsse an . Hach zweijähriger
Dienstzeit al« Schiflsjniige erfolgt die Ernennung zum Matro¬
sen und nacü vier weiteren Jahren . also in einem ungefähren
Lebensalter von 22 " ähren, die Beförderung zum Unteroffizier
<Maat >. Die Marineverwaltiing übernimmt otzne Znsck -ß von
dem Augenblick der Einsievung des Jungen die Sorge für Wei¬
terbildung . Kleidung und Perpfiegung , verlangt aber, daß der
Junge sich zu einer über die gesetzliche Dienstzeit von drei Jah¬
ren hinauslaufenden weiteren Dienstzeit in der Marine als
Entgelt für seine Lehrjahre verpflichtet Die Anmeldungen für
die Schtffsjl-ngeueiilsteSiing sind zum I . August an die zustan
digen Bezirkskoninandos , die die ärztlich« Uirterluchung „sw.
veranlassen, zu richten.

H L . in B . Ibre Angaben lasten eine genaue Beaittwor
tung nicht zu . Wenn Ihre Frau sinnlos betrunken war , ist sie
sür das , was in diesem -zustande mit idr geschehen ist . nickt ver¬
antwortlich . War sie zwar betrunken, aber nicht sinnlos be¬
trunken, können Sie wegen Ehebruch auf Scheidung klagen. —
Kegen die beiden von Ahnen genannten Personen können und
müssen Sie Strafanzeige erstatten.

I . v . Sie tonnen die Privatklage hier oder am Wohnsitz
Ähre« Gegner» >jedesmal bei dem Amtsgericht) anstrengen. Die
Klage kann mündlich zu Protokoll de » Gerichtsschreibers oder
schriftlich erhoben werden . Der erster « Weg ist der einfachere.
Wollen Sie die Klage schriftlich erbeben, muß die Klageschrift
die dem Angeschuldigtrn zur Last gelegt« Tat unter Hervor¬
hebung ihrer gesetzlichen Merkmale und de » onzuwendcnden
Strafgesetze« bezciclmen , und außerdem die Beweismittel und
da» Gericht, vor dem die Hauptverbandlung stattfinde» soll , an-
gebeu. — Die Höbe des KostenvorschtVrz für Zeugeugebühren
usw. wird vom Gericht nach seinem Ermessen bestimmt.

Reform . Anträge auf Acuderung von Familiennamen und
bon in, Geburtsregister eingetragenen Vornamen sind von Ge¬
suchstellern , d ' e in , Herzogtum Oldenburg ihren Wohnsitz haben,
bei dem Anst ihre« Bezirks oder,falls sie in einer Stadt 1 . Klasse
wie Oldenburg wohnen , beim StadtmaglUrat zu stellen . Ge¬
suchsteller bat nachzuweisen, daß er die oloenburgische Staats¬
angehörigkeit besitzt isonst muß er sic erst erwerben », muß die
Geburtsurkunde vorlcgcn und in, übrigen das Gesuch begrün
den. — Tie Genehmigung erfolgt durch das Mimsteriuni der
Justiz . Nack Genehmigung bat Gesnchsteller di« Aenderung !
de « Standesamtsregistcrs nachzusuchen . — Ob Idr Antrag
genehmigt werden würde , erscheint uns sehr zweifelhaft: ein¬
mal seblt es an eine » , geeigneten Grund sür die Aenderung,
außerdem ist der beabsichtigte Vorname kein richtiger Name. —
Durch das Genehnüaungsverfabren werden etwa 2«t bis .Zll .sk
Kosten entstehen.

A. R . Die Beantwortung Ihrer Anfrage ist ohne genaue
Darlegung de « Sachverhalts nickr möglich . Versickernngspflich
tig sind nur die unselbständigen Arbeiter oder Arbeiterinnen,
nicht die als Unternehmer in den betress , nden Er
werbszweigen tätigen Personen , die für ibre Arbeitsleistung
von dem Tritten nicki Lohn, sondern einen llnternedmerge-
winn erhalten . Daß die Frau Prozente erkält , schließt obne
Weiteres die Annahme der Unselbständigkeit nicht aus . Es
würde daraus ankommen, ob sie bezüglich des Anfsuchens von
Kunden völlig nach Gutdünken verfährt und überhaupt über ihre
Arbeitsleistung und die Art ihrer Ausführung selbständig ist
oder an Ibre Weisungen gebunden ist . Ast sie unselbständig,
würde weiter in Frage kommen , ob der bei Ihnen erzielte Ver¬
dienst so geringfügig ist , daß er neben dem eigentlichen Erwerbs-
gesckäft der Frau nickt in Betracht komme . Ist der Nebenver¬
dienst nur ganz geringfügig, würde keine Persicheriingspfücht
vorliegen, sonst liegt Persicherungspflicht vor, da zu den Vor¬
aussetzungen der Versicherungspflichtnicht gehört, daß die Tä¬
tigkeit den Haupterwerbszweig bilde.

F . K. Ihre erste Anfrage ist » ns nickt ganz verständlich.
Ein Vormund bat bei Beginn der Vormundschaft ein Der-
mögensverzeichnis auszustellen und dem VornnindschastSgericht
einzureichen, er hat ferner in bestimmten Zeitabschnitten (meist
zwei Jahren ) über Einnabmcn und Ausgaben Rechnung zu
legen und bedarf zu den meisten Rechtsgeschäften, die er ab¬
schließen will, der Genehmigung des Vormnndscbaftsgerichts.
Wie demgegenüber Ihre Anfrage nach der Strafbarkeit eines
Vormundes , der noch dazu Geld im Interesse des Mündels
verbraucht, oorltegen soll , müßte vm . Ihnen durch genauere
Feststellung klargelegt werden. — Nack Beendigung der Vor¬
mundschaft (z. B . bet Eintritt der Volljährigkett) hat der Vor¬
mund dem Mündel das verwaltete Vermögen berauszugcben
und über die Verwaltung Rechenschaft abznleqen. Tie abgelegt«
Rechnung wird durch das Vormundschaftsgericht geprüft und in
einem Schlußtermin, in dem Vormund und Mündel zugegen
sind, erledigt. Nach Beendigung des Amtes ist die Bestellung
vom Vormund an das Vormnndschaftsaericht ziiriirkzugeben.
Wenn mehrere Kinder unter derselben Vormundschaft stehen,
wird sür sedes Kind besonders bet Eintritt der Volljährigkeit
eines jeden Kindes abgerechnet.

Nach Moslesfehn . Wenn das Elend so groß ist , dann
muß etwas geschehen . Aber warum nennen Sie Ihren
Namen nicht? Wenn Sic uns den Fast durch eine amtliche
Person bekunden lassen, wollen wir Ihren Wunsch erfüllen.

K . R . B . Zur Ablegung des Einjährig - Freiwil¬

ligen - ExamenS vor der PrLfu«gSkommWon in VI-
denvurg werden Gebühren nicht erhoben.

F H Es gibt im O ldenburger Lande nicht iveniger
«n » , 4 Gent » i,en schäften, die sich mit eem Bezug
lantdniscnafilicher Bidaeisarnrel befass: ,, ; teils nenn n
sie «ich linbwirlsftmftlictze >-. pnsuin 'oreeme , teile- Brzuzs-
gcuosseiisftosseu, rrits sino es Mostereien , die Hussen Zweig
mit übernommen lntben . teil , Spar - und TarlehnSkaisen.

H H . Alle drei mißglückt!
E^ E . H . - L . nden Tie . Oldenburger (später Norddeutsche

Reform- erschien von lr-eS bi» Begründer und Leiter
de » Blatte « war Arnold Schröder ( geboren am h . Fedr.
ISIS zu Hannover, sei« 186V am Großh . Theater, gestorben im
April 1SVL ) . Schräder, der sein eigener Zeichner uird Holz¬
schneiderwar , besaß einen kräftigen, oft Verven Humor ; er kargte
nicht mit starken Ausdrücken, war aber eine durchaus ehrliche
Natur , der man auch abweichcude Meinungen nicht übel nahm.
Ereignisse, die ivn besonder» imeressierle» , behandelt« er auch
wohl in Flugblättern , die, mit seinen Bildern versehe » , in der
Art der . fliegenden Blätter - der alten Zerr vertrieben wurden.
Seine Humoreske» und die seine » Vaters Wilhelm Schröder
ldekannl als der Verfasser von . Weltlopen lwrssa-e» Hast» un
Swinegel - ) erschienen in mehreren Bändchen in Reclams
. Univcrsaibiblioihek-.

Wettende . 8 -'Oft dos Bürgerlichen Gesetzbuchs lautet:
Tie Verjährung wird unterbrochen , wenn der Verpsiichtcte
dem Berechtigten gegenüber den Anspruch durch Aisschlags-
zass - ung , Zinszahilurg , Sicherheitsleistung oder in anderer
Weise nnrrkennl . — Es bedarf keines vertr -agsmäszigcn oder
auch nur rechrsgescdäsriichzen Anerkenntnisses , sondern cs
lssenügt irgend eine einseitige Handlung oder Aenjserun^ des
Verpflichteten , aus >v«Ift >er G-rvot,pchl , daß er des ,yorc-
besrehens des Ansprugs sich bewußt ist : doch muss die
Handlung oder Aeußcrung gegenüber dem Berechtigten
(Gläubiger ) erfolgen . Aiaiuluugrn und sonstige .Handlungen
des Gläubigers unterbrechen nicht . T -ic Wirkung der
Unterbrechung der Verjährung in die, dag mir dem Tage
der Unterbrechung ein : ncur- Verjährungsfrist zu lausen be¬
ginnt . Forderungen ovii .sians .

' euicu für Waren , Forderungen
jür Kt)slge,ü usw. verjähren gemäss 8 lOH des Bürgerlichen
Gese»buchs in zwei Jahren . Turch dir Anerkennung der
Forderung dürft , den Brief im November 1007 läuft von
diesem Zeitpunkte die neue Verjährung . November l !)09
lrar die Verjährung vollendet . Ter jetzigen Klage gegen¬
über kann sich daher der Schuldner , der seil November 1007
nichts von sich har hören lasien , auf Verjährung berufen.
Tut er das , wird die Kl<nze abgrwirsen.

Sch . E . 1V1 . Um Leberflecke, mit Haaren bc
deckt, zu entfernen , muß man die Haut zerstören «ätzen und
dergleichen, . Wende Dich deshalb an einen Arzt , wenn Tu
sic durchaus loS sein willst.

F . L . E Nach den behebenden Bcstimmun .xen slan-
deS - und rcickSgesetzlickj wird der Eidesleistung
gleickgerecknct. wenn ein Mitglied einer Rcligionsgesell-
schaft . welcher das Gesetz den Gebrauch gewisser Betone
rungSsormcln an Stelle des Eides gestattet , eine Erklärung
unter der Beteneruiigssormel dieser Rrligionsgesellfchaft ab¬
gibt . Welche Religionsgesellschastcn in Frage kommen, rich¬
tet sick nach LandcSgesey . In Preußen sind es die Menno-
nit-cn , die den Eid durch Handschlag »ater Erklärung einer
Bekräsiigungssormel leisten und di : Philivponen oder
Lippowanen , die die Betenernngsformcl . Jen , je« - vor
einem Kruzifix in Gegenwart eines Priesters abgebcn . In
Oldenburg ist nach dem Staatsgrundgesctze allgemein be¬
stimmt , daß derjenige , dem sein religiöses Bekenntnis einen
Eid verbietet , anstatt des üblichen Eides ein Gelöbnis in
der Form leistet, welche „ ach seinem religiösen Bekenntnis
an die Stelle des- Eides tritt Toch werden außer den in
Preußen bestimmten Gesellschaften kaum sonstige in Frage
kommen, da die jetzige Eidcsform , die lediglich vorschreibt,
daß ein Eid mit den Worten : . Ich schwöre bei Gott , dem
Allmächtigen und Allwissenden -

, begin .n und mit den
Worccn : . So wabr mir Gott helfe- schließt, absichtlich in
so allgemeiner Fassung gewählt ist , um möglichst alle kon-
sessionellen Bedenken zu beleiticzen. Einen Eid ohne jede
religiöse Beziehung gibt cs nicht, insbesondere existiert keine
besondere Formel für Freidenker.

Miete . Auch nach nochmaliger entgehender Prüfung
können wir unsere bereits veröffentlichte Ansicht , daß
obnc besonder : Abmachung der Vermieter nicht verlan¬
gen kann , daß ein Garten schon vor Mssani der Miet¬
zeit der Wohnung , an den neuen Mieter abpetreten wird,
nicht finden . Es mag sein , daß das dem neuen Mieter,
der mit der Landbestellung beginnen muß , sehr lästig ist,
und es sollte daher Sein Vermieter versäumen , durch be¬
sonder : Abmachungen diesem l' ebelstande zu begegnen , aber
ohne besondere Abmachungen ist ein Zwang nicht gegeben.
— Es ist zwar richtig , daß cs keine ausdrückliche
gesetzliche Bestimmung gibt , die den bisherigen Mieter
berechtigt , die Genehmigung zu versagen , ebenso wenig
gibt es aber esne Bestimmung , daß der Mieter die Ge¬
nehmigung erteilen muß . — Wenn ich eine Wohnung
mit zugehörigem sparten bis zum 1 . Mai gemietet habe
zmd Miete zahle , so kann ich beides , wenn nicht » anderes
abgemacht ist , auch so lange , kenmtzcn und Izabe nicht nötig,
einem anderen vor Eintritt der Beendigung der Miete
einen Teil des gemieteten Gegenstandes gbzutrrten . Wie

xmt2 6er0n -n»z,HeilenIN.Verdmtun̂ Mdkredsu! u lru-endi -enne. iiLdecsIiaiciisden
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denn auch si 556 de« Bürgerlichen Gesetzbuch» higt : Dr,
Mieier ist verpflichtet . dir gemietete Sache nach oer Be-
cnkssguiig des MiciverhäUnige » ziirüftzuzzeven (also nicht
vori' er ) . W .-nn Sic iv/uer von E Inkane rede» , so in aller,
ding » richtig , oaß nach 8 LA » de» Bürgerlichen Gesetz,
buck : die Ausübung einxs an sich bestehenden Rechte,
unzulässig ist , wenn sie nur den Ziveft Hatzen kann , einem
and ren Schaden zuzusügen . T °ee Bestimmung werden
Sie aber schiver . ich zu Ihren Gunsten anjührrn
lönncii Tas Verhalten des tzieherigen Mieter»
muß darnach nur den Zw .' ft haben . dem
neuen Mieter Schaden znzujuge » . Jeder andere
Zweck muß ausgeschtossen sein. Es genügt also jedes euch
nur geringe Interesse des Mieters , um ihn zur vollen Aus.
Übung seines Rechtes zu vereckrigen. Und hieran wiro schm,
abgesedeir vv, - sonstigen Bedenken , atme Weiteres Id . An-
spruck scheitern, denn der bisvcrige Mieter kann, auch wenn
er wegen der Jahreszeit keinen Nutzen aus dem Lande med,
baden kan » , dennoch ein erhebliches Interesse daran haben,
den ganzcn Garien zu bcv ' ltcn . etwa als Spielplatz für
ssind -r Es genüfti aber auch schon daß es ihm unan¬
genehm sein daß noch zu seiner Mieizcit bereit » der
neue Mieter aus dc » Griitlösiufte arbeitet . Für Packt vm
landwirtschaftlichen Grundstücke» gelten einig« Besonder-
heil «» , es würde aber z » weit führen , wollten wir auch
daraus cingeden , da ja für Sie diese Vorschriften nichr in
Frage kommen. Erwähnen wollen wir nur , daß Ihre
Ansichl . daß allgemein die Genehmigung d«r Bestellung de«
Ackers bei der Landwirtschaft nach dem 1 . Mär ; gesetzlich
nicht versagt werden könne , nicht richtig ist.

G . St . I . Als Post - oder Tetc - graphen - Gc-
hiisinnen lvrrden wohlerzogene unveelieiratetc w .-ilssichc
Personen und kinderlose Witwen ans achtbarer Familie im
Alter von lft biv : >l) Jahren angenommen . Tic Bewerber¬
innen müssen eine gute Volks-schulbildung haben , richtig und
gewandt deutsch sprechen uns schreiben können , sowie kör-
lich für den Ticnst geeignet sein . Am Beschäftigungsart
sollen sie Familienanschluss an Verwandte haben . be > denen
sie wohnen können . Tcm Annahmegesuch lind beizujügen:
l . Schulzeugnis , T. selbst verfaßter und geschriebener Lebens¬
lauf . Zeugnis nach der Schulzeit , -l . ein Gesundheits¬
attest , von einem PostvertraumSarzl oder einem Staats-
Medizinalbcamten ausgrstrllt . ö . Gebnrtszeugni - , 6 eine
Erklärung , ob sic frei von Schulden ist . Verlangt wird
ein einfacher Aufsatz, Aufgaben aus den vier Rechnungs¬
arten mir gewöhnlichen mid Tezi' malb . üchrn , sowie in der
Erdkunde die Länderverlcilung , Lage wichtiger Verkehrsart:
mW . Bewerberinnen , welche sämtliftze Klassen einer höher»
Töchterschule durchgc,nacht haben , sind von der Vorprüfua;
befreit . Tie Einberufung nach bestandener Vorprüfung rifti
rer sich nach 'Bedürfnis und den Personalvcrhältnissen . Wäh¬
rend der Ausbildung erhalten die Anwärterinnen keine Br-
.zahlung ans der Reichskasse. Von dem .Zeitpunkte an , za
dem sie nach beendeter Ausbildung zur dauernden Be¬
schäftigung übernommen werde » , bczsschen sic Tagegelder,
und zlvar im ersten Tienstjahre ( vom Beginn des Tiäta-
riats ab ) 2 .7 .ö Mk . , steigend di» zum achten Jahre in jedem
Jahre täglich um 15 Pfg . , so daß eine Gehilfin im achten
Tienstjahre täglich 3,ftO Mk . verdient . Noch vollendetem
neunten Tienstjahre erfolgt die ctatsmäßigc Anstellung mit
l .ssOO Mk (yehalr und 300 Mk . Wohnungsgeldzuschutz. Zu¬
lage» erlmlien die Gehilfinnen alle drer Jahre , und zwa,
beträgt das Gehalt nach 3 Jahren 1430, t> Jahren 1560.
9 Jahren 1630 und 12 Jahren 1800 Mk . Ta » Höchstgehalt
ist mithin 1800 Mk . und 300 Mk . Wohnungsgeldzuschuß , im
Ganzen also 2100 Mk.

Geschäftliche Mitteilungen.

Vule Vesuvüdett mn! neue8 l.eden
lür VssedvLelUe.

Gute Gesundheit ist das Geburtsrecht eines jeden. Würden
wir leben, wie es di« Raiur verlangt , so würden wir uns
immer guter Gesimdbett erfreuen und ein Hobes Atter erreichen.
Aber die Anforderungen an unsere Lebenskraft, die Anspanmmi
unserer Nerven, die Geschäftssorgen, die schlechte Lust , die man
in großen Städten einotniet , unterminieren unsere Gesundheit
und reduzieren uns zu physischer und geistiger Schwäche . Blut¬
armut , Depression, Schloflosiglcit, Schwäche , Nervenzerrütttm«
sind die Folgen . Ein zeitiger Gebrauch von Leciierrin wird die
Kräfte wieder heben , di« zerrütteten Nerven auffrischen und neu,
Lebenslust und Energie werden cintrcten. Leciserrcn ist unum
gänglich notwendig vci unserer jetzigen Lebensweise und Wirt
allenthalben gepriesen und verordnet . i -^ )

Preis M . 3,—, in Apotheken zu haben, sicher von : Rats
Apotheke in Oldenburg.
8vi ftsfllvidigksil , Vvi' slopfuns

Iitzkmsn 8i « (j»s sllbvvvSiii'tv

Liltsrvva « »« !'.
klosimstlfosifl: sin ^oinglss voll . „

vlls LläVirkrple! ekler »! sofott,
vci - »>:d cier glönieoct b«« i,tzrtcn „TaotenLokrilt ' bccllent.
g» >int io Ilürrcster ^ eit k.ott und feklci-frci XI » vIce !-xieI« » . » er Ku-I--

veelax siupdonle , kritöenou 1dl bei sioelin . »cndcl g »g: » » » wtz "

I»t g,r,nt !ett trel von «dloe, Vtemrglsr und , on ; t !gen
rcdirten lertrndiellen , diiiee liie die Vtzsrcke

JE - cs-

Gtopennn -r o -oorienc.
3n , - nau/cu2 Herbftkülber

(BiUlentälbek/ . Fr. «.dorengrl,

rviöciids.
inid andere Attvculschc su<w
Liebbatzcr au» Privatd . zu kam.
Off. B. öSS Filiale . Langelst . A-



I MI « WM i
8Lmt!ieks vorkimäsiivn

kisno ; , klüLel . Harmoniums , eielttr. Illsviere
— unä Orckertrionr

komme» LHL Vv ^ vrLlvlAffl Ilvl *LvAvsvl2len Preise» »am Verkrmt
— i» 6er p»drik öriiäerstr »sse > r . 3l »»6 pili »Iv tieilizenxeisislrLsse >'r. 3l . —

Kvbnauotüs l^i2no5 sbvndasvibsl ru enonm billigen pneisen.

Rohrmöbrl in jeder Preislage,
Holzverandamöbel in Eich «.
Holverandamödel, weiß lackiert,

lieber 15 Garnituren vorrätig.

NE

ISO Stück
allerbeste

Mermgellu.
§ >> l>rtil»lgtil

sind cingetroffen, welche ganz
billig abgebe.

Neisekörbe von 3 ^ ll
bis 25

Reifetaschen .sederleicht,
1 .50 — 15

Waschkürbe von 1.80
bis 9 ^ k.

lieber 500 verschiedene Körbe
pvrneuf >005 . üsbsttmm -ltvn.

kr. I-odwLll», ffoIiokduLcher,
6a » r » 1r -a » sv 27.

Alle Reparaturen und Ersatzteile.
— Ausstellung in 7 Schaufenstern . —

Rasiermesser,
Lischuieffer u. Gabeln,

Taschenmesser «. Schere«,
SaMilkj - einWiiell vo « M . iul.

Ntsier« tjstt lstill-er Silberflahlj
IM » Stück 2 Mk . "MI

/ UN ckssa Lichtthkiis - Mn - AMM.
lNlll kllk , Am Ätzieheii, leis « Me » .

WM' Grasfcheren ,
-7WA

Gartenmesser , Baumsage «»
Rosenscheren, Heckenscheren,

Okulier« und BeredelungSmesser
in größter Ruswastl zu billigste« Peeijrn.

Vll8lLv Llwwvr.
8k Lausch. 5V, uuht dm Nathause. A

ll !v « D» e» o , LmrsplsW »» ,, « Sv/20,
empkivstlt sie >812 . » ockollo

«l » ie rv » Ili, « rai » r» t « a

».
Crv„ « äuinadl ! »Mlg«

Zu verkaufen wegen Aufgabe
der Landwittschaft eine schwere,
eingerragene, dunkle

Fuchsstute
bester Abstammung, fromm und
zugfest tm Geschirr, liefen gute
Nachzucht.

Habe auch noch einen guten
Kutschwagen, fast neu, abzugeb.

Joseph Kollhoff,
Bühren b . Sckzncidcttrug i . O.

Trittlritrr zu laufen gesucht.
Offenen unter 2 . 376 an die

Erpedtlton v . Bl.

Bardenfleth.
stenispr. : Großenmeer Sir. tS.

Empfehle den Herren Pscrve-
züchrern nachstehende , für beide
. Zuchtgebiete angekone Hengste
zum Decken:

Ten einstimmig angeköNen
Prämienhengsr

.Oirello'
L . WittelSbacher, M. Komö¬

diantin;

,Oero'n.
V . Gebhard, M . Rest 111.
Teckgeld , wenn tragend , für

Girello 60 .st, für Gero 10 . st,
güst 10 ^l.
Stallung u . Weide vorhanden.

kr. vedrells.
leclülLli»» Solle.

Wir empfehlen den Herren
Pferdezüchtern f. d. dieejiihngc
Trckzeit folgende Hengste zu»,
Decken : 1 . den einstimmig an-
gekörte « Prämienhengft

B . Pr . - V . „Ehrrnberg "
, M . Br -

2H „Winterblume " di «. 8398,
2. den neuangelausten, lSll mit
700 >l prämiierten , dreijährigen
Hengst

« . Pr .-H . „Rudolf" , M . Pr .-Si.
„ Lclnne" Rr . 12730.

Beide Hengste sind auch für
da» südlich « Zuchtgebiet zuge-
taffen. Da» Deckgeld ist bei
beiden Hengsten gleich und de
t . tigt , wenn trächtig, 60 ^st, güst
lv -st.

Eine bsfentliche Jernsprech-
stelle befindet sich in nächster
R»h« . ihür « uöwättige ist
Weide »der Stallung vorhanden.

LiimmorstLöt L ^ e»ks.
Jeutsihe Llhsserhuuirk,

! hochedler « bst . «Sieger Luch« v
Kalsmuntl , 8 W. alt , abzugcbe» .

W. Reinhard , Kayhauserfeld
» . Zwtschenaha.

Verl, ein gold. Medaillon,
abzugeben gegen Belobnung.

Weckerle , Dorfplatz
Verloren eine goldene Broche

Adlerstraße 1 .
Verloren im Mctropol gelbes

Portcinonnaie »üi Inhalt . Ab
zugeden . jitgelbofstraße 33 . e !>

Gesunden ei» Jahrvav.
Hcinr. Brandes , Metfrndorf.

verieikess.
.WtMll

erhallen jederzeit ersttlafftqe
gröstienleil» mündelsichere Hh>
pothrten — beste Kapitalanlage
— durch uns lastenfrei nachgc-
wiesrn.

StklilllllikWAMlill,
« intl. Aukt„

Eversten Oldenburg.
Hauptslr. Rr . 3, Aernspr. INI.

Ver Veiü drsuedt-
iw» 100 . st an, wende sich nur an
die „Credit - und Immobilien-
Gesellschaft ", Berlin IV. 37. Ga¬
rant . schnelle u. diskr. Auszahl,
b . Privat - u . Geschäftsgeldern.
Auskunft u . Prospekte kostenfr.

« »stk.

Ulk l»k Mli
Schuld chein . schreibe iofort. Bi«
b Jahr « rückzablb . Reell , diskret.
Zaliir . Taiikfctirerve » . 1 . 8tu»cli«,
Vorll» 23 , Dounemißstr. 32.

Xiivii >»erir «v
8p » r ckst Itnslsstiraknula
e . G. m . b . H . , Nürnberg , gibt
an solv. Leute jede » Standes

Kredit bis Mart >000,—.
ohn.Burq .Na>.'8e! !>-?irlktzll-Rückzbl . diskr. ,

reellnschnellv. Telbstg. Schlevogt,
Berlin . 44, Roßstr, 8. Rückpo rto.

Zu belege » 40000 .st auf Mai
d . I ., am liebstenauf Landbypo-
thek , auch tn geteilten Beträgen.

H. Fifchbcck, Brake,
Grunds«.- u . Hvpoihekengefchäst.

HnrlileslS 'i gö >;ui . sit .
'

Jung . Ebep. wünscht «in
Darlehen von 300 .st geg . Zins,
u. Proz . , monail . Abzahl. Off.
u. S . 362 an die Erped. d. Bl.

Anzuleihen gesucht auf 1 . Hvp.
13 000 Mk ., Geschäftshaus 6000
und 3300 Mt . aus 2 . sichere Hv
poibek . Offerten » nter S . 310
an die Erpedirto» d . Bl.

Darlehen
2300 . st Vom Selbstgeber gegen

unter strengstergute Zinsen unt
Diskretion gesucht.

Offerten » nter S . 340 an die
Srpebi ' ion d . Bl.

kiliel Lerueke.

M^ arvoch.
für 2 jung« Mädchen
etnzel». Rthrre » Gaststr . « II.

».
paff ., auch

' i . . . --
Zu miete» gesucht « in Schlaf

zimmer. Offenen unter S . 3lS
an die Erped. diese » Bl . erbeten.

Äes . für eine alt . t >ame zum
1 . Rov. d . Z . eine abschliestb.
ion . Oberwvhn. ohne Lchrägk.im Dobben- od . Haarentorvten
Off, n . 2. 313 an die Erped.

iZrdl . möbl. Woh» . u. Schläszi
für einen Herrn ans sofort oder
l . Mal gesucht , In der Nähe de«
Heiltaengeistwall» . Off. m . Pr.
V . 511 Filiale , Langestrast« 20.

tliesiichi eine Untrr - od . Ob«
mahn. z . l . Juli f. ein . Beamten,
mö

^
l . mtt Ga» , Wasserl. u . Ätt.

Drirlakeruroor Zu vermiete«
möbl. Stube und Kammer a»
1 oder 2 i„uge Leute.

Herrenweg 30.
Kur mobl Wostn . « . Schlaf, f
1—2 I . L, Nelkenstt. 28, »den
Z» verm. freundl . möbl Sttibe .und Kommrr Nadorslrrsir. 7V.

A. » möbl Zim Kurwickstr . >3
Frdl . mobl. Woh» - u . Schlaszl,

pan ., für deff . Herrn auf gleich
«der 1 . Mai zu verminen . Nah.

Nadorsterstraße 126, l . Et « .
Zu verm . z. 1 . Ma « eine li.

Oben», au l bi « :! Personen
Mrlchbrinkaweg >4.

Z . vm. auf sof . od . spät. 2 gi»
mobl Wohn u . Schlaf, Näder,
in der Filiale , Alerandklin . l >2.

v . z. 1. Mai nahe d . Artil-
lrriekas. r . fr . grr . Unter» , mit
Gtt . Off. u. S . 340 Erp . d . Bl.

Mädl . Part . Zimmer z . vm
Nähere» Gottvrpsttaße n f
Zu verm. aus gleich srdl. möbl.

Wohn- und Schlaszimmrr.
Gaststraße 26 , oben.

Zu vermieten zum 1 Mai oder
später im Zentrum der Stadt
eine Wohnung, 1 Ctage , paff,
für Pensionat oder auch zum
Abvermirten. Nähere«

N . Schwabe, Auktionator,
Loppan 3, 1 . Etagr.

Zu verniieten zum 1. Mai
oder später freundliche Ober-
wobnung, Marschweg 2, an rub.
Bewohner . Mietpreis 120 .st
Rachzuftagcn Gartenftraße 28.

Zu vermieten zum I . Juli
oder i . Rov . d . die Ober-
wvhnung mit Erkerzimmer Na-
dorfterftr. 69 12 S «.. 3 K . usw.
neuerer Einrichtung «. Preis
47.» Näheres daselbst.

Zum vermieten zum 1. Mai
cineLderwohnmig an ruh . Bew.
Kaiserstr. 15, Zigarrengeschäft.
Möbl . Z. mit 2 B . Waffenpl. 71.

Zu verm. möbl. Stube und
Kammer. Zicgelbofftraße Li.

Zu vermieten per sofort oder
1. Mai zwei schön möbl. Zim¬
mer. Näh. Sonnenstr. 23, oben.

Zu verm . zum I . Mai Stube,
Kam. mit Kochgelegenheit an
einzelne Jrau . Aeuß. Damm 23.

Zu verm . au ' gleich od . 1. Oft.
herrsWl. Lbttmhnvis.

Haarcn »k«r 32.
Rastede. Haben zum 1. Mai

eine Keine Wahnung mit Gar¬
tenland zu vermieten.

Rastede» « vnsrrveufabrik,
Thadcn L Renken.

Lbw . z. l . Juli . Marschweg 7.

Zu vermiete«
eine schöne Wvhnung, bestehend
aus großer Stube , Kammer,
Küche , Keller und. Bodenraum,
paffend für einzelne Person od.
kleinen kinderlvfen Haushalt.

Landwitt Joh . Totzrmann,
Donnerschwee.

Kl. Lade« auf sofort zu verm.
Ofterftraße 7.

Bkrfevungshalber auf gleich
»der später Obenvohnung zu
verm. Nadorfter v Hauff« 22.

Möbl . Zim . mtt » »«er Pens,
zu vermieten. Alexander CIi . 2>:4.

Lagt» f. lg. M - Bockstr . <4.
Gul möbl. Wvtzn « . Schlafs

zu verm . Pferdemarlt 81.
ssrdl . mbl. St . « . 6i . Tonnen sie. 8.

Zimmer mtt »oller Pension
an eine Dame zu vermieten.

Ara« Jischbrck , Ritterftt . 7.
Herrsch. Parterrewvtz . , i .,mit Zubehör, Etagenheizung.

Werbachstraßeb.
Zu vermittttl freundl möbl.

Zimmer . Bahnbofsplap 5
Z» verm . per iokorr od . l

' Mai
Uutwerostnnug zun, Preise von
17L ^ l . ?!°rdstr. 18.

Zu verm. aus gleich oder zum
I . Mai möbl. Zimmer mi« Kam¬
mer. Herbattstraße 3.
MIllagsitsch »i3 I . ^ iarft 22.

Zu verm. z 1 . April od . spät,
hübsch möbl. Wohn u . Schlaf,.
>n 1 oder 2 Herren. Näheres
in der Erpedftion dies . Blattes

Zu Verm . 1 möbl. Zim. niit
2 Kam., paff , für 2 Herren, ei»
Zimmer mit Bett . Mottenftr. 7>.

Ans gl . od . Mat möbl. Wohn-
n. Schlaf,, an 1 o . 2 H. z. verm.,
cv. m . voll. Pens . Schäfers!! . 20.

I 8te!fen Kesue^ I
Lehrerstochtcr sucht Stellung

zur weiteren Au«bildung ln,
Haushalt und tm Koche», schlicht
um schlicht oder gegen etwa«
Taschengeld , zum l . Juni over
später. Gefl. Offerten unter ZS . M Filiale . Lgngellr, W dj» LiveMwu p, Äi,

Erf. j. Mädchen
s. in Oldenb. zu Mo» Au>» . in
gut . Haufe, wo sie q>g a chen»
aeld b Houoarle i uerrichl« .
Zreie Zeit z. allen erbeten.

O "eu «n unter B. 370 Jtlialt
Langestraue 20.

Verwalter,
selbiger eveiit selbk» Mitarbeit«,.
Gute Zeuguiff« find vorhanden
Da der ieht verwalte «« Best»
verkauft iil , tau» der Eintritt so
glciä, rrfc gen . Offenen unrer

37l an di « Erpedtiion d Bl.

Williges MW »,
22 Jahre alt , laih ., loeiche « ick
Küwe, Hansbaft u Kolonialw.
erfahren ist, fuckn zu Juni ähn¬
liche Stellung , b Iamil . Anschl.
und Gehalt. Off unter S . 337
an die Erped . diese « Blatte «.

Junger Mann,
w Iabrc all , lau ., welcher Mai
seine Ijähr . Lehrzeit in einem
Manufaktur- u . Kolonialwaren-
gefrdäft auf d. Lande beendigt
Val, sucht zuui 13. Mai oder I.
Juni Stellung als Verkäufer
Offenen mi , Gr ball erb. unter
S . 336 an die Erpev . v . Bl.

Jünger Man«,
1» Iadre all . gelernter Zchre,-
üer, geslübt auf gute Zcugniffe
und in der Stenographie be¬
kannt , sucht zum 1. Mai Stel¬
lung im Bureau ev . Kontor.

Offenen unter S . 378 an d !«
Erpeditio » d . Bl. _

Jung Mädchen. 23 Jahre alt,
in allen Zweige» oe « Haushalt»
erfahren, sucht angen. Stellung,
am liebst , wo Iran fehlt. Oft
unter F . 35 an Büttner » Ann>
Gipedilion . Mottenfttahe I.

Ein junge» Mädchen sucht
Stellung zur selbständigen Iült
rung eines bürgerlichen HauS-
balts in Oldenburg oder Umq.
Oft, u . 200 poftlag. Jaderberg

Suche für »ns . 17j . Tochter z
1 . Mai oder später e . Siellr al»
jg. Midch . in e. beff. Hausbalt,
wo Mädch. geh. wird , siiamil .«
Anfchluß u . Gehalt. Offerten
„Mer E . 130 postlag. Zetel.

Chauffeur,
gelernter Mechaniker, sucht Stel¬
lung auf soso« Offerten unter
S . 347 an die Erped . d . Bl.

18j . ja . Mann mir g . Schuld
s. Lehrlingsst. im Kaufmannis.
Off, u . S . 343 an die Erped.

I . Koutaristtu s . a . sof . o. sp.
Stell . Selb . i . t . Masch .schr.,
Stenogr . u Buchs , g . bew. B.
Zeug» , vorh. Off S . 363 Exp.

2üiihriger Kmvorist sucht zum
1 . Juli Stellung für Kontor,
Lager oder Reife.

Offene» unter S . WS an die
Expedition d . Bl

Junge « Mädchen,
das Kochen und Schneidern er¬
lernt hat, sucht zu Mai d . I . ,
ev . später, paffend« Stellung.

Offenen erbeten unter I . 500
Großenmeer postlagernd.

Junges erfahrenes Jräulein
sucht sofort oder später Stelle
als Wirtschafterin aus Domäne
oder Rittergut in der Nähe von
Wilhelmshaven. Selbige bat 3
Jahre ähnliche Stelle bekleidet,
gute Zeugnisse vorhanden.

Schristl. Offerten mit Ge Kalis-
angabe unt . C . I . 6000 an die
Osnabrück. Zeitung , Osnabrück

Aljähr . jg. Mädchen, in Haus-
>, . Handarbeiten erfahren, sucht
um 1 . Mat Stellung gegen Ge-
jalt und Jamilienanschluß in

Oldenburg . Offerten unt . T . 341
an die Expedition d . Bl.

MSimnsve.
Wardenburg . >

Gesucht auf sofort

LIOtlkttMw
für Rritdach. Dauernde Arbeit.

Ir . Bäy!
ff » « B üdvrnlsriml
llsl im Bekanntenkreis den
W>» Vertrieb uns. Kakaos" «. Schostvlade» hoher *
Rabatt . Georg Gedtzardt S ilo.,
Halle a . S ., i. V . . Josts . Harms,
Oldru durg i. Gr. , Langestt. 20.

Lefucht
" ein '

jüngerer

Laverikrsehilfk.
Rud . Räder , Blnmeiistr. 3:: .
Moerseer Mfistle (Voft

' Äbbe^
l auf«» i . O .i. Gesucht aus bald-
i 'ieglicl ' ft ein tüchtiger

MNergesellt.
A» n »>»stt»,



17 7.

Tüchtige
Wl - NMneider

sofort gesucht.
Veutsoliei' Ofürisi' - Vvnvin,

Wilhelmshaven, Petertzr . 85.

I Gesucht aus sofort ein

Müllergeselle.
Fri « Möhtmann,

Dampsmühle Ristedt bei Svke,
Bez. Bremen.

_ Vvi - tv » u « r,» po « rsrl.
i »e drr ältesten und größten Ledenlversicherung« - Seiest

- a teu ' uct l für größeren Benrk « lnen tüchtigen, arbcitSsreubigenund zuverlässigen
^ r»88 Si »irVs » » rsn,

de ' e » Anstellung sür fest erfolgen soll . Gewährt werden nebenauskömmlichem Gehalt Provisionen , Reiseecjal ! und Diäten.Le LUrlen erbeten >ml«r L . 0 . STS an « udolj Moss«.« erli » SV,.

suchtsichan einem rentable « industriell.
Unternehmen mit SOOVO Mk. tätigtÄ zu beteilige« .

Gefl. Offerten erbitte unter Chiffre I
W 8 . 344 an die Cxped . d. Bl.

MalttütWftll
werden ioiorl qcmcht.
_ Äui«. Aittr , Georgstr.

cnctie iür wort oder V!ai
einen zunge»

Llhmiclikgesckeii.
3» h . Wehlau , Berne i. Oldb. .

Süpnieöc u . Schlos' ecei
mit Kraitbcirieb.

bekannterFirma Süd
deutjchlands ist sür hiesigen
Play , cv . groß. Bezirk die

L. sosr ' sl - Vsi ' tr ' sturrg
(bietet gute Existenz»

mit hohem sicheren Sabres
cinkonimen zu besetz, Fach
kennmisfc nicht nötig . Seine
Pcrstchcrung dgl. Angen.,
leichte , vornehme u . schrifrl.
Arbeit, auch als Nedrnein
kommen . Evtl , keine Per¬
son !. Bearbeitung , Fn vic
len Städten ges . Beamte
usw als Vcnreter . Kon¬
kurrenzlose prima Zache,
- ehr gut eingesührt. Nur
einwandfreie, ehrliche , streb¬
same , verheiratete Herren,
welche über 4 —500 .ck flüs
sigc Mittel verfügen, finden
Berücksichtigung u . Angabe
ihrer näheren Verhältnisse
unt . H . I4ll A . an Haasen-
stein öc Vogler, A . G. , Frri-

, bürg i . Brg.

kill tü -tztig. rischlttgesklle
gesucht.

F H . Harms , Wangeroog.
Gesuch « aus sofort ein

Hausburfche. "MP
W. Pöpcken , Bäckerei,

_ Wallstraße 16.

Jüngerer Austräger
gesucht.
G. Ltallingsche Buchhandlung

( An Schmidt«. _
Westerburg «Landkrug». Ge¬

sucht auf soiarl 2 hiesiae

Zi«mergtselltii.
W . Beuel»« .

Rastede. Ein längerer tücht.

LchlscktlMlk
Nndct soiort daueinde Beschäfti¬
gung. _ G Gebsten.

ftl . Nkbeuemerb
:c. har zu vergeben
Röttenbach, Tudcrstadt a. Harz
Viel Geld verdienen kamt jeder¬
mann im Hause. Ganz neue
Wege. Fast ohne Kapital . Kein
Lag. not. Grat . Auskunft. Ir . G.
Weisbrod L Co ., Berlin 58 108

Dalsper . Gesucht aus sofort
L Schmiedegeselle u.

1 Lehrling.
I . H . Degen, Zchmiedemeister.

»»lfcllk Ärllc»
d >« Zeitung i DeutscheVastauzeu-
_ Pos«, SHIingeu 41.

Vertreter sür Neuheiten sucht
P . Holster, Breslau 121.

Zuchc noch einige solide, durch¬
aus zuverlässige

Arbeiter.
Gerhd. Meenncn, Babnbofsti . 12

Berne. Gesucht zum l . Fuliein zuverlässiger

MkWselle.
Claus Kroog.

Schwel i . O . Gesucht zu Mai
oder etwas später ein jüngererBäckergeselle.

Heinr. Ahler» , Bäckermeister.
stirer Laufjunge gesucht , Rad-

fa brer bevor; . Gertrudenftr . 5.
Zucht ält . solider sclbfiänd.

Bäckergeselle,
wenn auch verheiratet , für Back,
mit Krastbetrieb.

Offerten unter L . 342 an die
Erpcd'.tion d . Bl.

Gesucht tüchtiger

LLÜltk L . Lklüertk
für Luxuswagen und Karosserie.

LuglI8l 8 . llvM,
Wagensabrik,

Lremen . Kuchtstr . 14115

Wir suchen auch in diesem
Jahre zu daldmöglichstcm Ein¬
tritt sür leichte Arbeit

30- 40 schulenrlafsene

Korbe » >l.Mchti>,
die sofort täglich 1,50 ver¬
dienen.
Warps - Spinnerei u. Stärkere!,

Lfternburg.
Ageni ges . z. Aigarr . -Verk . a.

Wirte : c. Berg . ev . 300 .«k milch.
H . FürgcnscnLCo . . Hamburgs
Versandstellcvergebe n . jed. Ori.
Oss . postl . „ Existen z" Breslau 8.

Auf sofort ein

jüliütttr Lallfbllksche
im Alter von 14 —15 Jahren.
_ Flörckcn , PorzellanhanS.

Gesucht am Io ort oder später

ei» Mttzeselle.
Etrreh bei Varel.

Iotz Siomke ».
Gesucht per sofort ein

kräitig .Hlillsbiirslhe
von 15—16 Jahren.
Hermann Weicher« Nachfolger,

Langestraße 32.
Gesucht a . sofort od . Mai ein

lischltt-Lrhrlisg.
N . Oeltjeu . Lambertistraße 16,

Mech . Bau » u . Möbeliischl.

Geoeroloertrieb
für Graßherzogtun , Oldenburg
zu vergeben von zwei patentier-
ien Konsum-Artikeln der Elek-
irotechnik.

Rur solvente, besteingesührie
Firmen finden Berücksichtigung.

Oslerten sut> I . C . 128tt> be
sorde « Rudol« Mosse , Ber-
lü» LW

Auf sofort oder später zuvcr
lässiger

Chauffeur
gesucht . Offerten unter 2 . 375
an die E xpedition d . Bl.

Einswarden Gesucht auf so
gleich ein jüngererBäckergeselle.

W . Wrgener, Bäckermeister
Geiuchr z„ P .ai « u»

jinigerBoiferlstselle
der Viai die Lehre verläßt.

A Röde » , Bäckermeister,
Brak » >. O . , Breiteslrafze 71.
Raste » ». Geiucht aus sofort ein

tüchtiger

Lchiihmchttgtsellt
auf dauernde Llrbeit

Georg Rieh ».
Gesucht aus soso« ein

Mckrgthilst.
Dieb» L Honer , Zwischenahn.

Borbeck . Gesucht zum l . Mai
ein ordentlicher

ILi » V «rr»1
für Landwirtschaft.
— _ Adolf Dierks.

Suche zu Mai einen ordentl.

Lehrling.
Ant. Blömer, Tischlermeister,

Elisabethfehn i . Old.
Westerstede. G e s u eh t aus

sofort ein

Geselle
für meine Bäckerei »iil Kra' t-

Suche zum l . Mai einen

Werlässtgen Knecht.
Herm Lchmi' t,

Ra » ,r «bStteler>Mühle b. Berne.

Gesuch , zum i Mat für meine
Landwirtschaft ein
kleiner KnechÜ

Lamken , Kreyenbrück v . Oldvg.
vin Lchlihmaihttaeselle

gesucht Adolf Mäscher, Brake,
Sckmlslraße 13a.

« us sofort ein zuverlässige«
gewandte« Stuudenmädche».

Roonstraße 30, l Treppe
Tos ges Zimmeiinädch und

Küchrnmädch ., z l . Mat Köchin
und Hausmädchen
Frau H Havekost , Stellenden » .,

Burgftr . 31 . Ecke Gaftstr.
Wegen Erkrankung auf gleich

oder l . Mat

Mädchen
gesucht . Heiligengristwall 6

veibtteve.
Zum 1 . Mai ein tüchtige«

Mädchen "MP
gegen hohen Lobn.
E . T . Llreckfusi , Gastwirtschaft,
Bremen , Gropetingcr Ed 365.

Zum l . Mai d . F . suche sür
mein Badeanikel und tüalan
teriewarengeschäst eine

jüntzkle vrrkänfrnu.
zum l . Fuli d . F . eineerfahrene

erste Verkäuferin.
Pbotograpkie und Zeugnisse er
berenz desgleichen zum l Futi
d. F . ein

tüchtiges Kausmädchen
mit guten Zeugnissen.

Wangeroog, Nordseebad.
F »Hannes Gerde«.

Ges. z . 1 . Mai ein

liLLÄvlASIL
sür kleinen Privathaushaii im
Sllter von >5—17 Fahren.
_ Hocbbauscrsiraße 45, oben.

Suche für 1 . Mai ein tüchtige«

AlLÄvLlSIA
für alle häuslichen Arbeiten.

Fr . Direktor A. Apold,
Nordenham

Wegen Erkrankung de» letzt
gen wird zum Antritt aus den
1. oder 15. Mai d . F . ein

jmges Mich»
aus guter Familie , katholisch,
nick» unter 20 Fahren , zur Stütze
der Haussrau gesucht von Herr
slbasl aus dem Lande. Zwei
Dienstmädchen werden gebalten.
Familienanschluß. Anerbieten
»in Photographie , GehaltSan
sprücbrn und Zeugnissen sind
baldigst einzuscnden an
Frau Brennercibcsitzer Olten,

Hcrbruin b . Aschendorfa . d . Em«

Donnerschwee. Z . l . Mai ein
Mädchen von 14— 17 Fahren.
Ar. Schmidt, Kasernensiraße 3.
Tossens. Zur selbständigen

Führung meines kleinen bürger¬
lichen Haushalts suche zum l.
Mai ein

junges Mich».
E . Ltümpelry.

14— löjäbr . Mädchen für vor¬
mittags . Haarcneschstr. 43, ob.

Gesucht zu sofort oder 1. Mai

Mädchen
für Haus - und Gartenarbeit.
Frau Anna Lange, Cloppenburg

i Babnbofswirtschast >.

Zum l . Mai ein tüchtige«
Hausmädchen gesucht . Zu mel¬
den abends 7—9 Ubr.

Hcrbartsiraße 15.
TüchtigesDienstmädchen

gesucht . Werbachstr. 12 I.
Zum i . Mai ein jüngeres

Dienstmädchen
oder Liundcnmädchen.

Bahiihofsiratze 12.

Per 1 . Mai wird älteres

Mädchen,
perfekt im Kochen und Hau«-
halt , bei gutem Lobn gesucht.
Frau B . Bartsch, Lehr Bremerh .,

Hafenstraße 6111.

Znvge Mck»che» zum Srlerue,
der Damenschneid, auch solch,die sur sich arbeiten wollen, ges

H tüerdßrn , » maltensn. p>
Rastede. Gesuch , äüs käid

sür einen kleinen Hau. hal, ein
Schulkind «Mädchen« von S bis
li Fahren.

Rädere« de « H . Hoe«.
Gesuch « ^üüi l P>iai , evem'

später, ei» gewandie«

Mädchen,
da« einen kleinen lanbwinschast.
lichen Hau«halt selbständig süh-re» muß, gegen hohen Lohn.

Rädere Au«kunft erteilt
_ W . Laarmann , Ebhon».
Wsliihts jllllgks RäSchki
für größeren Haushalt gesucht
Hauptftr . Nl . a m Everftenhol^.

(«besucht z. l . Mai oder frühe»

tülhligkS Mädchen
gegen gmen Lohn. Vorstellungerd. mittags 1 —3, abend» nach
7 Uhr.
Tr . Linnemann, Wrrdachstr. lü

Gesucht aut gleich oder später
junge Mädchen, die da« Schnei-der» erlernen wollen.

Frau Rudolph,
_ Blumenstraße Nr 45.

Wegen Verheiratung meine»
jetzigen_

Mädchens
suche zum l . Mai ei» anderes

Frau Becker , Brak a . W,
_ Langcstraße 56.

Gesucht zum l . Mai oder
später ein

M-ts Mädchtil
gegen Gehalt u . Famil .-Anschl.

Gastwirt Aug. Meyer,
Bahnhof Grüppendüdren.

Lehriiiäiilhtil
sür ein Geschäft der Ledensuüt-
telbranche z. 1 . Mai gesucht . Gu-
teS Schulzeugnis erforderlich.
Nachzufr. in der Erped . d . Bl.

Wrhnen . Luche zu Mai sür
ein Braut gewordenes Mädchen
ein anderes gegen guten Lohn.

Ioh . Hinrich«.

o 2 kaäel' 2 Sanatorien Pensionats. 2 6-
Nncliontctivste

Rh «n« ati »« u». Sicht , Herz-Nerv «»- und Frauen.
tranthkinn . — - - « ru.

entdeü' -
«rdlqtulfatikü»:

Quelle zu Ärlnkkuren:
Rrankheiten der Niere und

Dln ' e <Stel,ie> Leberkrankheite».N5eui« atiSmns. Drabete- und Fettsucht. —

s » ßi« ^ on >ui « m» nici » s » o vosl .» n s»m » KNS
pdv <. VlIt . U»rd »rl »Itl Ntk»«n-,fferr «. Zsott« echreltkkkänli . Sltllikmul,kkholun - tdt-
ctbkNige. S«difA,KI,ms. Mo^ .Einklchiung n. ltukmir»rt . klrtik . lichi . l>ä» g«nreI «kri gp<ifsiik, pksip . 6 ä . Vek« ,Ng . ka . 5- dk. fferr «!. vik . S«ni«Z„ . ,<,i Vr. L benns

» alderstLüt, M !WmiWl !s»Iis
Harz . srorin . gramer «. Gegr. 1663.

Dründl . hauSwiii ' chastl , wisien' chaf l. , geselllchafil . Au« bilduna.
V ustk, Ma len . Ausland , i H . Voezü gl . Emv sehl g . Pr oirekie.

Srsur tags Od « ^ k>» r>», Luftkurort . Tüchloepenklonol.
Juuge Mädchcu Huden liebev . Ausnahme zur Erlernung des Haust «,unter versönl . Leitung der Haussrau u . tträstigung der Gesundheit.
Pensionspr. 800 Mk. jährlich . Frau Johanna Netidel , Hau « Adele.

liorlkeebsll ^uirl
„Pensionat Leeblick " .

Erholungsbedürstige Erwach¬
sene sowie Kinder ohne Beglei¬
tung erhalten freundlich« Auf¬
nahme, sorgsame Verpflegung,
bis 1 . Fuli und ab 1. Septbr.
ganz mäßige Preise.

Hochachtungsvoll
Beerbe».

Waisen, Halbwaisen, Kinder,
die das Elternhaus entbehren
muffen, find, liebev. Aufnahme,
gcwiffenh. mütterl . Pflege und
Aufsicht bet geb . Tame in OSna
brück zum 1 . Fuli . Gute Schu¬
len. Anfragen erbeten unter 2.
357 an die Erpedition d . Bl.

I vsü L.autei'bei'ii
> Im iiorr
I Nofel Nurlisus
I Sau » I. lisog « ,.
I : Telephon 20. :
ll 8es : L. sileemann.

Pension für Dame«.
Fttil Nichbtlk , Ritter-r. 7.

Sallea. Zeunerichk» rästiterpent.
S . Tsitcnberger' ir. 10.

Grdl - Slu - b . j. HauSH . . Geiell' ch ,
Wrsi .sch.,p«rs. Für ^ Proir' .. l» R«k.

Vilüeivsiiii.
geschützter Höhenlustkurort u . ge¬
eignetes Standquar «. für Touren
i », Lbcrharz . Neuer illustr. Pro¬
spekt und Wohnungsverzeichnis
frei durch die Kur -Kommission.

IHfltih Vss . ; rl.
I ^cknitr Hotel

, . ciilriiliiisS
"

.

QSItiirgsi ». Töchteroenffonat u. Kochsctmle M . » . M. WulsteE genr allein bewohnt« Villa mit Garten . Fortbildung in nnssrn-
scbailliche » Fächern, Musik , Gelang, Turnen :e. Spezialfäcker
kochkurs« in der feinen und bürgerlichen Küche , Wirtschal »kutsu « >
Backen , Eiumachen, 2 '.' äiche » ähen, Schneidern, Hand und Kumst.

Handarbeiten. Best « Reference» . Prostelt «.

»»4 k<»4»IvLI6 »r».
Oeut« el»I»nck ». —

dev» n

» li all «» lomkon »_ S-.Id»4 - r»
U» xv»fi:dkls d » V»4»«ektttr ^

4. 4.

ä« kpl« tri IniiNviKtllir ^ wck ««>«st!< luudi»

Lammer- «ack Vlnterleur « ».

I4üsvI »vi » i » oÄv Irn Hsii »L
bei ^Ve^nk^ erose . l^uflteurort u . Zowmersriscke vvm ^ 'al6s um-

evken . ? rospetct , Karte un ^ ^Voknung äurck cZis Kurvervaltuax. I
Sonn s . llll . böchtertzeim „ ljaiis Schöneck

".
Bestempfohlene« Haushaltungs -Pensionat . Frau Ingenieur wüsste.

- Prospekt« u. Reerenzen aus Wunsch . -

1 o . 2 ordtl . Handwerker f. gute
Pension. Prinzess,nweg 43 (St .)

_ 2ur > k> UI» j » Iii >s - t1 » u »Irur ' beiiriLsilln»slLS»KU !S, Ltodt
bUsvsn - , Sl » »sn - , LnNsnIsleksn

empsiebtt sich täglich I b'Iasckio „ Orotzberrogin Xarolinan-
quelle ". 25 OIs5ckien srsnlco kälc . i3.50 Psi ckirslitom
Vorsanck . Ileilerkolge unck Lrospelcto kostenlo » .Lei kliihtkonvenienr >v>rä üio (Zue »s selbst nach
Verbrauch einiger bisschen gegen franko Kückcranckun,'
von bllc. 13.50 eurückgenommen . - Laisonbeginn hiai.

» ui -- ur » 3 AIIi >sr »Id » a L1- si »» ol » .
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ktn srllsamrr Erlebnis auf hoher See.
( L »»cm nttcn Tcemannc ncuhcrzählt . ,

Tas i » Liverpool bebeiinateie englische Vollschnf
. Marv " verliest mit voller Ladung den Hanlburger Haien.
Die Bemannung des Tctiiiscs fetzte sich, wie bei dm meisten
englischen schissen , aus Vertretern der verschiedensten Natio
ne » zusanimcn. Kapitän , Offiziere und einige N'innnf .hastS-
leuie waren Engländer , während Trulsche , Russell und
Skandinavier den Rest bilveien

Lin frischer, nördlicher Blind lies; uns schnell dahin
segeln , und schon am Abend des zweite» Tages sollten
wir die englische linste in Tichl bekommen, als plötzlich der
Lind , » ach Norden » mschlagend, stärke , und starker wurde.
Tic kleinen Tegel mustrcn eingetzoll und bescstigl werden.
Troliend ; ogcn am Horizont sinstere Wolken tzerans, und
, eder wußte , dast es in der nächsten Tlunde galt , in diesen
gejadrlichen (bewässern mil einem Nordweststunn zn kämp¬
fen , eineni Tiurm , der so nianches stolze Tckiss ;erbrichr und
mu Win blnlicndc Leben dalunrassl.

Acln Blasen iachi Nbr >. T . c Wache wird abgclöst.
der erste Ticuerniann erscheint an Tcek , stärker und stärker
wird der jetzr schon aus Nord Nord West stellende Wind.
Alle leichteren Tegel sind eingeboll . Boe auf Boc fährt
slvsstveisc über das Tcknis , und nun wird »nlcr vereinien
Anlirenguiigen das Großsegel geborgen

Tecks Glasen , N Uhr -. Tas .streu ; und Vorober
Marssegel sind ebcnsalls eiiigcboli . stailin können wir noch
den Kurs bcivetiallen . Tas Tchiü liegt vor Tturinscgcl
und ickiesti durch die gepruschten Wogen dakin . Hausliock,
walze » sie sich ibu , düster und schaumgekröm enrgegcu , »m
es mi « sich ms Verderben ; n reisten, jedoch noch bar der
Mensch die Macht in Händn . Aber was werden uns
die nächsten Ttnnden bringen !' Wird der Tiurm zum
Orkan e.nwachscn, u »i uns der Füllt » » ., zn beraube !: ?
Wird er das Tcknis vo»r Wege avlrc >ben und » ns gegen
die stüsie sihmcitcrn ? —

steineAniwoit . Ta . sieben Glasen , l 1 >^ Uhr ) , bli .i
kcrr nna blitz » es uns dnrcl» die Finsternis , die uns seit
geraumer Zei , umgibt , wie ein Zeichen aus einer anderen
Well entgegen. Wir staben das Feuer von Tonih Forcland
nr Tichi und befindcil uns » aste der englischen Küste.

Acrger und ärger rrclvl der Tiuim sein Lpicl . Fi,
Masten. Naacn und Takcllverk richtet er einen Höllenspektakel
an . Ls klappen und knarrt , es stcult und pseiil , als tvärc
die Hölle los . und da,wischen stört man das schwere Tramp'
sc » und Nöllen des mit den Wogen lämpsenden Tebiiies.
Wahrlich, das ist eine scstanrige Mnsik in dieser rasten
schwar ; en Nach ».

Lin Glas , 11 P Ustr«. stammandornsc verstauen im
Geiöse , die Tleucrbordivache ivird gcwceti, alle Mann sind
an Tech die Obcrmarsraa ivird herunicrgesien , und das
Giostobermarssegel soll festgemackit werden . Tiurzsec aus
Tiur ; scc rolll brausend . alles '»erschlagend , über Bord , wäh-
rcnd l>och über » ns der Tlurm das Marssegel dnmps goge,«
die Tlcngen schlägt und die Möven istre klagenden und
krächzenden Testreie ausstosten . Jetzt erschallen wieder
energische stoiiimandorusc durch den tosenden Lärm , und
sosorr klcttcni unsere Mannen in die Wanlc » , nni auch das
Marssegel sestzumcxhcn.

Ta, plötzlich , zaudern die Leute , sic drücken sich dichter
an das Takelwcrk und schauen erschreckt nach oben . Was
war geschehen ? Tcullicst n» d klar l. aiie man voir oben
den Nus ! „ Achtung dorl unten !" vernonimen . Jetzt er-
lone » nur noch die grausigen Melodien des ciilfesscllcn
Tnirmes . Wästrcnd nun die Matrose » , lviedcr crmnirgl,
Weiler steigen , ertönt abermals von ovcn der rätselhafte
Nun „Acknang von unten ! " Keiner siebt die Hand vor
Auge ' ! , und unten wettert der erste Tleucrmann vergebens
in den Tiurm stinein , der Großmast ist bedrostt , und so
stekinm er sich senn nicht lange , er gebt selbst in die Wanten.
Kaum ist er aber bei den vordersten anftclangt , da ertönt
auch schon wieder , im Tlurme verstauend , der sonderbare
Mastnrui, der den Lculen ein Gruseln über den Rücken
laust» „nd selbst den Tleucrmann mi : Tlcigcn iilirestaltcn
lesti . Aber nur einen Augenblick, denn als der Grostrnast
sich unror der Wucht des Tlurmcs biegt und zu ächzen
uns zu krachen beginnt , steigt er weiter : einige Lchrittc,
uuä schon gebt etwas vor sich, das; es kein Halten mcstr
für sic Lcuio gibt , de «» dicht über seinem Kopie crrönt
icm Ser geisterhafte Ruf mi> so klagender und wimmernder
Tun,me , das; der Aberglaube seine reifsten Früchte rrcibt.
Alles sucht so schnell wie möglich hinunter zu kommen.
Hier verbrennt sich einer beim Hincibgleiteu die Finger,
dor > verstaucht man sich beim Tvringen den Fuß ; was
schadet s , nur an Teck , nur an Teck!

Ter Ttenermann läßt sie laufen Ibm ist selbst so
sonderbar zu Mule , und nachdenklich steigt auch er , ein
schon zerrissenes, knatterndes Tegel stintcr sich lassend, stinab.
Unvermindert wütet der Tmrm weiter In der Ferne
blinken und blitzt das Feuer , und au ' dem Achterdeck ist
die ganze Mannschaft versammelt , wo auch der erste Offizier
dem Kapitän über alles Bericht erstattet Ta wälzen sich
von Ttcucrbord ( rechts » voraus ungeheure Berge schäumen
den Masters bcran . Line starke Boe fegt Uber das Tchifs,
und dieses koli stark nach Backbord über , richtet sich wieder
o « i , um noch einmal nbcrznrollcn , als cs auch schon oben
im Großmast ächzt , krackt » nd splitterst dann ei » dumpfer
Ttost, der das ganze Tchisi erzittern läßt , ein markerschüt¬
ternder Tchrci , einen Augenblick Ruhe , der dann dem Heulen
des Tturmes wieder Platz macht.

Bon , Kapitän bis zum Junge » , alles steht wie erstarrt.
Tan » wird aus Befehl des crsleren , als er wieder Hcrr-
schajl über sich gewonnen Hai , die ttnolücksftätte beleuchte».
Aber welch ein Anblick. Li » wildes Lbaos von Holzsiücken,
zcrrisscnci Leinwand und Tauwerk vieler siä, nnserei«
Augen dar.

Tie Obermarsraa war , mit dem einen Lude das Teck
durchbohrend , mil vcrn anderen die Tteucrborvrceling ; cr
schlagend, stcrabgesiurzl . Aber soviel man auch das un
beschrciblichc Wirrwarr unlersiichlc, das , was man zu sehen
erwartete , war nirgends zu finden . steine Leiche, kein
Verwundeter , überhaupt kein Wesen liest sich mrier den
Trümmern enldcckcii . Alle-, war so unheimlich . Flüsternd
standen die Matrosen in Gruppen , di : sonderbarsten Vcr
»uitimgen austauschend , aber jetzt ist keine Zeit ; » >» Grü
velit , denn der Tinrin bat nachgelassen und cs gibt jetzt
für jeden Hände voll zu tun

Um den Tchaden auszubcsser » , wurde beschlösse :! , Tover
als Notiiascn aiizulanscn , »nd endlich konnte die Wache zur
Koje gehen.

Am anderen Morgen fand ein Matrose einen loten
Papagei , der uns das Rätsel der vergangenen Nack» voll

und ganz löste. Lr war unser Retter gewesen , denn wohl
mancher von uns hätte das Tageslicht nicht wieder erblickt,
sondetn wäre mit der Grostinarsraa abgestürzl und barte
den sicheren Tod gesunden.

To erzählte mir , ruhig seine Pscikc rauchend , ein alter
Teemann an einem unvergeßlich schöne,: Abend . Als nnscr
Tchiss aus hoticr Tee leise dabinsirich , als die spiegelglatte
Fläche , nur durch ein laues Lunchen gekränsell , das Herr
liehe Roi der umcrgciiendcn Tonne an -nallm und noch
lausendmal schöner lvicoergatz . Als ikneeige Möven . vom
letzten Rot umtianchl , das Telüis umschwebte» , und der
Tümmler unser spielender Begleiter war.

Ja , es gibt unvergleichlich fmön . Momente i», Tee
iiiannslcben . Nur schwer kann er die Tee missen und suhlt
sich unglücklich, wenn er den wilden Tlünncn und der Planke
nnler den Fitsten Ade sagen must.

H . K.

^ U8 üem 6rohherxoo1uni.
Oldeadvrg , i tz. klrr l.

* Aldrrl Trnrgcr nnd die Frauen , (. iner inngen
ckKirclerin , welche unserem versiorbenen Reickieiagsapgcoro-
ne>cn Alben Traeger bei seiner letzlei , Anwesenheil in Varel
Lnde Novcinber v . F . ins v- oicl Lbol - einen Blumenstrauß
tzrachie . »vidmcie er felgende Verse:

Gewällt ! zu lverde» , ist mein Ziel.
Anstrengung gilt s und berste Müllen.
Toll ans des Kampjes wirren : Tpicl
Tc ; Tieaes Rose nlir crlllülien.
Wehmütig ist dabcl inciil Tin » ,
Tast ich in meinen Winicrlaaen
Längs» nicht mehr wahlberechtigt bin
Nichts wstrv ich nach Lein Reichstag fragen,
Nein , mit der Jugend keckem Mul
Mich nicht in bangen Torgen guale » ,
Und, wenn Tn wolltest , kurz und gut
Tich, bolde Roseiiknospc wähle » .

Liner jungen Bremen » , die sich zn einem Lramcir vor
vereitele, schrieb er folgende . Zeilen:

Lin jedes Tireben verdient seinen Preis,
Tech stellt nicht Alles Allen gm!
Lincn Mädchenkops ziert das Mnrtciircis
Viel besser als der Toktorlnit!

I . ck. Als ein nettes Mittel im Kample gegen dir
Ziüiindlitcralur bezcichneien wir an anderer Ttellc die von
der Firma Philipp Reel am ausgestellten Bücher
Automaten. Heule können wir hinzii ' ügen , daß die
Verlagsbuchhandlung durch die Bücher Auwmaicn nicht mir
den Kamps gegen die Tchnudlitcratur ausnellmen will , son¬
dern gleichzeitig zuni bewustien, kritischen Lesen ailzurcgcir
bestreb, ist , um dadurch das gedankenlose Bücher
verschlingen all derer zu bekämpfen, die, nur
die äusteren Reize des Ttosses suchend , das
Ausgenommen !: »licht überdenken und nicht innerlich
verarbeiten . Zu diesem Zwecke ivird die Verlags buchhand-
lnng allen durch die Auiomcilcu zum Verkauf gelaugeuden
Bändchen Aufrufe an die Leser beilegen , in denen dazu auf-
gefordcrl wird , in ein paar kurzen Lätzen einUrtcil über
das Gelesene oder eine Inhaltsangabe nicdcrzuschrci-
bcn und dem Verlage zu zuschicken . Für die besten Linscn-
dungcn werden allmonatlich 7,0 B ücdc r p r a m i c n im
Werte von 2 bis kg » .kl zur Verfügung gefiel » . Nach alle¬
dem darf man annchmen , dast der Auswahl Automat eine
wirkliche Waffe gegen die Tchuudliteralur nnd ein Rüstzeug
gegen das oberflächliche Lesen werden wird . Line Kon
knrrcnz gegen den Toriimcntshandcl wird in . L . aus den
Automaten nicht erwachsen. Tic Buchhändler könnten ia
eventuell die Aufstellung und Unterhaltung selber über¬
nehme» . Aber auch an alle Behörden und Vereine zur
Verbreitung guter Volkslcktüre. sowie an die Freunde guter
Liicraiur richtet der Verlag die Bitte , nach Kräften für die
Aufstellung der Bücllcrauswahl Automaten zu wirken . „ Je
mehr gesunde, erfrischende Quellen " — so schließt die „ Hoch-
wackst " einen referierenden Bericht — „ erschlossen werden,
durch die dem deutschen Volke die Tcgnungcir der populär¬
sten Volksbücherei zugeführt werden , desto schneller werden

die Brunnen versiegen, die den Volksgeist vergiften o«
Volkssrruude zur Freude , dem deutschen Volke zum Legen -

r
* Lfternburg , April . Fhr t Tttstuuchsfesl feiert

Tonittag , den > , . April , die Loge . Blüh auf" Nr . A
des Unabhängigeil Guttemplcrordeur im Tchützenhof zun
Wuiidcrbiirg . Ta die von der bctr Loge veranstaltete » Fest»
lichkciici , sich immer der grostre» Beliebtheit erfreuen , ferner
Küche und Keller des Herrn Prüfer hinreichend bekannt sind,
wird cs auch dieses Mal lviedcr ein volles Hans geben . Ls
sei noch bemerkt, dast der Ansschank wie an den Tonmageu
ist : es besieht also kein Zwang , nur alkolloltreic cüetränkr
zu genießen.

>! , Telinciihor'i , I I . -April Tclmenkorsi okne Lick»»
amt ist die neueste Tensaiion ! Line große Lrregnng macht
sich nnler den hiesigen Gewerbcireillenden geltend ov des neue¬
sten Lntschl'.ilte » der Regierung . Als Unterton dörr man auch
bereits ein leises (-. rollen gegen die Majorität der Ttadnaier,
welche die Forderung der Regierung , eine Beisleuerung von
jährlich » ( ,(> . « ; >, den Kosten des Amtes , alatt ablehnte. Wobk
war der Bcictiliin verständlich im Hinblick ans die ewige Zurück¬
setzung der Tradi seitens der Regierung . Fn diesen! Falle je¬
doch, ivo es sich um eine graste <-!rupve von Lrwerbssländen
handelte, welche in Mitleidenschaft gezogen wurde , Karte man
dem klugen Beispiele Rüsiringens iolgen nnd die geringe
Tiiuime iccioilligen sollen . Leider sanden die Argninciite der
Minorität des Tiadrrats bei der Majorität keinen Beifall, nnd
man folgte dem Rate der „Alles oder nickt » Politiker " . Tast
die Regierung aber den , oppolüioiisliisiigen Tladirat so prompt
eine Touch: verabreichte, hätte man nicht erwartet . Zu be-
dauern ist bei der ganzen Tacke nur , dast durch die Zuweisung
TelmenkorstS zum Lickan» Oldenburg den scwieso nicht auf
Roten gebettete» Lrwerbssländen groste Weiterungen „nd Ko¬
sten verursacht werde» . Tic verschiedensten Vorschläge werden
gemach, , um den begangenen Fehler wieder gut zn machen.
Tast der Ttadirat seinen einmal gcfasttcn Bcsclllust wieder um-
wirst , ist bei seiner Zusainineiisctznngkaum zu erwarten . Mehr
Lrlotg dürsten die Wege haben, vast die betreffenden Gewerbe
treibenden selbst die Tache in die Hand iicbmen nnd bei der
Regierung eine Tinnesändcrung durctizuseven versuchen . Frei¬
lich ohne Opscrnn,, der geforderten tli>> . (( als Mieientfchadl-
onng dürste cs nicht abgehen. Tast in dieser 'Angelegenbeit ein
derartiger Beschluß , im Ttadirate aciastr werden konnte , liegt
zuni größte» Teile daran , dast die notwendige Fühlung zwiichen
Bürgern und Ttadrraismitglievern ichlt . Auch dürste es sich
cmpicblcn, dast derartige wichtige Angelegenheiten der breiten
Lcfseiülicblcit cvcr unterrbcstct werden . Hojscmlich gibt diese
unliebsame Angelegenheit dazu Veranlassung, dast mehr Fn-
rcrcsie am kvinnninalen Leben unter de , Bevölkerung geweckt
wirs.

* Trimenhorst . 12 . April . Ter Begründ « der Telmen-
borsier Linoleuwiabrik „ Ankennarkc "

. Paul Klaudach,
da« die Leitung der in Berlin ncuqegründeten „ L.ommenral-
Liirolcunt Lompagnic , Aktien (Kesellfchast " übernommen.
Blanbach ist in der Linoleumindustric seil vielen Iadre»
als Fachmann bekannt . Tie mit einem Anfangskapital von
I,ü Millionen Mark errichtete Fabrik erkält eine den modern¬
sten Lrfabr ' ingcn auf dem Gebiete der Linole»mind» strie
cim'prechtiidc Linrichiung.

! Bus dem Lüden des Herzogtums , Z(i. April . Ab¬
gesehen von >1-1nz vrr-kin.zelten Fällen ist die allgemein irn
Adiiehinen begriffene M a » 7 - und K laue n fe

'
n che hier

durchweg in den Gehöften nur einmal giifgerrcten . Ls'
scheint darum , dast die Tenchc nur in Ausnahmefällen in
einem und dmiueliien Hofe wiederholt auftrill . Gerade diese
Tatsache iästr die wiederholt ausgestellte Theorie Ser ab¬
sichtlichen Infizierung , um dadurch der Leuche generell
ein rasches Ende zu bereiten , durchaus gerechtfertigt erschei¬
nen . Obwohl hier die Leuche iaur amrlicliee Bekanntmach¬
ung in einer groste» Reihe von Fällen als erloschen be-
-eichiier wird , sind leiser doch wiederum auch neu : Er-
iranknngsfälle eingetreten . An ein Aufhörcn der Leuche ist
darum in den hiesizzen Amtsbezirken zurzeit noch nicht
zu denken. Tie namentlich in den landwirtschaftlichen
Vereinen im Laufe des verflossenen Winters fast überall
gehaltenen Vorträge über die rentable Bestellung der Län¬
dereien , auch drr Neukulturcn , mit Kartoffeln baden
bcwn'kt , dast in diesem Jahre weit größere Kartoffelfelder
angelegt werden , als früher . Wenn man erwägt , dast i .n
Laufe der lehren Jahre Ser Waggon Kartoffeln illlllsill
Klar . Lpcisekartoffelni durchstieg mit 47.» bis 7,l>» Mk dc-
,zahlt wurde , und dast manch kleiner Landwirt ca . Z — 4
WliOgons Est.kartrffeln abgeben kann , sa erhellt hieraus , wie
erheblich die Einnahme wird für denjenigen , der tunlichst
weite Flächen mir Kartoffeln deoslanzr . .Hinzu kommt,
dast mir der zunehmenden Kartoffelbesrellung im Inland:
die Einfuhr ansläirdischer Kartoffeln mehr nnd mehr ein¬
geschränkt wird , dnß mithin Millionen von Mark , di : bis¬
her ins Ausland flössen, dem Reich: Zufällen . Ans diesen
Gründen ist cs sehr erfreulich , dast die Sen Kartoffelanbau
befürwortenden Vorträge augenscheinlich eine » sehr guten
Boden gefunden haben .

'Tie Abwesenheit eines hiesigen
Wirts benutzte ein Langfinger, um "die Ladenknsse
keilweijc zu entleeren . Ee wurde indessen dabei ab-
gefastt und zur Anzeige gebracht . — Tie T ch w e i n c p re i se
behaupten , wie vornuszuielKN war , ihre bisherige Höhe.
Viel begehrt sind Lechs - bis Achlwockenferkei und sogen.
. Faiclschwcine, die vornehmlich für die Mastanstalten viel
verlangt werden . Tie Ferkel kosten .4,7.» hj» 4 Mk . pro
Alterswoche , so dast die Züchter augenblicklich sehr gut
abschncidcn. Obwohl die Mästereien im Lause des Winter»
an manchen Ltcllen stark geräumt haben , war der Der-
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brauch «n ausländischer Gerste immerhin auch im letzte»
Aierreljahre nach rcchr bedeutend , Es wurden im Luven
Oldenburgs innerhalb dieser Zeit etwa rund 6 OVO 000 Klgr.
ausländischer Gers» verwendet.

San « « au gezwungen u»erdr « , sich gesund mache » zu
lasse« ? Sine iiuetosanie Eniichetdung , die in ihrer prinzi¬
piellen Bedeutung in da» moderne Wlllschastslcvcn emgrei-
serr kann, ist am Sonnabend vor d« u > höchste » Schweizer ote-
richtsboi « , dem Buno . sgcttcht in Lausanne , gelallt worden.
Es hanoelt sich um di« Frage , ob ein durch emen Bttriebs
unsall ardeiidunjahiger Älrbener, der durch eine Operation
geheilt werden könnte, gezwungen werden kann, sich
dieser Operation zu unterziehen . Vor einiger Zeit erlitt in
Basel cm Arbeiter « inen Unsall , der ihn arbcilSunsndig
machtet der Arbeitgeber wurde verurteilt , dem Arbeiter ein«
Pension zu zahlen . Gegen diese Entscheidung legte der Fa-
brikhcrr bei der höheren Instanz Berufung ein uird machte
aus Grund der Aussagen medizinischer Lachverständiger gel-
rend, daß der Arbeiter durch « ine Operation geheilt werden
könnte und dann in kurzer Zeit wieder vollkommen arbeits¬
fähig sein würde . Ter Arbeiter lehnte eS jedoch ab , sich
dieser Operation zu unterziehen , woraus die Berusungsin-
stanz ihn zum Verlust der Pension verurteilte . Jetzt mußt«
sich das Bundesgerichl als letzte und höchste Instanz mir dem
Fall bcsenästigen. Ta « Urteil , da» an» Lomrabend verkündet
wurde , gibt dem Arveilcr recht , stellt die Verpflichtung zur
Weiterzahlung der Pension sest und legt dem Fal -rikherrn
die Kosten des ganzen Rechtsstreites aus . In der Urteils¬
begründung führt der höchste Schweizer GericvlShos ans , daß
kein Bürger gezwungen werden könne, sich gegen seinen Wil¬
len operieren zu lassen, denn ein solcher Zwang würde « inen
Eingriff in die Rechte der persönlichen Freiheit in sich
schliefen.

Eine Tanzstunde im Gerichtesaal . Vor der Strafkam¬
mer in Tilsit spielt« sich dieser Tage eine ergötzliche Szene
ab , deren heilerer Situationskomik selbst die ernsten Richter
unterlagen . Im Juni und Juli v . I . , so berichtet die . Ra
lional -Zeüung "

, war die siebzehnjährige unverheiratete The¬
rese Stabdcrt ans Groß gricdrichsdors als Zeugin vernom¬
men worden und Hane dabei unter Eid ausgesagt , daß sic
» och nie in ihrem Leben mit einem Manne getanzt
habe . Tas kam natürlich dem Gerichtshof äußerst verdächtig
vor ; denn daß ein dralles neues Bauernmädet mu ihren
siebzehn Len^ n noch niemals mit einem Manne getanzt
haben sollte, da » war doch kaum glaublich ; das war getviß
ein Meineid, wenn auch vielleicht keilt bewußter , vor-
sätzlicher. aber sicher doch ein fahrlässiger . Dementsprechend
lameie auch die Anklage, wegen der sich Frl . Stabven jetzt
dvr de Tilsiter Strafkammer zu verantworten harte . Sämt¬
liche männliche Wesen aus Grotz-Friedrichsdors , sowohl der
Jüngling mit dem zarten Flaum auf der Oberlippe , wie der
Mann mir dem Ban « , mußten als Zeugen erscheinen,
aber keiner von ihnen allen konnte sich rühmen , mit der An¬
geklagten jemals getanzt zu haben . Nur einer fand sich , der
aur <agtc , daß er Frl . Ltabbert wohl einmal zum Tanze auf¬
gefordert , jedoch der Sache habe keinen Geschmack abgewin-
»en können, denn er habe sein« Pattnrrin beim Tanze förm¬
lich schleppen müssen, so daß er dies zweisclhasre Vergnü¬
gen gleich wieder a»fgegeb«n habe . Diese Aussage genügte
dem Gericht jedoch nicht , sondern eS wurde eine Tanz¬
stunde improvisiert, um die Tanzkunst der Ange¬
klagten su erproben . Tie Probe hatte aber ein derart nega¬
tives Ergebnis , daß der Gcrichishos zu einem Freispruch
gelangte — Hoffentlich sind« sich bald wieder ein Fall , der
der Tiliiier Strafkammer Anlaß zu so wichtigen FeststeIllin¬
gen gibt.

Automobilkatastrophe in Portugal . Ein schrecklicher Un¬
glücksfall bat sich in Oporio ereignet. Ein AutomobilomnibuS,
der dicht mit Passagieren besetzt war , rannte ein« steile Straße
hinab , als plötzlich die Bremse versagte. Das Fahrzeug raste
mit steigender Geschwindigkeitbergab und stieß an einer Kurve
mit einem anderen Automobilomnibus zusammen. Der Anprall
war furchtbar, und der erste Omnibus flog zur Seit « und stürzte
einen Abhang hinab . Dabei wurden neun Personen getötet und
viele andere schwer verletzt. Die Insassen des anderen Auto-
omnibusses blieben sonderbarerweise ganz unverletzt.

Der Gletschetpsorrre tw» Gttudelwakd -st. Zürich, U . April.
Eine der bekannteste » Schweizer Persönlichkeiten, der Gletscher-
Psarrer von Grindelwald , Gottfried Irraßer , ist gestern gestor¬
ben. Er war wohl der beliebteste MilttLrpsarrer der Schweiz.
Zu seinen Fcldgottesdiensten am Rande des Gletschers strömten
Fremde und Einheimische herbe«. Seine Hauplverdienste liege»
aber auf dem Gebiete des alpinen Rettungswesen « . Der Glet¬
scher-Pfarrer zog selbst an der Spitze von Rettungskolonnen in
die Berg«, wenn ein Unfall gemeldet wurde . Auch als Muud-
andicpter har sich Straßer einen Namen gemacht.

Eine Million für ein Holl»« »« Gemälde. Rewhork, 11. April.
Eines der berühouesten Gemälde Holbein«, das Porträt der
Margarethe Whatt , ist durch die Firma Gimpel L Wildensteln
an eine» großen Kunstmaler hierher zum Preise von einer
Million Mark verkauft worden. Es ist dies das erste Gemälde
Holbetns , das nach Amerika kommt.

Mit Spiritus verbrannt . Beim Hantieren mit dem Spiri¬
tuskocher ist di « in einem vornehmen Münchener Stift wohnende
kvjäbrige Freitn Wilhelmine von Godt» tödlich verbrannt . Die
Greisin eilte, in Flammen gehüllt und nach HUse rufend in den
Garten . Die wurde in ihr Zimmer zurückgedrängl, um dort die
Flammen mit einem Teppich zu ersticken, starb jedoch innerhalb
zehn Minuten.

Fliegerabentrurr in Südsrankrrich. Die französische Provinz
ist noch voll von Averglauben. So gehl in der Gegend von
Lepuis die Tage, daß in der Ofterzeit ein großer Vogel über
die Felder fliegt und die junge Saat behext . Diesem Ammen¬
märchen ist dieser Tage der Militäraviatiker Äibert beinahe zum
Opfer gefallen. Gibert flog mit einem Monoplan in niedriger
Höhe über die Felder des Dorfes Brioute hin und jagte einem
alten Bauern einen furchtbaren Schreck ein. Ter Bauer glaubte,
den Unglücksvogel vor sich zu sehen , legte sein Jagdgewehr an
und feuerie mehrere Male aus das ungeheure Lustgespenft. Der
Flieger wurde nicht verletzt. Er glaubte vielmehr, cs mit einer
enthusiastischen Kundgebung zu tun zu haben und warf dankbar
einen Hausen aviaiischcr Broschüren zur Erd«.

Ein frommes Gelübde. Aus Bad Reichenhall wird der
N. Hb. Z . geschrieben : Im Reichenhaller Grenzboten gibt der
ehemalige Bankier und jetzige Privatier Michael Grundner be¬
kannt, daß er . in Erfüllung eine » Gelübdes" jedem Augen-
kranken au » Rcichcnhall und Umgebung die Hin- und Rückfahrt
3. Klasse nach Salzburg zur Augenbehandlung vergütet. Sin
recht wohltätiges und lobenswertes Beginnen, wird der Leser
denken . Etwas verblüfft wird er aber sein, wenn er erfährt , aus
welchemAnlaß das fromme Gelübde ergangen ist. Tie Reichen-
hallcr Augenlranken hätten eS nämlich garnicht nötig , nach Salz¬
burg zu fahren, denn auch Bad Neichcnhall hat einen eigenen
Augenarzt . Tiefer , c »n Tr . Achilles, hat aber vor einigen Tagen
den Hund des Herrn Michael Grundner erschossen und hierdurch
den letzteren tödlich getränkt. Dänin , das Gelübde.

TaS Lchrvein als Pepsinqucllr . Tas Schwein , daS nach
seinem Tode dem Menschen eine ganze Speisekarte mannig¬
faltiger Gerichte beschert, soll jetzt auch bei Lebzeiten dem
menschlichen Wohlbefinden dienstbar gemacht iverden . Ein
französischer Arzt namens Derart^ bat ihm diese wenig be¬
neidenswerte Rolle zugedacht, die das viclgcplagie Borsten¬
tier dazu verurteilt , sich zum Besten an Verdauungsstörungen
leidender Menschen seinen Magensaft bei lebendigem Leibe
abzapscn zu lassen. Tr . Derachö geht dabei von der Er
kcnninis au« , daß der dem lebendigen Tiere entnommene
Magensaft ungleich kräftiger wirken muß als die üblichen
Pepsinpräparaie , um so eher, wenn er einem Tiere enlnoin-
men wird , dessen Nahrung der der Menschen ähnlich ist . Tes
halb fiel seine Wahl just auf das Schwein , das zu dem
Zwecke der Entziehung des Magensaftes mit dem Kopf und
den Beinen auf dem Operationstisch festgeschnallt wird.
Tann wird durch einen in die Bauchwand eingeschnittcnen
Schlitz eine Kanüle in den Magen eingcfüdrl , das Tier mit
den, Kopf und den Füßen nach unten ausgehängt und durch
das Anziehen der an beiden Seiten des Körpers angebrachten
Bandagen ein Druck auf den Magen auSyeiibt . der den Ma¬
gensaft reichlich durch die Kanüle ausfließen läßt . Das so
gewonnene natürliche Pepsin stellt , wie die diesbezügliche»
klinischen Versuche ergaben , ein überaus wirkungsvolles
Mittel dar , das den menschlichen Verdauungsapparat kräf¬
tig anregt und auch schwere Verdauungsstörungen und ihre
verhängnisvollen Folgen beseitigt. — Wir befürchten, daß
das arme Schwein jetzt dafür die Verdauungsstörungen be¬
kommen wird ! D . Red.

Kunßchronik. Herb erg Eulenbergs IM
. Alles um Geld" verursachte im Wiesbadener Residenz.
Theater einen Theatrrskandal . Das sonst so geduldige, ziem-
lich temperamentlos « Wiesbadener Publikum verließ mitten
im dritten Akte in bester Entrüstung in großen Scharen das
vollbesetzte Haus . Tie Zurückgebliebenen psissen aus Hau»,
schlüsseln und zischten ; dazwischen ertönte starker Beifall , der
der vorzüglichen Darstellung galt . — Wedekinds . Tod
und Teufel" soll nun doch in Berlin zur Aufführung
gelangen , obwohl von der . Heimlichen Bühne "

, die dieser
Ausgabe sich aunehmen wollte , nichls mehr zu hören ist . Tie
neue ttünstlergemeinschast, die sür Wedekinds Dichtung ein-
tritt , nennt sich die . Werkstatt der Werdenden " und setzt sich
au» Schauspielern , Malern , Komponisten , Archilekten und
Literaten zusammen . — In Berlin las Friedrich
Kahßler am Ostermontag « in . E h r i st » s d r a m a"
des Pfarrers Walther Nitliack Stahn von der Kaiser Wik-
belm-Gedächtniskirche vor . Tie Kritik berichtet allgemein von
starker Wirkung des Werkes, das im wahrsten Sinne des
Wortes ein Drama ist und nach der Bühnenaufsührung ver-
langt

Humoristisches.
Humor des Auslandes. Die Dame : . Ich hatte solch«

Schmerzen, Herr Doktor, daß mein einziger Wunsch war , zu
sterben ." — Der Arzt : » Sie taten sehr recht daran , mich komme»
zu lassen , gnädige Frau . "

. Ist da » da « Gedicht, das Ae mir zum Lesen schick-
ten ?" — . Ja , ich bin damit auf dem Wege zu einer Redaktion.
Ich möchte es gern los werden." — . Da« kann ich Ihnen nicht
verdenken !"

Er : . Was glaubst Du . was Dein Vater sagen wird,
wenn ich ihn um Deine Hand bitten werde ?" — Tie : . O, Shar-
lie, ich möchte solche Rotte nicht gern in den Mund nehmen ."

Der ödeGesell « : . Wissen Sie , ich glaube, ich kann Ihre
geheimsten Gedanken lesen ." — Da« Fräulein (ein Gähnen un¬
terdrückend ) : . Es würde mir leid tun , wenn Sie empfindlich
sein sollten."

Geschäftliche Mitteilungen.

Llenn Sie Ihr Kincl
gesund, munter und geistig frisch sich entwickeln
sehen wollen, so geben Sie ihm De . Hammels
Haematogen . Warnungl Man verlange aus¬
drücklich den Namen D r. Hammel.

kK fnsrdt nasse ?
ygen gsrskMkl sksubknicken

>,» e ^ a» ... s.

UM i. « /!
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WMMlMlW krittt Ist»» . MiW.

ielegecheittksiif!
Wrgei Allmug

und Wkttchne
de»

Geschäfts
: von meinem Vater:

1 gebrauchter Selbstfahrer mit Pateutachseu,
1 leichter Sinspüuner . .
1 gebr . Dogcart
2 . Halbchaise«.
2 ueue Oppenheimer, sehr elegant ouSgestattet.

billig zu verkaufe».

XV. I_üki- juni".,
Wageubau, Surwlckfir. 3 ».

lWkbUkrpkriksj
' utck ru

8 pstl . meiaer
berühmten
Tsbslle.

3 kßil. mit ?keile

ff»»<OfONt»d« rk 8
HIV

kvl >. 71
feimki x»n « r». iv —
» »«»OrdUN «- iS«
k -Anko- Vttkrmll
oeden »ref>En6e Oe-
«imjkeik»pf«ike o6er
ein- ee :<1»Le»^mirrr«
^tolLvleile « Lei- eine

LkvMsl
psdeill .pksltevk (Kasan ).

Bunthaser
empfiehlt

Aug. Heujes, Ofenerftr. S0.

Altenhuntvrf. Z« verkaufen
aus Mai ein gutes Bullenkalb,
3 Monat « alt, und ein großer
Düngerhaufen . Aufs. Chr Dirre.

Tungeln . Z«
—

verkaufen eine
Zucht bester Siebenwochen-

Ferkel.
Fr. Thies^

Rastede. Z» verkaufen ein

AlkttfeiMM».
« . Hitliltdt.
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Ivnlgliek SLfekisekes N !ner»ld»ü.
Laisoo 1 . Hins 1>i, stillt « Lepteulber.
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ILgl . LZL ^ lLLULS
di» u »» mockar » » » Sex » !

mit veiler «» s im ltgl. Iturparil golaao-
ne» , vorrüglicki»u»ge » t »ttet «n 1.ogt»r-
kiiueer» Lüeütr. ftvleucktung . Vorrüg
lick« V «r ;-klegung. Leiwioo

8« llr » olicko ? r«i»e.' Porschult.
Ti« Ausnahme dcr sür di:

unterste Masse der Vorschule an-
acmeldcien Knaben und Mäd
chen sindct statt am Montag den
IL ». M,, nachniitlag» 4 U ir.

Nutzhorn.

Hmeäkömmir5ioL
Oläeukur ^ .

Sitiung
der Armen Kommission

Montag,
den 15 . April 1912,

nachm , ü Uhr,
im Sitzungssaale de- Rat
hauset 1 . _

Auktion.
Hattcn . Der Brinksitzer Io-

dann »aprl« daselbst läßt am

Miiliq,
sti I » . April d. I ..

nachm . 2 >„ Uhr ankgd„
öffentlich meistbietend aus Zah-
lungssrist verlausen:

L beste Milchkühe , alSdann
nahe am kalben,

1 belegte Quene.
l Rind, 10 Monate alt,
1 Lau mit 1l ferkln , al«-

dann 5 Wochen alt,
1 Haushund,

»0 Hühner.
I Ackerwagen , 1 komplette«
Waacnausjeug, 1 Paar Wa-
genleitern, mehrere Wagen¬
dielen , Bindebäuine, Reepen,
Wagenkettcn , 1 eis. Pflug , 1
Egge , 1 fast neue Dreschma¬
schine mit Göpel , l Ziaub-
mühle , l üochtops , ISO Liter
fastend, 1 Schiebkarre, 1
Häckcrlingskist«, 1 Tisch , H
Ttzd. Stühle, 1 fast neues
Jagdgewehr, 2 Milchtrant-
porttannen , 1 Brottchnetde-
maschine, Milchsicb und dir
vorhandenen Hau«- und Kü¬
chengeräte,

ferner : I Partie Tannen -Bretter
und was sich sonst noch vor-
sindet.

tauslicbhaber laden ein

SeMMMMlIIlg.
amtl. Rnstü,

Üoersten -Q Idenburg.
Heuptstr . 3. Fcrnspr . I1N.

Verkauf
ev. VMihtling

« ine»

! ^tMlIich. !>ürki»is
>tne»

Gkslhiistshllllses
und eine»

Bauplatzes.
Der zur Ki»ikur » masse d« <

Bäckermeister» Gerh . Lüersten in
Ltdrnburg gehörige Grunvdesitz
( Art. 845 der Multerrolle der
Ltadtgemrindc Oldenburg » soll
infolge Beschluste « der Gläubi¬
ger Berfamnilung und mit Zu¬
stimmung von Hhpothelengläu-
bigern durch mich öffentlich
meistbietend zum Verkauf ge¬
bracht »uerden, und steht zweiter
Termin hier»» an auf
? o » » krstiig, l>. 18 . April,

abend« K Uhr,
im „Hotel zum Lindenhof" in
Qldrnburg , Nadorstcrftraße.

Da« arostr. neue
DW^ (Geschäftshaus

ist brlcgrn an der Nadorsterstr.
Nr . 78 , »nd zwar an der Haupt-
vrrlrürssrite.

Dassrlbe cnlhält außer ge-
rüumigrm , hellem

» D - '̂adtn - Mg
und neuzeitlich eingerichteter
UM- Bäckerei "MD
luehtkrr sckiünr noch auf tangr
feftvrrmictete Wohnungen und
ergibt einen Mietrrtrag von ca.
2500 . « . — Laden und Bäckerei
einrichtung werden rv . mit ver¬
kauft.

De » zum Grundstückrgehörige
DM' Bauplatz
liegt an der Bockstrabe.

Der Grundbesitz ist von den
beeidigten Schätzern taxiert auf
39000 .« Vrrkaufswcrl . Da34000
Mark ungekündigtc Htzpothckc»
daraus eingetragen stehen , br
darf e« keiner grossen Anzahlung,
uns ist somit rinrni tüchtigen
Bäcker günstige Gelrgenhrit ge
boten, ein gut eingesührrr« Ge¬
schäft zu erwerbe« . —

Ta « Geschästshau« eignet sich
«brr auch für andere Geschäst »-
zweige.

Der Grundbesitz kommt im
Ganzen und auch geteilt zum
Aufsätze.

Der Atttritt soll möglichst
schon am 1. Mai d . I . erfolgen,
cv . wäre derselbe zu vereinbaren.

Ast ein Antritt zum l . Mai d.
I . nicht zu erreichen, solle » La¬
den und Bäckerei und Wohnung
zum 1. Mai.

vermietet werden.
Beim Hause befinden sich noch

mehrere Schuppen.
Kaufliebhabcr usw. ladet rin

< paruZZkl.
amtl . Autt ., Qhmstede i. O.

Privatmann Herin. Miller»
z» Lfternburg will sein zu War-
denburg sehr günstig »« der
Hauptchaussr « im Mittesyunft»
de« Orte« brlegene«

Geschäftshaus
nebst schönem Garten umstüude-
holder mit sofortigem Antritt
«erkaufen.

Zn dem Hause, welche » sich in
bestem baulichen Anstand, befin¬
det, ist seit langen Jahren ein
Hemischtwarengeschäft m. beste«
i' ifolge betrieben; e« eignet fich
jedoch auch vorzüglich für H«nd-
werter , welche «in Ladengeschäft
mit betreiben wollen.

Der Prci » ist niedrigst gestellt.
Gebote nehmen wir bi» zum
15. April d . I . entgegen.

Sollte bi » dahin rin Verkauf
nicht zustande kommen , soll die
Besitz« ,, verpachtet werden.

SmMLeiilllkliMililli.
«mtl. « ,,kt ..

GberftenOdrubur.
tz -uvlsir. — Jrrnspr . Nil

l!Zm Aufträge hav, ich ein im
Dobbenviertel hiers . prachtvoll
bilegene « herrschaftliche»

Wohnhaus
rill beliebigem Antritt preis«veil zu Verlaine»

» . « uditrot » echlbanwatt.

8MNÄ Auktion
in

Hatterwüsting.

Verkauf
» iner

Gastwirtschaft
mit tliizsml.

Dir Finna „Do»rnka«1",
Brennerei und Brauerei , Aktien¬
gesellschaft zu Norden, beauf¬
tragte mich , die im Zwangäver-
steigerungsvrrsahren erworbene,
hier belegene Dudcnscb«

Gastwirtschaft
zum alsbaldigen Arttritt unter
drr Hand zu verkaufen.

Die Wirtschaft hat eine « ,» -
gesucht günstige Lage, in unmit¬
telbarer Nähe de» Bahnhofe»
und der Ladegleise an der ver-
kehrSrrichrn Schützenhofstratze,
und zählt infolgedessen zu den
Veste« der Stadt.

Mit der Wirtschaft ist da« be¬
kannt«, namentlich von aus¬
wärts stark besuchte Tauzlokal

„Kaksnsaal"
verbunden.

Der Ankauf kann daher mit
Recht empfohlen und ein siche¬
res Auskommen in Aussicht ge¬
stellt werden.

Die BerkaufSbedtnaungen sind
günstig.

Kausliebhabern erteile ich be
reittrilligst weitere Auskunft.

Jovrr. W. « Iber«.

Awifchenahn. UmzugSbalber
läßt der Pächter Johann VöltS
zu Elen , am

LMahkiiS,
ist» A. April S . Z..

nachm . 2 Uhr ans.,
in und bei seiner Wohnung:

1 « uh, Anfang Mai kalbend,
1 ticdige do .,
I L.ucnr, welche i. Juni kalbt,
l kürzlich grlaldt « Luene.
1 belrgtrs Rind,

ÜU junge Lrgehühncr,
l vierrädriger Handwagen , 1

Tejiuialwage mit Gewicht-
pücken , 1 Schneidclade mit
Messer , 1 « reule, 1 Brüh - u.
l Backtrog, 3 Leitern, 1
Schweim-kasten , 1 kleine Hand-
egae, l Stoh - u . l Lpannsäge,
1 fast neuen Kochtopf mii 15»
Liier Rauminhalt , 1 Sichel, l
Sense, mehrere Aal- u . Hechi-
körbc , 1 Buttcrkarnmasckiinc, I
kon,pleite« Holzschuhmacher-
aeräl und verschiedene sonstige
hier nicht namhaft gemachte
landwirtschaftliche Geräic re .,

auck>: 1 Kiichenschraiik , 1 eichen.
Koffer, l eichen . Kiste , 1 N.
do . , 1 Dis» . 4 Stühle , 1 gut
erhaltenen Kinderwagen und
1 gute« Jagdgewehr (Hinter-
lader ) ,

ferner : 10 Fuder Brennholz . 8
Fuder Torf , mehrere Fuoer
Dünger , einige tausend Pfund
Etz - und Pslauzkartosfeln, 100
Rickelpsählc, 1V» Rickieln . 5»
tsnn . Dielen « nd viele son¬
stige hier nicht namhaft ge
machte Gegenstände,

mctstbietcnd mit JahIungSsrist
verkaufen, wozu kauslredhaber
cinladetI . H . Hinrichä.

Vieh - Verkauf
tn

Grotzenmeer.
HauSleute Joh . Schiuartkng

und Joh . Gebken hierselbft und
Fr . von Srggern > Btirwinkel
laste » von Herr» Geh. Lekono-
inierat Funch, Gul Loy , ange-
kaufte

iiZ Ltülk Horiioieh,
al« :
16 beste schwere ttedige

und wieder brlrgtr
Milchkühe,

1» beste bclgt. Qucnen,
8 beste Kuhrinder,

1» beste Kuhkälber,
8 beste « ullkälber,

10 cchSrindee,
am Sonnabend,

den 20 . April d. I -,
nachm . 8 Uhr anfgd.,

bei Scheelje » Gasthaufe hier-
selbtt (dirett am Bahnhof«
Großenmeer) auf Zahlungsfrist
öffentlich meistbietend wieder
verkaufen, wozu Kaufliedhaber
frelmdltchft ringrladerr werden.
Großenmeer. <k . äc K . Hank « .

.
^ 8

>« inkaM ! !
Elsfleth- Ein 1« der

Nahe der beiden Herings»
fifchereien belegeneS, gnt
eingerichtetes

Geslhaftshllüs
nebst Garte«

soll preiswert verkauft
werden.

Günstige Gelegenheit
für jed . Geschäftsbetrieb,
insbesondere auch für
Echuhwarrnhanblung.

liauiiiebi aber wollen AuSkunf
v« n mir »tnholen.

Ar. ehrtttk. «ist.

Der Brinksitzer und Schmied
M . Schulz a(us Strecker Stelle)
daselbst laßt wegen Umbau« am

Sonnabend,
den 20 . April 1912,

nachm . 1 Uhr anfgd.,
L vollständig neue Ackerwagen

(noch nickl im Gebrauch ge-
wesen) .

1 neuen Ackersederwagen.
1 neue Flügclegg«,
1 neue Karloflelsortier-

maschine,
1 neue Staubmühle,
2 Handwogen,
1 Karre, 4 Sensen,
1 Dczimalwage mit Gewichts
1 Wageuftukl mit Federn,
1 Taumkraft , 1 Wagruhrbe,
1 Quicke , 1 Egge, 1 Pflug,

ferner:
2 Sofa », 2 Dutzend Roho-
ftühle, wie ne « , S Häng»
lampen, 3 Regulatoren , ü
große und Nein « Teppiche , 1
Musikautomat mit Platten , 1
Harmonika mit Schrank, 1
Nähnwschine, fast neu, 2 Kom¬
moden, neu, 3 Tisch « , 2 Steh¬
lampen. 4 Fahrräder , neu, l
Kindeiwagen, l Waschmaschi¬
ne mit Wringmaschine, l neue
Pserdetrensc, l Haleknüvpel,
3 Schwengel, 1 Tauholz , 3
ketten , 4 Laternen, 1 Qscn-
vorsatz , 1 Tellbrborte, Blu-
menröpse,

meistbietend mit Zahlungsfrist
verkaufen, wozu entladet

H . Nipken , amtl . Autt.

Auktion.
Dalsper . Gastwirt F . Kuck

daselbst läßt wegen anderweiti¬
gen Ankaufs am

Mustek,
ist« lk . Apcij ISI?.

nachm , präzise 2 Uhr onf.,
öfscnllich meistbietend aus Zah¬
lungsfrist verkaufen:

11 trächtige Schweine, als¬
dann nahe am Ferkeln,

12 Guten sowie mehrere
Hühner,

1 Ladeneinrichtung, 1 Reale,
1 Tresen, S1H Mtr . breit, I
Schenkschrank mit Tresen, 2
Bterapparatr , 1 Ladenschrank,
1 lange gep . Bank mit Lehne,
6 Polsterstühle, 9 dtv. Sitz
bänkc , 3 Sofas , 6 Dtz . Stühle,
1 gr. Kronleuchter, 7 Blitz¬
lampen u . mehrere andere
Lampen, 5 WirtschaftSiisch « u.
mehrere sonstige Tische , 1»
Tischplatten mit Dünke , 1
kompl . Bühne, 1 gut erhalte¬
nes Klavier, 1 Ttzd . Flaggen,
8 gr. Spiegel , 2 Ladenwagen
mit Gewichten, 1 Standgarde¬
robe, Spiel Kegel u. S Kugeln,
1 gr. Mehlftste, 8 Kleider-
schränke , 1 Waschmaschine , 1
« tichenschrank , 1 gr. Sparherd,
S Bettstellen, 1 Kommode, 1
Köfter u. 1 Blumentisch,

seiner : K Dtz . Messer u . Gabeln,
Teelöffel, 7 Dtz . flache und 7
Dtz . iiese Teller, 7 Dtz . Des¬
sertteller, Brai .fchllssel, MUch-
giifse, Kummen, 8 Dtz . groß«
Porzellaniasscn, 8 Dtz . kleine
dito, Schenkflaschen , Wein-,
SeimapS- u . Biergläser , sowie
den Rest drr Kolonialwaren,
10 Dtz . Kuhtaue. Pferde - und
Enterhalter , usw. usw.
Kaufltebhaber ladet frdl . ein

Elsfleth . « . Glahftein, Autt.
Eine an der Gartenstratze hier-

selbst herrlich belegene

Besitzung
habe ich zu beliebigem Antritt
preiswert zu verlausen.

DH. Ruhstrat, Rechtsanwalt.
Ich habe ein

kleinttts Haus
an der Bürgercschstratz« mit
mehreren guten Vauplützen zu
vertausen.

Wiffrr. Rechtsanwalt.

Inventur
Verkauf

in

Sandhatten.
Gastwirt Joh . Wührmann

daselbst läßt am

ilk» L April IM.
vormittag « 1» Uhr anfgd.,

wegen Verkaufs seiner Wirt¬
schaft sämtliches

WiktsWsgmt
usw. öffentlich meistbietend mik
Zahlungsfrist verkaufen, al« :

4» Rohrftühlr , 2» Wiener-
stähle, Dutzend Polster-
slühlc, 2» Tische , 3 Sofa « , 5»
Gartenkiuhir, ^ Dutzend kü-
chenstüblc , 3 Bettstellen, 2 mit
Matratzen, 3 vollständige Bet
ten, 1 eichenen ttlcidersckirank,
lange Saalbünke und Tis»
Platten , 1 fast neue abnehm¬
bare Bühne, 1 verstellbaren
Bierapparat , 1 großen neuen
Backtrog, 1 Broimaschinc, 1
Tezimalwage mit Gewichten,
1 Schicbkarrc, Maschinenöl,
Tran , Rüböl , Wagenschmiere,
Quantum BuLcnbreniivolz,
1 Geige, 1 fast neue Zither,
Partie Forken, Spaten , Har
ken, Icnsenbäuine , Scnsen-
streicher , Lampenglüser, Holz¬
schube , Eimer , Topfe, Gläser,
Teller , Bürftcnwaren , Taue,
Reepr, Peitschen,

gesmikil LMbeßaill
i » Allloinalime » :
1 Ladcnwage, Glaskasten, 2
Schrctbpulte, neu, 1 protzen
Geldschrank, große Ladenre-
ole, 4 Meter lang, 3 Meter
hoch , enthaltd . 70 Schubkasten
und 2 Glastüren , 2 Laden¬
tresen, ( Ladeneinrichtung uns
Bühne können auch u. d . H.
verkauft werden) , 1 Luft¬
büchse , 2 Paar neue Kegel
mit Kugeln, davon 1 Paar
Patentkegel, neue Jagdflinte,
Jagdtasche , Jagdpatronen,
sämtlich« Wein , Bier - und
Schnapsgläser und was sich
sonst vorstndei.
Kaufliebhaber ladet ein
_ H . Ripken, amtl . Autt.

IllmMImkavs
VarksudurK.

Frau Ww. Meiner » zu Asten»
beabsichtig !, ihre ini Fladdrr bei
Wardenburg belegene , jetzt von
Heuermann Bruhn bewohnte

Besitzung,
bestehend au» dem Wahnhause
und plm. S iw guten ertrag¬
reichen Ländereien,

öffentlich ineistbielrnd mit An¬
tritt zum l . Navembe« lSl » zu
verkaufen.

2. VerkauiStermtn fleht an aus

Montag»
IS . April d. I .,

nachm. 8 Uhr,
i» Fisch deck « MirtSbaus« in
Wardenburg, wozu Käufer em-
ladet

IV . illukt

Auktion
in Netherr.

Hahn. Gastwirt Hinr . »nutzen
in Nrthen läßt wegen Ausgabe
de « Betriebe« am

Mittwoch,
de« 17. April,

nachm , präz. l Uhr ans:
8 schwere Milchkühe»

Ende April kalbend,
3 belegte Kühe,
8 Qnencn,

woooa eine belegt,
8 Kuhrlnder,
1 Schaf « tt zwei

Lämmern,
15 trächt. Schweine»

Mai , Juni und Juli fer¬
kelnd.

35 Ferkel.
dann 1» Wochen alt , dar¬

unter beste Zuchtferkel,
lOvjungeLegehübner,

1 zweijahr Stntr,
sromm im Geschirr,

3 kräftige Arbeit - .
Pferde (Litauer ) ,

1 Pferdegeschirr, steinerne und
hölzerne Schweincblöcke , 1
Sense, 2 Lragejoche, 1 kartof-
selquetscher , 1 Karlosselsortie-
rer , 1 Ferkelkastrn, 2 Leitern.
1 Trittlciier , mehrere Körbe
2 Dezimalwagen, 1 kochtopf,
I Waschmaschine , 1 Wasch-
trog , 1 Wringmaschine, 1
Spccktrog, 1 Gossenstein , meh¬
rere Eimer , Fässer, Kisten und
Kasten,

1 eichenen Kleiderschrank , 1 tan-
» cnen do ., 1 eichenen GlaS-
schrank , 1 Sofa , 1 Pult mit
Aussatz , mehrere Tische , 24
Rüschcnstühle, div. Rohrstühle,
1 fast neue» Klavier, 3 alte
eichene Kisten , 1 Kuckucksuhr,
mehrere Lampen und Later¬
nen, 1 Kommode, 1 Bett, 1
Barometer . Torflasten, 2
Wurstmaschinen, Tabletts,
Wasserkessel , steinerne Töpfe,
Teller, Taffen, 1 Lcheiben-
büchsr , 1 Jagdflinte , 1 Lust¬
büchse , 1 Bierapparai und
viele sonstige Gegenständ« ;

ferner : l neue Wüppr , 4 Fa»
neue Fenster, 0,90 mal 1H0
groß , 2 Dutzend neue Harken,
2 Dutzend Harkenbalke « , meh
rere Hansen geschnittener Ri-
chrin

auf Zahlungssrist verkaufen.
Kauflustige ladet ein

H . Rrumanu , Autt.
Zum 1 . Mai 1912 oder auch

zum späteren Termine habe ich
noch einige gut renommierte, i»
größeren Orte» rcsp . an ver¬
kehrsreichen Straßen belegene

GaftMIWkil
resp . mit Kolontalwarenhand
lunarn und Gemischtwarengc
schäfte unter günstigen Anzah-
lunysbedingunaen zu verkaufen

Die ttausgeldSforderungeii
sind 14 000 - 42 l«0

Hajo Jürgen « , amtl . Autt.,
Hohenkirchen i . O ._

AmMkkter Hof
in Mecklenburg, direkt an Bahn
station und ca . 3 Kilometer von
«rößerer Stadt belegen ( groß
ra . 4Ü Heft .) , ist besonderer Um¬
stände halber mit Jnv . sofort zr»
verkaufen. SS sind schöne zwei¬
schnitt. Rieselwiesen sow. Weide
für 40 Teile Rindvieh Vorhand.
Wettere Weiden können , da der
Boden vorzüglich dazu peesflnct,
angelegi werden. Eventuell soll
drr Hof mit allem Inventar,
Aussaat u. vorrätrn aus 10- 15
Jahr « verpachte » werden, mit so
sorttgem Amritt . Ausgesäi sind
plm. ISO S .-S . Roggen. Bedin¬
gungen selten günstig. Lfterten
recht baldigst erb. unter L . Söv
a» die Erped. d. Bl.

Nachfuge!
Zerlschenaha . In de, am

27 . April d. I.
sür den Köter E. Ilonrao Steu-
man» in Tanikha st siaitsiade» .
den Auktion kommen »och ferner
1 Rind ü. 1 8aselllhivti !l
mit zum Verlaus.

I H. Hinrich».

ArrM . Loiiöflellc
in Holstrin,

prima Wcizcnbodcn und Wei
den, schöner Viehbestand, ca
1000 Grundstück » Reinertrag,
nabe Bahnhof herrlich bel., 94
Morgen , für 58 000 .ll m»
10000 Anz. zu verk Qss . unt
S . 374 an die Erped . d . Zig.

Mönnichhof Bardrnslcth . Zu
vertausen eine fette »uh.

Heinr. Ott»»stein.
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keUsnretrlen:
llurmMel:
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Metropol - VdoLter.
! flvuie dis Montag:
Dsip USiLS SplsLpLsa.

lloter anderem:

üeilleüslllMlmg

hlageo - , Darm -, Oeker - , liieren -, Llaronleideo , ünUensteiv « , Su«sisrl<eanle." » keit , Eicht, Kboumatiamu, , hlrltraiilcunxon der «rtmunesorgsnc.
li . üe - unä Trinleliuren , Lader jeder ^ rl > Inhalatorien , r ango - vekandiung,lradiuin - Ilmanaturiui » . : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : :

. Vtei ^ Iaert . I l-ün/ixs » Uölel i » unmittelbarer Verkindung mit dem Tkvrmal-
ltadeiiauae , autzerdenl viel« gute Ilütel » und Lrivalpenaionen.

Illurlrieite Lrot-chüren xratia und kransto durch die Illl ' llisklliüII , 8stll HöUküSdl ' lfllll . f

No LINvkUlriwL io 5! Mieten oaek dem
xleiestnamixen 8etütuspiel.

Io diesem Hildo , eio ) Iei » terner >e im natiren
8ioov >Ies Wortes , resrden in hervorragender >Veise
dis xrundlexvnden Eharatclerrü ^e der 5Ieosehsn
— I- iefte und Oüte , Lass und I,sidensehatt —
üherreuxend dnrxestellt , sodass de ?, Xusokauers
Gemüt volikommeu >m Laune der Vnrküliruo «;
»tekl . Lemerleonsnert bei diesem Lüde ist noek
hesoodors die seeuisohe .Vnsi.tattuux uod dis
reunderbsre <7iiarastteri > ierun !- der bandelnden
Lersooen dureil die ameribanisebeu Lelinus ^ ieler.

Werner:

Line überaus lu .-kixe LomoÜiv
ete . eto.

Reiben. Habe nodi einige
hundert schone

MitllMlIjll
'
lIjie

abzugebcn, 1 Meter doch ; scrncr
Steikrübensaincn, Pfund 2 .st.

H . Schlange.
Vuxbaum ;n vcrk . dcugbst. 16.

Pflanzbokncn Hinrichs Riefen
verkaufe per Pfund 1,90 . st.

Eikers, Vahlrnhvrst 78
( ? tadtvusch,.

ff. blaue und blau geh . Brief¬
tauben billig zu verkaufen.

H. Richaus jr ., Wallstr. 25,
Hatterwüsting. Post Sandlrng.

,-ju verkaufen 7 gute 8 Wochen
alte fhcrkcl . Schröder.

Bürgerseldc. d » verlaufen
Leaiöwochcnserlel.

_ Ncddcicndswcg Ar . 122.
2ftüd . Wohnhaus niit Stall ».

Gartenl . an g . Lage umsländcb.
tür 12 400 -st zu vcrk . Oss . unk.
P . 508 Filiale Langcsir. 2l ».

.Nctjendorf. d " verkaufen ei»
reinfarb . Rind u . gute Sedts-
wochenkerkel . Job Hibbeler.
Ein . Möbel vk. dicgcibft . 35.

Ohmstede 3. Zu vcrk . ein Buk-
lenlald . H . Bohlen.

du verkaufen : 1 antike Truhe,
Hasser , Waschkegel , ifliegenschr.,Kinderbellsu, weichschal . Pflanz-
üohncn, große Bohnen und sie-
orn Wochen alte Hunde.

Chaussee 38.
Eversten. Zu verk . ein großes

Schwein und schöne Ferkel.
Diedr. Ichwarting , Kaspersw.

Verkaufe Bruteier von präni.
schwarz . Minorkas, 5 St . IST,.

Rastede H . Stolz.
Bümmrestedr. d » verkaufen

t> schöne Liebenworkenferkel.
H . WilkenS.

Maler- ans
Lackierer - AilMji

oiavlldui -Z.
Am Sonntag , den I I . April,

morgens N Uhr, findet eine

Lu88lellullg
von Arbeiten der Malersasch-

schule
in der Turnhalle der Vorschule
iHaarenuferf und Stadtknaden-
schule li sGertrudcnft.) statt.

— Eintritt frei.
Der Vorstand.

die

der
cr-

Llllldwirtschaftt . Verein
Klein -Llharrel.

e . E>. in . b . H.
General - Vtrsanmlnng

am
87. April ISIS»

nachm . 6 Uhr.
in I . T . Bruntunds Gasthause
zu Llein - Scharrel.

Tagesordnung:
h. Rcchnuiigsadlagc, Genehmi¬

gung der Bilanz per 1911 und
Entlastung des Vorstandes:

2. Verwendung des Rcrnge-
winns:
Wahl von Vorstands u . Auf-
sichisratsmirgliederu:

1. Bericht über die vorgcnonl-
inene Revision:

>. Statutenänderung:
9 . freitfevung de « Gesamtbetra¬

ges auszunchmcnd. Anleihen:
7 . Beschlußfassungüber Anschaf¬

fung eines seuersich . Schran¬
kes und einer Zchisssdccke:
iZcsrfevllNg der Geschäftsfüh-
rungskostcn:

9. Verschiedene ».
T>ahrcrrecknung und Bilanz

liegen in, Hause des Geschäsrs-
sübrcrs zur Einsicht der Genos¬
se» ans.

Um pünktliches Erscheinen
aller Genossen bittet

Ter Vorstand:
. Mever . I . T . Brunmnd

lsLori«

Gldendnrg. Lenrks-
Vercin der Dcutschrn
GksküschaN zur Vrttnng

LchlffbrÜchiger.
Am Lonnabend»

den 4. Mai d. Js .,
uachn,. 1 Uhr,

findet die diesjährige
Kerirksversiiiniiilllllg

im rlasmo hierselbst statt.
Tagesordnimg:

1. Ergänzungswadlcn für
Bezirksverwallung:

2. Rechenschaftsbericht;
3. Rechimngsablage.

Äiiglicvcr und Trcuiidc
Sache werden hierdurch
gcvcnft cinacladc» .

Oldrndurg , den 6 . April 1912
Rüder.

Spar- und rarlehllskaße
e. G. m. » . H

bdcnM.
Unsere diesjährige

General - Versammlung
wird cinbcrufeil auf

Sonntag,den21 . April d.
nachm . 1 Uhr,

nach Mügges Gnsthause diers.
Tagesordnung:

j . Vorlegung der Ttabrcsrech.
nung und Bilanz pro 191 1,
Entlastung des Vorstandes
» iid Aussichlsratcs:

2. Ersapwabl von einem Vor¬
standsmitglied lTirettor - für
den verzogenen Direktor Ocl
licn und Neuwahl von zwei
Auistd' tsratsmitglicdern:

3. Verwendung des Rcinge
gewinn».

Tic ^ ahrcsrcchnung nebst Bi¬
lanz liegen bis zur Versamm¬
lung im Geschäftszimmer de«
Rendanle» Mcinrenkcn zur Ein¬
sicht der Genossen ans.

Ter Vorstand:
Sellien . Onb . Mcinrenkcn.

Allgemme
^ris - .ÄalikenkO

8-eioecht.
2lm Lonnlag , den 21 . April,

nachm . ti > Uhr:
Kkneral-Versammlnug

in Mügges Gasthaufe hierselbst.
Tagesordnung:

Abnahme der Rechnung - cS
Vorjahres.

Der Vorstand.

Sovtttag , d»» l i. d. Ml «. :

Ball,
wozu sreundlichst kinlad«t

f . Llüllpenderg.
Um i . l und ' Z3 Ubr, je nach

Vcdars, Abfahrt qcschlosscuer
Omiiidnssc von t >ai> SpiilRojs,
H . Vlencrs Niesi.inram . Lina-
s.raße l , und Eas . Bromma.
-vahrlartc» hierzu, ä Person
Pfennige , sind an den Ha' tcstcilen ui habe» .

Toniicrsdiloec.

Notes Hans.
So »uwg , den lt . d. Mt ». :Ball -» -»

SLoL » .
Sonntag, den14. d. MtS.r

Sali.
Nachmittagszug ab Oldenburg:

3. 10 Uhr.
4t/-> Uhr Abfahrt eines Linicn-
wägcns vom Julius Moscu-
piap . Jahrkaricn hierzu, ü Per¬
son 25 5, . sind im Easö Spalt«

hoff zu haben.

Hndeitvk '-
öiläungs - Vvnein

>cmgelr. Verein!.
Ai» Sonntag , den 14. April:

: Ball:
bei « . Müller , Eversten,

„ OiLson ".
Au 'aug 5 Uhr.

Zu zahlreichem Besuch lade:
ein Der Vorstand.

PmmhiitiWttti!
llii»» Mknil!

VM . glensllors.
Lanqestraß« 3«. — sZerurus 205
Wbfting . Grummersor «. du

vertauscn 8—S Wochen alte
Aerlel. Htzuich Slauffpr.

SV0 V ILA
Weitztorf
>n heilen Loden m kaufen gesucht.

Bleicherei Wilmsberg,
Borghorft

Eversten 3 . du vcrk . Sechs-
wochcnser krl. W. Uhlhorn , Stak.

Zu vertausen Deutscher Boxer,
Räderet Steinweg 3N.

Resi-mkeller.
Heute leonnabrudj « ud

Sonntag:

« nsaug » Uhr . Sude 2 Uhr.
Hierzu lade: ergebenst ein
ku ^o Romwel.

L8eddsu8ev.
2I,n Souviag , 2l . d. M . :

wo ;u srcundl. rinladet
v . IlLIIKISH

— Alülstg» —

Wimliillie
Glas nur SS T. .

Sok^ Lnen -llnogvris
irsSSii,

Slchteriisir. 24 . Jcrnruf 1300.
>«_ Rab attmarken.
Wehnen. Zu verk . gute Sie-

*enw»chenserkel. Job Sinrichs.

Alhtiiag ! Rtilhstagsiliijliltt -er
Genickde Bardtnsleth!

?l,n Moutag , 15. April , adeud « » Uhr, wird sich unter
» . » « , W» UM » »

.Viewer
bet Eastwsil Abeler m Slordermovr der Wähler 'chast vor„ sin.

Jeder Wähler ist herzlich willkommen!
Jreie Auswrachc!

« M » « «

Es lade: stenndlichst em
G . Würdemau » Ww.

KiirN kM.
Osternbarg.

Sonntag , Sen 14. d. Mt ». :

Großer Voll.
Anfang4 Uhr.

Um zahlreichen Besuch binet
6urtav kroka §.

8as fortschrittliche Uahlkomittt.

Ausstellung von GeselleuMii
»ud Lehrlingsorbeiten

aus dem Amtsbezirk (slsfteth
im Stedingrr Kos zu Berne.

Mmg ^ oiMMchiuitlag2 W . Eintritt srei,

DonuerschweerKrug
Besitzer: Vu8 tsv keetremever.

_ Sonntag, den 14 . d . Mts . :
ASM

" LLlSLiLbr Lall.
Anfang 4 Uhr.

»

„ Lrüller kok "
, vonnerrchme.

Am Sountag , s« , 14. d. M««. :

NW" OrorssSr Lall "WA
- Anfang t Uhr . —

Es ladet ircnndlicl'st ein Molker« Schöncbrrg.

^
^poNo -Vdeäivrl

Moderne Lichtiprel «.
«Heute bis Montag (13.—15 . April) :

Ein äußerst sesfrludel Trama vall reizradrr
AatvrfchSnheite ».- 2 Akte . - Spielzeit 45 Min.

Die rote kose
! ist ein st annendcs , moderne« Trama . E- fiik ri uns mitten l
hinein in La» frisch vulsierendeLeben der Weltstadt Part ».Ten Mittelpunkt bildet natürlich die Lrebe einer Schönen,di « in mißlicheSituationen verwickelt wird, au « denen ne
drc hrldenha' ie Liebe eine » echten Variier Apachen be 'reit.

! - 2 Akt «. - Spiel -cil «0 Min.
üerncr:

Das neue Tagesprogramm,
a .,s dem hervorgehobcn lein inag:

vis LtLppvu dsr Liedes
Jarbenlineniatogtavhic . Reizende Idylle.

— Ai» Tountaq : —

Tanzkränzchen.
Dalsper.

Am Sonntag , 14» April

Großer Voll.
wozu srcuitdlichst einladcr

Diedrich Lüerste ».

Eversten.
8WMlllMfMe !llU !!

Sonntag , den > !. p. Vst«. :

Ball.
?l»sa»g 8 Uhr.

Hierzu ladet sreundlichsteia
Tiede . solze.
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